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Loht in heilen Rlammen! 


Die Entrüftung Dentihlands über den 
Friedensvertrag. | 


Segenvorihläge Fommen. 


BGelulefern von der ion Kreife* und den „United Breb Uoctalous 

Berlin, 12. Mai. ine gewaltige Woge des Zornes ———— 
alle Teile Dentſchland, ſeit der ganze Inhalt des Friedensvertrages be⸗ 
kannt iſt! Staaten, Ortsgemeinden, Bezirke, Organiſationen aller Art, | 
fanfmänniiche Rerbände, Franenvereine and politiiche Parteien ru 
um Worte zu finden, ihrer Verachtung nnd Verdammang MAnsorud 3 
geben. 

Vielleicht zum eriten Male in der Geihidhte Dentichlands find 
alle Barteien nur einer Ansicht and jede areift die Vedingungen an, |3 
die man Dentſchland zumutet, zu anterzeichnen: denn and die Bartei Yer 
inabhännigen Sozialisten jtimmt nidt mit ihrem Organ „Die Freiheit“ | 
überein, dai Dentidland diche Ariedensbedingungen ander zeichnen joll. 
Die Zeitungen werden vollitändig überihwemmt mit Proteiten, jo dan 
ie nur den Heiniten Teil derjelben abdruden können. Das „Tageblat“ 
ordert fie anf, alle Rroteite zu veröffentlichen, da die unfrenndlidye Auf: | 
nahme, welche der Vertrag bei den Zozialiiten anderer Yander gefunden 
habe, Dentſchland nicht helfen könne, weil dieje in ihren reipeftiven Yanc |) 
derm in der Minderheit jeien and die Dentichen daher fi anf ihren eine |: 

en Prnteit verlaſſen müßten. 

Anh die Nesierung wird mit Telegrammen bejtürmt, jo dai jie nar | 
sieht innitefde it, alle zu beantworten, und nur durch üffentliche Be 
auntimachnngen ıhren Dank anszudrüden verman, 

Die Mritif, die an Braiident Wilfon neubt wird, it jehr milde, in- 
iolne eines Winfes, den die Nenierung der Freie zugehen lich. Es 
wird daher mehr Gewicht auf das Argument gelegt, daß dir angebotene 
Frieden jedes Elementes der Gerechtigkeit entbehrt and in feiner Hinſicht 
mit den 14 Punkten übereinſtimmt, und der Gntrüftung darüber Ans= 
druck verliehen, daß die Bedingungen unmenſchlich ſind, weil ſie das dent— 
ſche Volk zur Sklaverei verdammen. - 

Die Proteſte geben zum Teil tiefſter Niedergeſchlagenheit, zum Teil 
der Empörnug und der Verachtung für einen „brutalen Gewaltfrieden“ 
Anedreakt Der en Imnfiaiten gebrand;te Ansdrud sit cin „Iodesurteil”. 


N); 
Mie 


zii 


Harden es anſieht. 
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ngungen nicht ſchwerer als erwartet hatte. 
großen Maſſe unangenehm, aber konnte man wirklich « 
ten? Die Deutſchen haben in den ſechs Monaten ſeit ber 
nicht Sehr überzeugende geiitige Garantien gegeben, dat 
geändert haben, im Gegenteil, die jekige 
den dicielben Methoden der Nufreizung, 
wie unter der alten Serrichaft des 
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Tonart einen 
Sie tritt für Beriveiges | 

na des Vertrages ein, und zu welchen werd? | 
daf; die Alliierten durd Fortführung der Sperre 
und Belegung der Stohlengebicte ————— zwingen können, alles, 
vas ſie wünſchen, zu unterzeichnen. Man hat den Alliierten gedroht, 
Deutſchland werde den Bolſchewiki ſich anſchließen, das wäre Selbſt 
Nur durch Offenheit und Ehrlichkeit kann das Land gerettet wer— 
Dentſchland hätte 
Tiſch gelegt und 
der B gen 


zeigte, zu | 
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mord. 
den. Die Revolution war eine große Enttäuſchung 
Männer entſenden ſollen, en auf den 
den Alltierter zu verſtel daß einige 

ı Teutichland ſeinen guten 
ehe, um den Forderungen der 
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ſie 


velche die Kart 


zahn 


von gegeben hätten, edingun 
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llliierten nach 

die —— zu 

daß ein 
eutſche 2 


mannehmbar ſeien. 
un, was in ſeiner Macht ſt 
zukommen, würden die Alliierten darauf ſehen, 
Deutſchlands verändert würden, weil 
Deutſchland geben muß und daß es unmöglich iſt. 
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Paris, Fürſt Lichnowsky, der f 
dem Korreſpondenten 
Frieden * der Vernichtung Deutſchlands. 
nur mit weitgehenden annehn 
als eine Grundlage für Ver ren gedacht. 
reich nicht für die Taten Napoleons verantwortlich. 
ein Gewaltfrieden. Es ſchein 
diktiert wurde.“ 
Herr Erzberger, 
niſſion, ſagte dem gleichen Korreſpondenten: 
gungen ſind für uns unannehmbar und 


Fried 
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rühere de eutſche Rotichat wii 
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tionen nbar, Sch vermute., iſ 


t mir, daß er unter dem Einfluſſe Fochs 
der Vorſitzende der deutſchen Waffenitil 
„Alle ſchlechten 


unausführbar.“ 
der Verzweiflung.“ 

Lon Regierungspräſident und der 
von Schleſien haben einer Funkendepeſche zufolge eine Prok 
laſſen, in welcher der Friedensvertrag zurückgewieſen, und erklärt wird, 
daß' die Auslieferung des größten Teiles von Oberſchleſien an die Polen 
oder Tſchechen keinen dauernden Frieden herbeiführe und für Schleſien 
einen „Frieden der Verzweiflung“ bedeute. Die Proklamation fordert 
die Schleſier auf, „ber Welt willen zu lalien, daß ite Sich einen: folchen | 
Frieden nicht erten.“ 


en über Segenvorichläs 


Berlin, 12. Mai. (Mcber London.) Der Miniiterrat beriet geiteri 
ter Vorſitz Präſiden Ebert über die von der deutſchen 
zdelegation den Alliierten zu unterbreitenden Gegenvorſchläge, eben— 
der Ausſchuß der Nationalverſammlung. Zwei weitere Kolonial— 
berten wurden nach Verſailles geſandt. 
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„Derbrehen gegen die Mlenichheit. | 
Ymiterdam, 18. Mai, „Ein VBerbreden gegen 

vr allem gegen die Menichheit“, — To nennt das „Sandelspl 
bier den Friedensvertrag; und die ganze Vreiie Hollands, mit alleiniger 
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serdammend über den Vertrag. 
Tertichland „Furdtbar ftreng behandelt“ werde. 


ort!” jcpreibt der „Nicımv Rotterdamiche Courant”, 
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feierlichkeiten teilnähmen. 
Tribüne 


— — zurück. 


Das Eiſenbahn-Regiment in 


Chicago eingetroffen. 


Feſtlicher Empfang. 


— Prairie-Diviſion wird nicht 
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als | 


ganzes durch die Stadt marimiercht. | 


— Feier des Mürttertages. 


Tem 149. Feldartillerieregiment 
das borige Woche in Chicago ein: 
traf, iſt geſtern, beziehungsiweije 2 
heute morgen, das 13. Eifenbahn: | 
reaiment, das „alüdliche Dreizehnte“, | 
iwie e8 fich mit Vorliebe nannte, 
folat. 8 war das erite, das feiner: 
zeit Ehtcago verließ, denn Ichon am 
119, Jult 1917 fuhr es, nachdem e$ ei 
nige 
ausgebildet worden hier 


war, von 


ige 


forderungen anzupaſſen: war es auch 
direlt an den Kämpfen betei 
ligt, ſo wurde es doch wiederholt von 
den Deutſchen beſchoſſen, 
nur mit wenia Erfola, denn es wurde 
nur eines Seiner Miitalieder, Peter 
Kuller von Sompaanie F., von einer 
feindlichen Mugel getötet. Zwei 
zum Opfer, während 
zehn Krankheiten 


von 


wurden 


Treffen die meiſten Truppenzüge 


mit mehr oder 


ingenebme X 
‚neitellte Verlangen, 


Chicago, Montag, den 12. Mai 1919. — 5 
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Baris, 12. Mai. Der „Temps“ veröffentlicht eine 
ländiſchen Geſandtſchaftsamt dahier, welche beſagt, die 
Alliierten, 


zur Kaiſer— Auslieferung, 
Note vom hol- 


den früheren Kaifer Wilhelm an fie ansznliefern, 


‚Holland erreicht. 


Nachrichten ans Amfterdam jcheinen zu beitätigen, daf die Hollandi- 
che 


| Por der feitgeiesten Zeit hier angelangt. | Kaiſers zu entſprechen. 


Etwas heikle Frage. 
Mai. Die franzöſiſchen Beamten ſind in eine etwas un— 
age gekommek durch das von den öſterreichiſchen Behörden 


Paris, 12. 


den: sperbandlungen, direkte telephontiche md telegraphiſche Verbindung 


ge⸗ 


Wochen auf der ſtädtiſchen Mole 
Seither war es ununterbrochen 


in Fraänkreich fütia,, um Das Dort 


Eiſenbahnſyſtem den gewaltigen Anz | nicht 


allerdinag | 


dahingerafft 
heißen könnten, 


minder großer Verſpä— 


tung hier ein, ſo war bei den Eiſen- 
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bahnern 
langten 


das Gegenteil der Fall, 


hatte. Dem 


nach ſollten die drei Sonderzüge um 


ſie 
bedeutend früher an, als man 


Programm |: > . 
Programm Finverſtaͤndni⸗ zu kommen, 


8:30 heute morgen auf dem Grand 


Wells 
eintreffen, 
aber 


und Harri— 
Str., 


te rite 
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bereits um 

ei nachmittaa Bier, der 
m um 11Uhr aejtern abend 
der Mritte folete ihm einige 


und 
Stunden 
Den in den erſten beiden Zü— 
gen befindlichen Mannſchaften wurde 
deshalb geſtattet, ſich nach Hauſe zu 


an, 


morgen präziſe 6 
höfen on 14. 
Natürlich 
Er 


Frühſtück auf dem Frachtbahnhof. 


Uhr in den Fracht⸗ 
und Wood Str. zu fein. 
wurde mit Freuden von 
laubnis —— gemacht. 


vie morgen zur fejtgejegten Zeit 
Zu ippen in den beſag ten 

dem. bdriiten 

rde erten zufammen, nahnten 


beiterinnen des Noten Kreuzes Ire= 


wo fie von dem 


any 


egqrüßungsaı us] 
Ihe iR en ipurde 

Programm jtrikt 
n. SZuerit gina es 


e nach dem 
ſeum, 


wo die Angehörigen und 
rer harrten, und wo ſie 
unden lang 


zwei 
e des Wiederſehens 


das 
verd 
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etwa S 
Freud 


unten. 


ganz 


hinge 


der 


statt deifen war | 
wer Ahr. 
zweite | 


ter 
begeben, unter der Bedingung, heute |» Ver, 


zur Verfügung zu Stellen, ebenjo wie den Deutichen. Da jetzt jedoch die 
deutſchen Bevollmächtigten die einzigen Drähte benutzen, die in Betracht 
kommen, ſo iſt es kaum anzunehmen, daß ſie ihren früheren öſterreichi— 
ſchen Verbündeten einen Teil davon abgeben werden. 


Montagabend 5:20 Uhr fuhren die öſterr. Delegaten mit Extrazug 
von Wien ab. 


Die verſtimmten Italiener. 
Rom, 12. Mai. Die Mißſtimmung und Erregung unter 
italieniſchen Bevölkerung iſt wieder im Wachſen begrifſfen, da aus den 
neueſten aus Paris eingetroffenen Nachrichten zu ſchließen iſt, daß es 
das erhalten wird, was es an der adriatiſchen Küſte zu fordern 
berechtigt ſein glaubte. Die Zeitung „Meſſaggero“ ſchreibt, Präſident 
Wilſon iſt ſtarrſinnig bezüglich Fiumes, er hat ſich in dieſer Frage nicht 
geändert. Andere Gründe, die Unzufriedenheit erregen, betreffe das 
engliſch-franzöſiſche amerikaniſche Bündnis, zu dem Italien nicht zu— 
gelaſſen würde. Ferner erregen Unwillen, die Abſicht, die frühere öſter 
reichiſche Handelsflotte unter den Alliierten zu verteilen, obgleich ſie faſt 
von italieniſchen Firmen geeignet wird; ſodann die Klauſel im 
Friedensvertrag, daß die drei großen Mächte auch ohne Italien ihn gut— 
und endlich die Abſicht, Ethiopien unter die Oberhoheit 

Frankreichs zu ſtellen. 

‚Paris, 12. Mai. Der italieniſche Miniſter des Answärtigen, Son⸗ 
nino, hatte hente eine Konferenz mit Oberjb Donie, Mitalied der ameri— 
fantichen Friedensaborduung nnd Vertreter des Prajibenten Wiljon. 
Die Beiden beipradjen die italientiche Yage, nm womonlid zu einem 
ehe die üfterreihiiche riedensabordnung 


der 


ganz 


eintreffen wird. 


Wilſon beſucht noch Brüſſel. 

12. Mai. Der Zeitung „Independance Belge“ zufolge 
Wilſon Brüſſel am 20. Mai einen Beſuch abitatten, und 
daß dadurch Mißverſtändniſſe beſeitigt werden dürften 

der Alliierten Belgien gegenüber. Har zu erfennen 

Mane dürften ebenfalls beiprocdhen werden, darun— 

die Abficht, Antwerpen zum europäiſchen Handelsſtützpunkt für die 
Staaten zu maden. Der ermählte Bräjident PBrajiliens, Dr. 

Epitacio Peſſoa, erflärte geitern vor feiner Mbreife ebenfalls, dab er 


Brüſſel, 
wird Präſident 
ſie fügt hinzu.— 

und der gute Wille 
ſein würde. Einige 


—* einmal verſpreche, Belgien behilflich zu ſein, und ihm Rohmaterial 


J bon den Kantinenar— 


Ilenden würde. Huch eine japanische Abordnung befindet fich gegenwärtig 
in Mntiverpen, um ausfindig zır machen, wie Savan amı beiten behilflich 
Ijein faım, nm die belgtiche Induitrie wieder zu beleben. 
+ - . dd op 21 
Keine bloßen Dollarjäger“, ſagt Präſ. Wilſon. 
Paris, 12. Mai. In einer Rede, welche er ausgangs der Woche vor 
der franzöſiſchen Akademie der moraliſchen und politiſchen Wiſſenſchaften 


hielt, wies Präſident Wilſon entſchieden die Vorſtellung zurück, daß das 


ein und fuhren dann | 


ſchuß willkommen ge⸗ 
Von nun an konnte 
inne gehalten | 


Dann wurde zu der) 
groben Parade angetreten, welche bei | 


dem ſchönen Metter einen ganz vor: | 


Der Zug | 


ıördlich bis zur Nandolph Str., an! 
i eſü bis State, 
ſon Boulevard, weſtlich 
nördlich bis Rendolp 
bis La Salle Str. 
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Str. 


di! 


diefer 
dackſ 
ir 
eſtt 


ve 


veſtlich 


füdlich bis 
bi3 Elarf | andern. 


eate —* an Michigan Boulevard | treffenden Banken einaefandt und bier geordnet fein 


| 


bis Radon Bon evdard und dann Dit: | 


lich beziehungswetie füdlich nach dei 


Congreß Hotel, wo das Mitt — hr) 


eingenommen "wurde. 
Große Menſchenmengen. 
Alle Straßen, durch welche 
Zug ſich bewegte, waren auf beiden 


bührlich lange im Camp Merritt feſt-⸗ 
der ” 
Truppen gegenüber durchaus unrecht 


| 


Seiten von einer dichten Menfchen: | 


imenge befeßt, unter denen fi aud) 
viele Berufs sgenofien der Heimgefehr: | 


ten befanden, denn 
Eiſenbahngeſellſchaften hatten alle 
die abkömmlichen Anaeitellten veur=- 
[cubt, damit fie an den Empfanas: 
Bon der 


verſchiedene 


am Michigan 
aus ließen General Wood, General 
Black, der Kommandant der Eiſen— 
bahntruppen, ſowie zahlreiche andere 
Militär- und Zivilbeamte die Parade 
Revue pajlieren. 

Nah dem Eifen ging 


28 
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zurüd 


ch 


die Weiterfahrt nach Camp Grant! 
langetreten wurde. Gebenfo mie bei 
den Artillerijten dürfte auch bei den 
Eifenbabnern die Ausmujterung nur 
furze Zeit in Anjprucd nehmen. 
Die Prairie-Diviſion. 
Nachrichten aus Waſhington 


Entſcheidung getroffen, daß die 


|Prairie-Divifion nicht als Ganzes 
Husnahme des bitter deutichteindlihen „Telegraaf“ äußert fich ebenjo |burh die Stadt marfdieren fann. |u. X. die Heildarmee und die Kolum: 
Selbit das Iektere Blatt findet, dab; | Die verfchiedenen Regimenter treffen | busritter; die dritte, welcher da3 von 
nämlich nicht zu gleicher Zeit in New | Un geftellten ber Firma Armour & 
„Der Vertrag beendet den Krieg wichr, jondern jegt ihn fire immer York ein, fodaf man, wollte man Co, 
dem vielfeitig geäußerien dunfche BORN 


Boulevard | 


bes eriten und des | 


| 


|:äßt ich alfo, nicht anders einrichten, 
als 
dem Weſten antritt und dabei hier in 
Chicago 


| 


geſtern Leute, 


trugen. 


— — ob ſie nun noch lebt, oder ob 
nach dem Bahnhof, von wo aus dan fi 


amerikaniſche Volk größtenteils aus Materialiſten oder bloßen Dollar 
jägern beſtehe. Die Amerikaner hätten wohl Reichtum angehäuft, und 
materielle Unternehmungen erfolgreich betrichen, aber unter alledem liege 
cin tiefes Gefühl für die 
Gerechtigkeit. Much ibn fer es beichieden geweſen, 
großen Volkes, das er vortrete, 


dieſem Gefühl des 


Ausdruck zu verleihen. 

Nachklänge zur Siegesanleihe. 
&.. 12. 
Zeichnungen auf die 


Waſhington, D. Mai. 


der Siegesanleihe kann ſchwerlich vor dem 26. Mai 


bekannt gegeben werden; bis dahin müſſen die Schlußberichte aller be— 


Doch an dem 


glänzenden Geſamtergebnis werden die Schlußberichte nichts mehr 


ar 
Del 


15 Millionen Amerifmter fauften diesmal VondE, der bierten 
Anteibe waren es 21 Millionen aciveien, bei der dritten 17 Millionen, 


vei der zweiten 9,100,000, und Dei der eriten 1 Millionen, 


I 
die Veteranen des Tpantichsamerifa: 
niichen Krieges und eine Abteilung 


yolge leiten, einige von ihnen unge: 


halten müßte, was den meijten ber 
ner, die vierte die verinundeten Eo!- 

|daten und bie fünfte die Frembipru- 
| henabteilung und die Hochichultadet- 

ten. Royal R. Allen, der fomman: 
‚dant der Alinoifer Söhne von 
Kriegsveteranen, hatte die Leitung in 


| Händen. 


fein würde. ze der Ankunft 
ehten Regiment? 
fann über eine Woche rergehen. Es 
daß jedes für ſich die Reiſe nach 


Sebi ee 
— Mit großer Mehrheit hat die 
‚bolläandiihe zweite Kammer die 
Frauenſtimmrechtsvorlage ange: 
| nommen. 

Der chemalige Brajident 
Gomez von Kuba ift von den Libe- 
ralen wieder als Präſidentſchafts— 
kandidat aufgeſtellt worden. 


Schon der fühle Raſen decktt, ehren. — Nitlaraguaniſche Truppen ſind, 
Feier des Tages wurde eine unterſtützt von unzufriedenen Koſta— 


in der üblichen, herzlichen 
Weiſe begrüßt wird. 
Die Feier des Müttertages. 
Ueberall in der Stadt ſah man 
welche eine rote oder 
Nelke im Knopfloch 
Es war Müttertag, und 
durch dieſe Blume wollte man die 


— 


auch eine weiße 


Zur 


große Parade veranitaltet, in welcher Tifanern, in Koſtarifa eingedrun— 


zu:|& 
Deutihland ımd| folge hat das Kriegsamt die endgil⸗ |teilung 
ad“ da- | tige 


| 


erfte Abteilung. Die zweite umfaßte 


gen und letzteres ſetzt ſich jetzt zur 
Wehr. 

— Zur Stärkung der Jugend— 
wehr, „Boy Scouts“, hat Präſident 


man den ſogenannten Goldſternmüt⸗ 
tern, den Müttern von in Frankreich 
| gefallenen amerifaniichen | 
ben erjten Plat eingeräumt hatte. |! 
Sie bildeten —— mit einer Ab⸗ Wilſon bie Woche vom 8. Juni be— 

Kraͤnkenwärierinnen und ſtimmt. Es ſoll für den Verband 
einer Kompagnie Marineſoldaten die geſammelt werden. 

— Das Amerilaniſche Rote Kreuz 
hat in dem, am 30. Juni J. J. abge⸗ 
ichlofienen Berwaltungsjahr $107,- 
716,348 gebraudt,. dabon $59,788,- 
beftegende Pfeiferinnen- il, 81672 für Hilfs zwecle im Auslande 

Eee J und — —— m Inlande. 


Forderung der 
hebe 


Regierung beichloifen hat, dem Erinchen um Anslieferung des Er- | Hastell von Brooklyn den Miderruf | 


‚des Prohibitionszufages zur Bundes: 
jverfalfung und eineBolfsapftimmung | 


den öfterreihiichen Bevollmächtigten zu den Arie. |Rampfes gegen die ProGibition be 


Lake ſich von einem Poliziſten, 
ſich in der Nähe befunden hatte, feſt— 
nehmen. 


Menſchheit und die erhabenen Grundſätze der 


Das genaue endgiltige Ergebnis | Frie dhof 


welche an der State Str. 


| Williom ©. 


des Wereins chrüitlicher junger Min- |, 


Uhr a" 


Er⸗Ka 


die Prohibition. 


Gegen 


2 ee er * x | 
Sn Kongren foll der Widerruf des \Pro- 


hibitionszuſatzes zur Verfaſſung be: | 


antragt werden, 
New York, 12. Nov. Sobald der 
Kongreß zuſammentritt, am nächſten 
—— wird, iwie im Hauptquartier | 
|der.Geqner der nationalen Prohibi: | 
tion mitgeteilt wird, der Ubaeordnete | 


‚darüber in jedem Staat beantragen. 


ı Der Abgeordnete Gallivan von Bo: | 


jton wird Fi an der Führung bes 


teiligen. 

Der Flug’ über’s Meer, 

E3 mar ein fehmwieriges Unternehmen, 
von Halifax nach Trepaiichbai. 
ZTrepafjen, Neufundland, 12. Mai. 

Die beiden amerikanischen Seeflua: 

zue NELumd NE welche 

Sumitag den Flug teils über Land, 

teils übe. See von Halifar nach hier 

Iumternahmen, hatten mit großen 

| Schwierigfeiten zu kämpfen, 

| Winde fait beitändiq wechlelten und 
jeine Geſchwindigkeit von vierzig Mei- 
len die Stunte erreichten. Wolle | 


dreißia Gtad wurden beide Flugzeuge | 
infolge des plößlichen Eintritts des | 


| Windwechlels aus dem Kurs gewor— 
fen, das jedoch fofort entdedt wurhe. 
| Trogbem erreichten Leide Flugzeuge 


» jene Gejchwindigfeit von über Jiebzigq 


Meilen die Stunde, Bon bier aus 

wird der eigentliche Trlua über den 

Dean, nah XLiffabon, erjt beginnen, 

wann, iſt noch fraglich, da auf dem 

Meer ſchwere Stürme herrſchen. 

NCa iſt noch in Chatham, Maſſ. 
— — — — — — 


Des Gatten Rache. 


Schon den Mann nirder, der, wie cr 
glaubt, fein Glüf zeritörte, 
Bor etwa zwei Nahren verlieh 
dem jekt 34 Jahre alten und 5556 
WB. 65, Bl. mwohnbalten Thomas 
Zafe, einem Weicheniteller der Chi— 
cago Sürtelbahn, feine Gattin. Ger 
trud inter Mitnahme des 12 Sabre 
alten Sohnes des Bares, und Xafce 
hatte ſeinen Arbeitsgenoſſen Auguſt 
Webb im Verdacht, die Veranlaſ 
ſung dazu geweſen zu ſein. Heute 
trafeır die beidenevor den Dauie 
6344 Central Barf Ave. zu- 
lammen, und nad furzem Wort: 
mwechiel jagte Zafe dein angebliden 
Zeritörer feines Samilienglütds drei 
Nugeln in die Brust, die ihn auf 
der Stelle töteteır. 

Ohne Tih zu 


m 
[9-1 
ein 


wiberjegen, 


der 


Fr drüdte nur feine Ge: | 
nugtuung darüber aus, Webb den 
Garaus aemacht zu haben. Dieler 
war 34 Xahre alt und 6155 ©. Bart: 
itde Unpe. wohnhaft. 

— — — — 


Zur letzten Ruhe gebettet. 


Die Leiche von Thomas A. Stevens auf 
dem Friedhof Oakwoods beigeſekt. 
Nach einer erhebenden Trauerfeier 
der St. Pauls Univerſaliſten- 
Midway und Dorcheſter Abe., 
heute nachmittag auf dem 


in 
kirche, 
wur de 


Thomas A. 
Firma Ghürles U. Stevens & Co., 
fannte Warenhaus betreibt, 


Schoße der Erde übergeben. Paſtor 


Abel M. White, Yoliei, hielt die Leis! 
Stevens war befanntlac | 


chenrede. 
am’ Donnerstag in New Port ganz | 
plöglic vom Iode dahingerafft wor: 
den, 


IX. Soddard, Louis U. Mills und 
| GEmmerion Waren bie Bahrtuch⸗ 
träger, während eine Anzahl Frei⸗ 
maurer des 33. Grades das Amt 
der Ehrenbahrtuchträger inne hatte, 


Ghiengo und Umgegend: Heute abend | 


zunehmende Bewdlfung, morgen Negen: | 


ichaner; wenig Menderung in der Quft- 
wärme. 
wind. 


Sllfinois: Heute abend und morgen 
ſchau er, ben tte abend etwas „wärmer. 

Nlisconfin: Sunchmende 
Negenfhauer, im —— weſtlichen 
ſchön heute abend. Im ſüdweſtlichen und mitt— 
leren Teil heute abend etvas wärmer. Morgen 
etwas lühler. 

Indigna; ‚» ente abend bewölft, ınorgen wahr» 
fheinlihh Negen, im ünfßeriten weltlichen Teil 
ſchon het ıtö abend, Ynvaltend fübl, 

Nieder Mechigan: Klar heute abe 
Fall der Himmel, unbewöllt iſt. 
wöitt, im äußerſten weſtlichen 
ſcheinlich Regenſchauer. 

Sonnenuntergang, heute: 8:00, 
Sonnenaufaang, morgen: 3:32. 
Monduntergang: Morgen früb + :35, 


Temperaturitand. 


Naditehend der Temperaturftand nah 
den amtlichen Yingaben des Wetteramtes 
von gneitern nachmittag 8 Uhr an: 


5 Uhr nadın.......d Uhr un 
4 Uhr nadıın.......d Ubr morgens... 
5 Uhe nadın.......d Uber morgen®.... 
6 Uhr abends... Ubr en 
7 Ubr abends... Uhr morgens, ...ö1l 
8 Uhr abends, .. Uber morgens, .;.55 
br abends. .. 9 NHr morgen, ...55 
br abends... m 10 Uhr morgens. ...b4: 
ir abends. .....67 | 11 
r mitternacdt 212 
orge * 


J—— 


Regen⸗ 


741 
Teil 


Fr 


Zeil wahr 


DICH 


er au 


da die | 


| Teste deutlichen Voten, 
| nefangene beziehen, in Erwäaung. 
e Dafiwoob3 die Leiche von | Sich Die 
Stevens, Mitinhaber er ungen der Arbeiter 


da3 be— | 


Sharp, Sploeiter €. ! 
| Sprina, John D. Eleveleand, LeRoN | 
| 


Nordoſtwind, morgen Südoſt- worden 


zewöllung, geil 


| Öait verhaftet, 


HE —— * 2 
—5 
* nad. .. „di ” 


Bee 
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Wird v verworfen? 


Mehrheit der Nationalverſammlung eut— 
ſchloß ſich zur Vertrags-Ahlehnung. 


Rene 


Spartakerunruhen. 


Geiielert von der „Alfoclierten Breile* und den „Uniten Wreß Utloclalions“.) 

Bajel, 11. Mai, (Beripntet.) Eine dentſche Nenigkeitsagentne 
meldete hente, daft die Mechrheitsgrupne der denticden Nationalverfamms 
lung ic entichlojien habe, den Friedensvertrag zu verwerfen! 


Das Banner der vierzehn Punfte. 

Berlin, Sonntag, den 11. Mai. „Dentichland hat ein nenes Banner 
ergriffem und entfaltet, anf welches Prajident Wilfons vierzehn Punkte 
neichrieben find, die der Frajident anscheinend im Stich gelafien hat,“ fo 
ſagte Bräfident (Sbert hente in einer Frflarıng negenuber dem Vertreter 
der Miloziierten Breiie. 

Hr. Ebert nannte den Kriedensvertrang ein ungehenerliches Schrift» 
jtuef und jante, die Weltgeichichte biete Feinen Borganasfall für eine joldıe 
Entichlofiengeit, beiiente Nölfer vollitändig zu vernidten. 


Sechs Eehren nah Berlin zurüd, 


Baris, 11. Mei. (RWerfpätet.) Zeche Mitalieder der dentichen 
—— ſind geſtern nacht von Verſailles nach Berlin ab— 
gereiſt. Ohne Zweifel ſind ſie bernfen worden, um die Lage direkt mit 
der dentſchen Regierung zu erörtern. 

Zu ihr gehören der Arbeitergewerkſchaftsführer Karl Legien, der 
Geheimrat Eberbach (Vertreter des Miniſterinms der Eiſenbahnen) und 
Hr. Schmidt vom dentſchen Auswärtigen Amt. Dieſe Drei ſtehen als 
Kommiſſäre den Bevollmächtigten am nächſten im Rang. 

Man hält es für möglich, daß auch Graf v. Brockdorff-Rantzau 
ſelber im Laufe dieſer Woche nach Berlin abreiſt. 

Die Fertigſtellung der dentſchen Gegenvorſchläge wird nicht vor 
nächſter Woche erwartet. 


Weitere Moten Brofdorff-Ranskaus. 


Paris, 12. Mai. Wie jest befannt wird, jondte Graf v. Rankan, 
das Haupt der deutichen riedensfommiljion, nod jpät Samstagabend 
zwei tveitere Noten an den franzöftjchen Premier Glemencean, den Bor- 
jisenden der Frriedensfonferenz.  Dieielben betreffen die dentichen 
Kriegögefangenen und die Arbeitergejekgcehnng. 


In Sachen der Krieaszefangenen. 


Baris, 12. Mai. Graf dv. VBroßdortf-Nankau, der deutfähe Miniſter 
des Auswärtigen und Führer der deutſchen Friedensbevollmächtigten 
und Kommiſſäre, ſagt in einer ſeiner beiden neueſten Noten an den Pro— 
mier Clemencem, die deutjche zsriedensdelegation habe „mit Genugtung 
bemertt“, dab der Entwurf des riedensvertrages die raihe Heimfen- 
dung don Mriegs- und von Zivtlgefangenen im Brinztvp anerfenne, und 
Extrakommiſſionen könnten unmittelbare Erörterungen hierüber führen 
unter Beteiligung al her kämpfenden Staaten. Dieſe Methode habe 
ſich ſogar während des Betreibens von Feindſeligkeiten als die wirkſamſie 
zur Löſung von —— — 2 und würde ſich jetzt noch leich⸗ 
ter anwenden laſſen. Die deutſchen Delagten hielten es für unerläßlich 
daß alle Kriegs- und Zivilgefangenen, auch ſolche, welche Strafen fir 
andere als disziplinariiche Vergeben durchmachten, in die Lifte der Ke 
dingungslos heimzuſendenden aufgenommen würden. Deutſchland habe 
denſelben Grundſaß bezüglich Alliiertengefangener anerkannt. Auch er— 
ſcheine es den deutſchenVertretern ſelbſtverſtändlich, daß man ſich auf Mil 
derung in der Behandlung von Gefangenen einige, deren Heimſendung 
noch in der Schwebe ſei. Die bisherigen diesbezüglichen Beſtimmungen 
ſeien in einſeitiger Weiſe zugunſten der Alliierten getroffen worden; e— 
müſſe Gegenſeitigkeit walten. So aud) hinsichtlich der Herausgabe per- 
fönlihen Eigentums, der Suche nad vermißten Segenitänden imd dor 
Sürforge für Gräber. Solches fünne auf allgemeine Menichenrechte 
btir verlangt werden, 


Friedenskonferenz und Sozialiſten. 


Paris, 12. Mai. Der Viererrat der großen Mächte zog heute die 
die ſich auf Arbeiterangelegenheiten und Kriegs— 

Wie die Zeitungen berichten, ſtützen 
Noten bezüglich der Arbeiterangelegenheiten auf die Empfeh— 
und Sozial iſtenkongreſſe, um unter den Sozialiſten 
deine Deutſchland günſtigere Stimmung hervorzurufen, und ein gutes 


Zuſammenwirken der Arbeiterſchaft mit der gegenwärtigen deutſchen Re— 


dem gierung zu ermöglichen. 


Das Schickſal von Südſchleswig. 
Kopenhagen, 12. Mai. In der däniſchen Preſſe äußert ſich über 
den Satz im Völkervertrag, wonach Südſchleswig über Anſchluß am 
Dänemark abſtimmen ſoll, Unzufriedenheit. da die Bevölkerung deutſch 
ſei und Dänemark daher das Land nicht wünſche. 


VNeue Spartaker Unruhen. 

Berlin, 12. Mai. Die Spartaker und Unabhängigen Sozialiſten 
entwickeln wieder im mittleren Deutſchland ihre Tätigkeit. In Eiſenach 
zwangen ſie geſtern den Bezirksmayor und den Landrat an der Spitze 
einer Parade von Radikalen zu marſchieren, die rote Fahnen trugen. 
Später wurden die Beamten auch noch mißhandelt. Der Verteidigungs 
miniſter Noske iſt erſucht worden, Regierungstruppen zu ſenden, um dit 
Srdnung wiederherznitellen, und er wird audı dementiprehend handeln. 

Der TIhiringiiche Arbeiterrat in Erfurt hat aber mit einem allgemeinen 
Streif nedroht, falls Truppen nad dem Vezisf beordert, und folde, die 
icon dort find, nicht zuritckgezogen werden jollten. 

Die NRegierumgsitreitfräfte in Weimar find nad | 
wo die. Spartafer emen Mufitand zuguniten 
regierung androben, 


Jaffe noch am Seben! 


Sonntag, den 11. Mat. Im Hotel Ulm dabier mtde ein 
während er veriuchte, 1000 Markſcheine einzuwechſeln 
| welche unverfennbar zu dem Gelde gehörten, das in Bavern, wegen det 


Leipzig verſetzt 
einer Sowiet⸗ 


Berlin. 


oft i im | Sorwiet- Umiturzes, zeitiveilig aus der Zirkulation zurückgezogen wurde, 
Bram be: | 


Man erfannte den Häftling als den, fürzlich totgefagten Dr. Yafie, 
ven Finanzminister der geitürzten bayrtichen Sowwietregierung. Bei der 
Durchſuchung feines Koffers fand nran 470,000 Marf, in lauter folden 
Tauſendmarkſcheinen. 


Der Ex-Miniſter wurde nach Müuchen zum Prozeß zurückgebracht 


— In Foreſt Part Highlands, | Chancen Thomas, 69 Jahre alt, 
St. Louis, ftürzte geitern die zum | geitorben. Als Führer des Schlacht: 
Tanzſaal führende Treppe cin, und ichiffes „Norktown” nahın er an der 


Ta " u. Nee 
nn —* een . — Bekämpfung des Philippinenguf 
Perſonen wurden verletzt. ſtandes teil, ſpäter kommandierte er 
* a zer Grove, Califor- | die. „Oregon“ und 
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ausfindig zu machen, wäre fozufagen | 
gleichbedeutend mit ber Entdedung 
des Mörders.“ | 

„Das find ja nur Vermutungen,“ | 
erwiberte fie. 


Keine 


lohnung ausgeſetzt für Nachricht 
über Hannah. 


—E J wird ſie geſucht. Ehe acht Tage vor-⸗ 
pesielle Offerten für Dienstag! 1..." "“ 


* „Hannah lann mir in nichts hel⸗ 
J Strůmpfe fen,” fagte fie mit eigentiimlicher Be- 
A⸗ onung. 
ised — | „Gibt e3 irgend jemand, ober ir- 
für Damen, doy- | aeıd etwas auf der Welt, das Sjhnen 
pelte Sohle, Elaftic von Nuten fein Könnte?” fragte ich 
Bet om br Imit immer wachſender Verwunde— 
Ban rung. | 
x 29 :  Gie wanbte ihr Antlik ab. | 
c „Hören Sie mid, Mih Eleonore!” 
= Messerized Liöle bat ih. „Sie haben weder Mlutier 
ver, Doppelte Eob- noch Bruder, um |hnen zu raten 
ie, erie und Sebe und Sie zu leiten. ch flebe Sie 
Be Srbhen 6 daher au, genügend Vertrauen in 
94. bas Baar mich zu fehen, um mir eine einzige 
| Sache nicht vorzuentbalten.“ 
„Welche?“ 
„gaben Ste irgend ein Papier von 
dem Tiiche Ihres Ontels genommen, 
wie man Sie beflen beichulbigt?” | 


‘ 


dhon, 
schhhrt. 
BT“, ER Am ganzen Lande | 


Verkauf 
von 
Röcken 


Sfirt Bertaui 
—Eeid. Poplin 
Stirts für Da⸗ 
men, in 

Vole Efſelt 

hübſch ſhi u wein 
Zalcen; 3 - beumm 
{hiwarz, Nabb,% ie: 2 fr 
grau u. Copen 

Farben, Wirktl. 

34.50 Wert, — 

Dienstag, 


Unterzeug 


Fein nerippte 
baum, Unrio 


ober mit 
befegt 5c 


am Dienstag 


Dole, 


ns * 
Dienstag. 


| 
1 
a 
| 
| 
| 


* India \ 


Nurje Streifen 
Linon 


“ 
Ginghan 
. Hochieiner Scheer 
Beſte Sorte edıtiarbi- 8 appreriert, 
nee KleidersStoff — in : Fabrilreſter. 
blauen und weißen 


Etreifen, 25c 173c 


wert, die Nard 


Shirting 
Bercale 

Mard en weich re 
— ne 


er 
he tät, be 


„Sa, id habe ein foldes Papier | 
an mic genommen, ich fage Ihnen 
dieſes im Verirauen.“ | 
2: Ich konnte einen ſchmerzlichen 
Seufzer nicht zurückhalten. 

„Ih frage nicht danach, was dieſes 

J Papier enthielt, nur ob es noch 
Jexriſtiert?“ 
Sice ſah mich ſtarr an. 

Nein,“ verſethte ſie. 

bh Hatte Mühe, 

J täuſchung zu verbergen. 

„Seien Sie mir nicht böſe, Miß 
Eleonore, wenn ich Fragen an Sie 
richte, die Ihnen grauſam erſcheinen 
mögen, aber nur die ernſie Gefahr, 

in der Sie ſchweben, treibt mich da⸗ 

J zu. Sagen Sie mir noch eins, ich 
Miflehe Sie au. AB Gic fih am| 
A Ubend des Mordes in ihrem Zims | 
mer aufbielten, was hörten Sie ba, 

J nachdem Dir. Harmell Kinaufgeganz | 
Aigen war, und ehe die Bibliothek ae: 
ſchloſſen wurde? Sie ſprachen be⸗— 
reits davon bei dem Verhör. | 

R ‘ch merkte Togleich, dat ich zu weit | 
I gegangen war. | 
Ma „Sch wollte nicht wubankbar er=| 
Icheinen, mein Herr, baber beantmwor: | 
tete ich Die eine Nhrer Fragen; aber| 
mehr kann ich nicht faaen, Fordern ! 
Sie nichts weiter von mir, ich bitte: 

' Sie darum.” 


ucl 


Blnjen für Knaben 


Standard Kabrifate in 
2 


mercerized Shirtings, 

T A) Pongees, Madras, 
m Bulliur leg ı ıd blauem 
—ercales und blauer 


Sinip 
ki Icıc 


} 


meine Ents| 

=Chambray; — 
Bluien fommen in Grö- 
Ken fiir 6 biß 16 ahre; 
es find $1.00 ımd $1.25 


Merte — am 770 


Dienstag 
—— 
Spitzen⸗ 


Gardinen 


3 


Norfolf 
Knaben⸗ 
Anzüge 
Auß zuverläfli: & 
gem Corduroy u. 
Ca fimeres, in 
hellen und dunf- 
len Farben 
Großen 6 bis 17 
Nabre, Xertc 
dis 86.50, zu 


— ſchwere 
ſtitched Kanten; 
beite 1.50 Wer: 9 


ic 


Bienst., 


* * 
Tennis Oxfords 

für Männer, Damen und Kinder, 

ſchwarzes oder weißes Segeltuch; 

ſchwere Gummiſohlen, 

alle Größen; S5e Wer: 


ich veriprach mit Bedauern, inren: 
J Wünſchen nachzukommen. | 

' „Dennod, und was fih auf er=!| 
a eignen möge,” fügte ich hinzu, „merbe | 
A ich Alles tun, was in meiner Kraft 
a fteht, um den Täter zu entdecken. Es 

iſt dies für mich eine heilige Pflicht; 
aber, da Sie ed wünjchen, iverde ich 
feine weitere Frage an Sie richten.” 
en | _„ Mr. Raymond, fönnten, möchten | 
ar Sie nicht den Dingen ihren Lauf | 
Sie J laſſen? Ach verlange nach Feiner 

1 Hilfe und fähe e3 lieber... .“ 

e „Die Großmut einer Unfchuldis | 
gen darf dem Schuldigen nicht zum | 
Mi Vorteil gereichen,“ unterbrach id) fie, | 
J „und ich dulde nicht, dab Ehre und | 
2 Glüd eines edlen MWeibes bahinge- 
Mopfert werben, um eines feigen Mör- 
ders millen.“ | 
Mi US ich die Aoenme Hinumterfchritt, ı 
läſer 9 fam ich mir dor, ie ein mutiger | 


Knabenſchuhe 


ul * 
Schuhe für Knaben, 
Satin Kalbleber, ſolide 


| Pumps für Miſſes und Kinder berboritebende 
Mlanzieder, 1:-Strap Mar) Jane Kal: | Toblen 


Mions-@rößen 814 bis 11: 98 c 2 


AH twert:$1:50, 


um 


Wäãſchekörbe 


Grabe Sorte Weiden Waidılörbe, — 
mit Holsboden, $2.00 wert, $1 49 
En, Biken one 00.0 on 0000000 . 


Gongoleum 
vuß breiter Suhboden « 
:s md Mofati-Muftern, 


„‚QDuadrat-Yard... 


Belag, in 


57e 


6 
H o I . 


per 


Haarnadeln 
90 ailorsierte Größen 
Drabthaarnadeln, — in 


ſanch Schachtel, Be 
‘ 


Dienstag zu 


SHaarfräusler 
Belt. Glectric Curlerö, 
gehbeilted oder Todines 
Saar in einigen 9e 
Dinuten, 2 für.. 


Waſſerg 
Uares, gepreßte 
mit 
Dienstag, 6 


J 


Be len, über einen unergründbar tiefen.) 
5 Abgrund gebreiteten Steg hinüber: | 
Bi! maate, 

Ha z Wie follte ih e5 anfangen, 

m mRK!#"3?7?7?79O8323O2O0  ———————— St Bine: Morurteile zu bes) 
— verraten, tie diefer Schlüffel in kämpfen? Welche Beweife für bie | 

ı meinen Befit gelommen tft.“ — Sie! Unfhuld Eleonorens konnte ich ihm | 


— — — ee EE 


um | 


lu 


|fichert, Dagegen Einfpruch zu erheben. 


Sie zauderte; dann erwiderte fie: | 


Abendpoſt, Chicago, Montag, d 


Wie dem auch ſei, Eleonore mußte 
m jeden Preis gerettet werden. Ihre 


Inhaftnahme würde ihr Leben mit 
einer untilgbaren Schmach bededen. 
und mich dünkte, daß es nicht ſo Der greiſe Gründer Ingraham in 
„Ihre Kouſine hat eine große Be⸗ furchtbar ſei, den Sekretär anzu⸗ 


Hagen. | 

Sch nahm mir vor, am mächllen ) 
Morgen Mr. Grpce aufzufucen. | 

Die ganze Nacht hindurch verfolgte | 
mich die Erinnerung an die Szene, | 
die fih am Sterbebett Mr. Leapen: 
morth3 zugetragen. ch börte noch | 
die Beihwörungen Eleonorend, ic) 
Tab Mary, wie fie einige Augenblide ı 
Ipäter ihre Koufine Floh. Welcher Ge: 
genfay zwiichen Dielen beiden Auf: 
tritten! 

Dieie Träume, die ivie ein Alp auf 
mir Yajteten, trieben mich frübzeitig 
bon meinem Lager, und ich eilte zu 
bem Detektive, Auf dem Wege ward 
ich wieder ruhiger. Ach mollte Eleo- 
nore retten; hierzu bedurfte ich mei— 
ner ganzen Staltblütigkeit, meiner 
ganzen Geiftesitärtfe. 

Mas ih am meilteı befürchtete, 
war ein Gerichtäbeichluß, ehe ich mir 
das Recht oder bie Oelegenheit ge- 


Slüdliherweife follte am nämlichen 
Tage das Begräbnis von Mr. 
Leavenmworth ftattfinden, und ich war 
gerwiffermaßen überzeugt, dab Mr. 
Gryce erſt nach dieſer Feierlichkeit zu 
dem Aeußerſten ſchreiten würde. 

Ich erreichte ſeine Wohnung; es 
war ein hübſches dreiſtöcliges, in Zie— 
geln erbautes Häuschen. 

Ein junger, bleichqusſehender 
Menſch öffnete auf mein Klingeln. 

„Mein Name iſt Raymond, ich 
möchte Mr. Gryce ſprechen.“ 

Der Menſch richtete einen durch— 
bohrenden Blick auf mich und wies 
auf eine am oberen Treppenabſah 
befindliche Tir. Ich klopſte und ſah, 
als ich eintrat, den ſtatitlichen Mr. 
Gryce an einem Schreibliſch ſitzen, 
der mir durch ſein Alier und di 
Originalität ſeiner 
auffiel. 

„Sie erweiſen mir eine große 
Ehre!“ rief er. „Es iſt heute etwas 
friſch,“ fügte er hinzu, die Tür eines 
mächtigen Ofens, der die Mitte des 
Zimmers einnahm, ſchließend. 

„Ja, ziemlich friſch.“ verſetzte ich, 
ihn genau ins Auge faſſend, um zu 
ſehen, ob er bei guter Stimmung ſei, 
„aber ich habe kaum Zeit, die Witte— 
rung zu beobachten; dieſer Mord be— 
ſchäftigt mich in einer Weiſe ...“ 

„Das iſt leicht erklärlich,“ meinte 


e 


Verzierungen 


ſer, die Augen ſtarr auf den iseuer- | Arbeiter uſw. 
Dieſer Vorwurf ſchmerzte mich; | baten gerichtet. „E8 tft eine fehr ver- |gebindert, und die Firma befürchtet, | M 


midelte Angelegenheit. Uber viel: 
feicht find Sie anderer Meinung. 
Sie jehen aus, als hätten &ie mir 
eine Mitteilung zu machen?“ 

„Ganz recht; indeflen alaube ich, 
daß Sie nicht erraten, worin jie be= 
fteht. Geitdem ich Sie zulebt ge- 
fehen, find — mas einen gemiffen 
Punkt betrifft, meine Vermutungen 
zur Geiwißheit geworden. Die Dame, 
auf welche fich Ahr Verdacht richtete, 
iſt unſchuldig.“ 

Ohne die mindeſte Verwunderung 
zu äußern, antwortete er: 

„Um ſo beſſer, Mr. Raymond; 
dieſe Ueberzeugung gereicht Ihnen 
zur Ehre.“ 

Ich hatte Mühe, ein Zeichen 
Ungeduld zu unterdrücken. 

„Ich bin von demjenigen, was ich 
behaupte, ſo vollſtändig durchdrun— 
gen,“ erwiderte ich, „daß ich Sie im 


von 


Reiſender, der ſich auf eirem ſchma- Namen der Menſchlichkeit und der 


Geres;.tateit bitte, jede Nachforſchung 
in Bezug auf Miß Eleonore abzu— 


brechen und einer anderen Spur zu! 


folgen.“ ' 
(Fortfegung folgt.) 


en 12, Mai 1919. 


— 


Mafenermalter jür Bart, 


Sonth Chicago fucht darım nad). 
Gegen ansitändige FKahlente, 


"intbins Klein & Co. fuchen Gerichts: | 
ichut gegen ihre Arbeiter, — Ber: |B 
machte anscheinend mehr ala er beiah. 
— Aber Lula, fo "mas! 


Um die Ernennung eines Mafie- 
verivalterg für die von ihm vor lan« 
ger Zeit in Gemeinihaft mit feinem 
Sohn Warren gegründete Commer- 
cial Savings Bank, 9226 Commer: 
cial Avenue, South Chicago, bat. 
beute mittag im Nadylaßgericht der | 
greiſe Abijah G. Ingraham nachge— 


ſucht. 


Das Wandelbilder 


überlaſſen müſſen. Bis vor einigen 
Tagen habe er das Geſchäft für ein If 
ertragreiches gehalten, da ſei ihm J 
der wahre Tatbeſtand mitgeteilt F 
worden, und er babe jenen Sohn IH 
gebeten, da3 Geſchäft abzuwickeln. | 
Diefer habe fi anfänglic, gewweiaert, | 
Ichließlidp aber doch bereit erklärt, | 
feine Einlagen mehr anzunehmen. |f 
Seither werde die Firma mit Sllagen | 
bebrobt. Die Beitände und Verbind- | 
lichfeiten feien gleich aroß, annähernd | ’ 
$32,000, und zum Schuß aller Gläu: | 
biger folle ein Maffevermalter einge: | 

jegt werben. 


u 
| H .. ® = 
| Der Ausftand in der Kleinichen Fabrik. | Wüſtlings 

| Mathias Klein & Go. betreiben IR 

fett vielen Jahren im Gebäude 3226 | 
Belmont Ave, die Heritellung von'f 
Werkzeug für Drabtipanner und be: |} 
Ifchäftigen 140 Arbeiter, Am 5. Mai if 
hatten fie drei derfelben, Yojeph Eder, | 
Auauft Sperling und George Mart: | 
ſtall, entlaffen, und die Folge war, 
daß 26 andere, denen fich meitere 
anfchloffen, eine Gemwertichaft aqrünz | M 
deten, höheren Lohn und Verminde- | W 
rung ber Urbeit3zeit auf 44 Stunden | N 
forderten, jowie die Wieberanftel= | B 
lung der drei entlajfenen Leute, Taf 
die Firma die Forderungen ablehnte, | 
haben die Leute fie dur Streiter= !W 
poften, Einfshüchterung der anderen !E 
am Gefchäftäbetrieh | 


2 


WARW 


— it Der 


in welche ein junger Ma 
gerät, jeist für Die ganze 


| ba fie feinen Erfag an Facharbeitern J 
befommen tan, daß fie den Betrieb If 
der Fabrik, in der ein Stapital bon M 
$250,000 angelegt ift, ganz einftellen | 
muß. So fteht in einem Gefud um! 
einen Einhaltsbefehl gegen die Aus: 
ftändigen, das fie heute im Superior J 
gericht eingereicht hat. J 
Sonberbares Teſtament. 4 
Fern im Süden, in Corozal an ver | W 
| Banamatanalzone, ſteht als Kanonier J 
in der Batterie B der Gebirgsartil-3J 
lerie der zwanzigjährige Frank Swan F 
von Chicago. Unlängſt iſt nun fein | 
Vater der Mutter ins Grab gefolgt, | \ 
und heute wurde bes Alten, Frank BE 
E. Swans, Teſtament im —— |B 
| gericht Dinterleat. Danad) find bem A 
ıSchwebifchen Altenheim unb der | 5 
| Nichte Sofie Siwan je $500, der Pr N —* 
Stieftochter Gertrude Gabriel ar £ 
und alles übrige dem Sohn, fobald | FJ Rn 
ler dreißig Jahre alt tft, ausaeleßt. R M ADI 
| Der Nachlaß beträgt aber. nur $1500. | 1 
Edward N. Marts ftarb unlängft | 
bochbetaat, alleinftehend, feinen Nach: | 
laß von $15,500 hat er, laut bes! 
Teftament?, Gefchwiitern, Neffen | pritten, der eine ganz eigenartige 
und Nichten in Chicago, New York, | Ertfchuldigung vorbradhte, um frei: 


flammt fir Miyra, 


dige Mädchen, das 


Gin Schauspiel, das End) 


HUMAN DRIFTWOOD 


VAMPIR UNYGAD 


— As den Chicagver Theatern zwei Jahre lang verbannt 


durch Major Funthonfer, ift diejes Spannende Drame, welches die Gefahren fchildert, 


Als cin junger Mann war Nobert Hendrifds in wilder Leidenichaft ent: 


Als Mann, jtarf, venig nd als cin Neformer, findet er das unichnl« 


— — 


— in New VYorks Unterwelt ver— 
liebte er ſich in ſie 


öVXX 
— in der Alaskaer Minenregion 


würgte er ſie au der Kehle: 
öV 


Eines Verſchwenders Zuße 
Ideal 


+ 
+ 


+ 
+ 


+ 


— 
* + 


= 


von Alillionen 


Er jei, faat er in der Ein: | 
gabe, 75 Jahre alt, förperlich Iei- | 
dend und feit drei Dahren nahezu | 
blind, fo daß er feinen Sohne die 
Zeitung der ganzen Gejdhäfte habe 


Photo⸗Darſtellung der 
Beſſerung eines 


Rn 


na durch ſeine Leidenſchaft für die ihn umſtrickende Unterwelt 
Stadt zum Studium freigegeben. 


2 
“> 


die berüchtigte Tänzerin aus Brondway’s Nachtleben. 


er liebt, in Miyra’3 Gewalt in einer Alasfaner Hölle. 


1 
J 
I 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


die Branuen zufammenzichen und die zzänfte ballen mad. 


Hente — und Die ganze Woche 


SON, nahe DEARBORN STR. 


| 


Sofet die „Sonntagpoſt“. Melbourne, Auſtralien, und London zukommen, machte er lächelnd das 
und Brighton, England, 8100 aber Kompliment: „Von Ihnen können 
dem Jüdiſchen Waifenhaus in Cleve- ſogar die anweſenden Äbvotaten noch 
land, O., vermacht. was lernen.“ Alle drei tun jetzt ihre 


Lulas Seitenſprünge. Pflicht als Geſchworene im Kreisge- 
Steven Kasper hatte am 19. Dt; | at. 


leßte fich mieder und faltete die bringen? Mie die Tatfache feſtſtellen, 
Hände mit einem Ausdruck, in dem daß ſie eine andere Perſon auf eigene 
unerſchütterliche Entſchloſſenheit lag. Gefahr decke? Wie ſollte ich es enb- 
Ich ſtand nun meinerteit3 auf, |lich ermöglichen, den mwahren Mör- 
und durhmaß das Simmer, währeno! der von Mr. Leabeinmworth zu ent: Bon ben meiiten Menfchen, die ben | 
i der Verdacht mir araufaın das Herz |larven und das unfhuldige Mädchen | Name: Bolſchewiki oder Bolſchewis-— 
© Xatfachen zu dem jatalen Verdacht, | zerfleifchte, — von den über ihrem Haupte hweben⸗ mus gebrauchen, weiß kaum eine den tober 1016 in Crown Point ſeine 
© her. auf ihr laſiete, Anlaß gegeben. „Was aud für mich daraus ent= | den Verbähtigungen zur befreien? | Namen zu erklären. Das Wort tommt heißgeliebte Lula geheiratet, da3| ; 
EG fügte hinzu, daß ich überzeugt | tehen möge, felbft dam, wenn alle) ° . 5 BE dem rufſiſchen bolſchoi, groß. fchoͤn ſte Mädchen unter der Sonne, | | 
= Smwäre, e3 würde ihr ein Leichtes jet, | die mir zugetan find, auf den Snien' 1. Mr. Gryce zuHauſe. | Bolſchewiki heißt Mehrheitler, im wie er damals meinte. Er war mit tadte, deren E 
© Spenfelben zu vermwilchen, und bat fie) bor mir lägen, würde ich es nicht Ich Zweifelte nicht länger, der Gegenſatz zu Menſchewiki, Minder- ihr nach Toeldo, O. verzogen. Als wohnerzahl eine MWillion überſteigt, 
liehlich eindringlich, mir ihr gan⸗ ſagen. Bien Schuldige, für ‚ven ſich Eleonote heitler. Die Bezeichnungen ftammen | er aber im folgenden Januar in Chi: | beträgt achtzehn. Die beiben größten | 
E es Vertrauen zu Schenken. Ihre Abſicht iſt alſo, opferte, mußte ein Weſen ſein, wel- don dem Stimmenverhältnis auf dem cago lohnendere Arben fand, war er Städte der Welt haben, einſchließlich 
‘6 glaubte Sie überzeugt von irre zu führen? des ſie ſehr liebte. So oft ich mir Londoner Parteitag ber ruſſiſchen zurüdgekehrt, Lula weigerte ſich je- der Vororte, die ſiebente Million 
Meiner Unſchuld?“ erwiderte ſie zag⸗ Sie blieb ſtumm und unbeweglich. die Frage vorlegte, wer wohl der Ge⸗ Sozialdemokraten im ahre 1903. | yoch mitzufommen, ließ ihn allein | überichritten. Cs find London mit, 
Haft. | „shr Entihluß, eine andere Pers |genfland einer großen Aufopferung | Die Bolfchemwiki haben auf ihrem 7.| reifen und foll jeit einiger Zeit in | 7.42 und New Hort mit 7.3 Millios | 
rt „Ja, DaB bin ich für meine Perfon. | Ton auf Koften Jhres guten Namens, | fein möchte, ftieg immer nur das Kongrez den Namen „Ruſſiſche kom— Gary mit Don Morgan zufammen: | nen. 3 folgt Paris mit 4.15 Milz 
Mber die ganze Welt foll meine Ans | Ihrer Ehre zu verteidigen, Mih Bild des fchlichten, mir fo antipathi- |mun’. ifche Partei“ angenommen, too= | eben, in den Cabaret? Stammaaft | fionen, Berlin mit 3.75 fteht an bier= | 
‚Fit teilen.” Eleonore, ift zweifeläohne jehr arok= | Ichen Sefretärs, deifen Gebahren ein ranf die Menferriti fich in „Rufs | fein rauchen und trinften. So be ter Stelle; weiter folgen: Chicago) 
Horn Das wird nie geichehen, fürchte | mütig; aber |hre Freunde und bie; jo feltfames war, in meiner Seele‘ fiiche fozialdemorratifche Arbeiterpar- hauptet der Gatte in feinem Gefuc | mit 2.45, Petersburg mit 2.25, Totio; 
Freunde der Wahrheit dürften ein! auf. | ‚tei” umtauften. Ner alfo für die,;um Löfung der Ehe. mit 2,1 und Wien mit 2 Millionen. | 
Fallen, er wird an mir haften und ſolches Opfer nicht dulden.“ Im Uebrigen ſtüthzte ſich mein Arg- Bolſchewiki ein veutfches Wort g.: Am Tage vor Weihnachten des | Unter zwei Millionen. liegt die Benöl- | 
mein Name bleibt auf eiwig befledt.“| „Mein Herr!” unterbrach fie mich wohn nur auf die Haltung Gleo- | brauden mill, fage bie ruſſiſchen Jahres 1917 hat Xofeph D. Bothen | ferung der folgenden 10 Städte: 
norens; denn ſchließlich hatte das Kommuniſten. nach viergehnjahriger Ehe ſeine Ber: | Moskau 1.86, Philadelphia 1.69,| 


ee. | 
2 Qup Birbreden der 5. nenne. 
J ge 
—* Von A. Green⸗Darcey. | 

(12. Zortfegung.) Was heift Bolſchewiki? 

ae . ortiegund. 

E 3 Stüdtich, fie fo Iprehen zu Hören, 
Eertlärte ich ihr, inwiefern gemille 


— —— — — 


Millionenſtädte. 


1 Die Anzahl der Städte, deren Fin: 


Ecke Mohawk Str. 
Wir haben heute den größten ausſchließlichen Schuhladen 
in Chicago. Ihr habt hier die Auswahl von Tauſenden 
von Paaren Schuhen, auf Tiſchen ausgeſtellt, beſte Qualitäten, 
zu einer Erſparnis von 51 bis 83 an jedem Paar. Wir garan⸗ 
tieren jedes Paar als völlig zufriedenjtellend. Geld bereitiwwil- 
ligſt zurückerſtattet. 


Berjäumt nice uujeren S1.00 Verkauf jeden Dienstag. 


apisirmo* 


die Richter 


uuyı 


Dr n 


3b. Der Verbaggt ift auf mic) ge 


„Und das wollten Sie ertragen, | 1}ol3- 


wenn ein einziges Wort genügte...” | Ich fuhr entichloffen fort: 
„3b fürdte, dab heute meine] 
Morte nichts mehr Fructen,“ flüjierie 
fie. „Uebrigens hat die Angelegen— 
„heit — tote ich aus Ahren Yeußeruns 
n fließen muß — eine fehr fatale —* 
— genommen. Es iſt laum uld. 
‚anzunehmen, daß Mr. Gryce auf Er⸗ Ihrem 
à J ir aus 
Be. bie bon mir ausgehen Igen, "ni i6 
„Er wäre im Gegenteil jehr er⸗ Penſch, wenn 
Freunl, zu erfahren, woher Sie den 
Echlüfſel der Bibliothek genommen, 


— 


Sie handeln! 


augenſcheinlichen 


der 


a 


verwenden wollte, Jhre X 


"nach der zimeddienlichen Seite richten | 
en “ 
Könnte. 202 
Sa ſie ſchwieg, zog ſich mein Herz —— pe Den. 
er J „Wit > 8 
von Nesem zujammen. 


„GE wäre um fo wünfchenzwerter, | sc ftellte mich vor fie hit. 


daß Sie ihm die Tatſache erklärien,“ ne 
3 id) weiter, „als es immerhin ee entlazpen.“ 
msalich ift, dak Sie jemanden fom-| Schuldig tlarven. 


illieren, den Sie zu verteidigen 


verächtlichſte 
ich — ſelbſt auf die well, wenn es ihm gelungen wäre, bie 
Gefahr bin, mir Ihre Unzufrieden- Liebe eines entzückenden Mädchens, 
e augugiehen nicht all’ mein; mie Eleonore Leadgımortk, zu ges | 
rfchunaen | Streben und alle meine Zeit berauf | winnen; zudem war id der Auficht, | 
ba er aldbann feine Nahforfhungen | hteteffen zu | baf; bie mic) qu biefen | 
verteidigen undSie von diefer furcht= | beiden Hupotheien vollftäidig berech- | 


„Wenn Sie un: Xhren Beiltand! 
'perfagen, nun, fo werden wir ohne 
Nach der Szene, ber | 
\ich bort oben beigewohnt, nach den! 
ergreifenden Verficherungen bon Un: 
die Sie mir gaben, nad) 
Entfegen 
‚tor dem Verbrechen und feinen Fol- 


pe 


„sh till auf das glänzendite Shre und einem unantaftbaren WBeweis! | 
‘ch mill den Es 


„sch zmweifle, da® Jhnen das gelin- 


Auftreten des Betreffenden, gerade | 
während des Verhörs, nicht? Auf: | 
fallendes gehabt. Aber mas lieh fi | 
nicht alles annehmen, falls die Liebe, 
bet diefem Worgang eine Rolle ge: 
ſpielt? Sicherlich war Trueman 
Harwell, der ſchlichte Schreiber eines 
früheren Teehändlers, ein ſehr unbe— 
deutendes Individuum; ganz anders 
verhielt es ſich mit Trueman Harz 


— Tel, Lincoln 350, 


A. Schlesinger 


644 NORTH AVE. 
Offen abends 618 9, Sonntags 3i8 12 ug 


Vilttolas und Graionolas 


— anf 
Ze Abzahlung 


m Ne Did ett Gc* 
RE usgegebenen Vit. 
BE ten. Mmerikanifhe, 
s deutſche, ungariſche 
fpwie Schweizer 
R Platten .erd anf 
| tigten ! En vera 
| E i : olfütändine 
|. Welder Abgrund Iag jedoch zii: | F ie monate 
‚ihen einer flüchtigen Vermutungg ° Wenscieitungen 
A werden ‚imelg und 
 plinttlim an” 
geführt, 
In einem fühlen 
Grunde Tie 
telei. Ghoraeiang, 


> baren zmwei ganz berfchietene | 
| Dinge, Trueman Hartell eines Der: | 


Sc; Das kit ber Tan b 


tha und feinen tleinen Jungen treus | Vuenos Wires 1.58, Djata 1.46, 
{03 verlaffen, gemäß der Scheidungs= | Stanton 1.25, Kalkutta 1.23, Kon: 


Mage ber Stau. itantinopel 1.2, Rio de Janeiro 1.15, 
James W. Alliſon, 


Werkführer in Budapeſt 1.1, Bombay 1.—Mit boll- 
einem ber Betriebe von Nelfon Mor: volltommener Sicherheit Tönnen bie 
riö & Go,, foll feine Gatin furz nad; | Millionenftäble der Erde, befonbers 
ihrer Nieberkunft mit der Fauft der- | Die Hinefifchen, jedoch nicht angegeben 

maßen auf den Unterkiefer gefchlagen | werden. 
haben, daß ſie jetzt noch daran leidet, 
auch ſtieß er ſie angeblich in die Ma—⸗ 
gengegend, beſchimpfte ſie und warf 
fie ſchließlich die Steintreppe hinab, 
weshalb ſie nach kaum anderthalb⸗ Inmer- Reſort in Virginia angt 
jährtiger Ehe ihn mit dem Kinde ver. mmen. Am Nachmittag fah e& 
lafſen mußte und jetzt auf Scheidung uf der Veranda des Hotels, als eine 
und Nährgeld für ſie und das Kleine „übſche junge Frau mit ihrem ſechs 
getlagt hat. Jahre alten Söhnden aus den Hau: 
Bei der Geihworenen:„Aushebung“, Te fan. Der Slleine gudte den 
„Sie find fchon zweimal freige- Fremden einen Moment an und 
fommen,“ fagte Richter Barrett heute machte ſich dann gleich nach Sinder» 
zu einem Geidhäftsmann, der zum ars mit ihm belannt. En 
Gefhinorenendienit voraeladen war, | „Wie heißen Sie dem?” fragte 


Neugierde, 


J 


ein Dann war eben in ei, 


| 
} ' 
| Bom Grumndeigentumsmarft. | bon der 48. Str., Grund 37 bei 186 


L | Fuß, mit $14,000 belaftet, zu $34.- 
1000 von William X. Moore an F 


Geſchäftsgebäude und zwei große Wohn— 
häuſer unter den Verkaufsabſchlüſſen. * — 
= Sn art cum, | Dunlap verfauft worden. 
|_ Das mit einer Keihe einjtödiger | Lucius Teter, der frühere Präfi- 
‚Läden bebaute Grundſtück an der dem Ser Affociation of Commerce 
| Siidofi 59. © | per | Be ee er 
ı Süboftede der 63. Sir. und Harper gut von U. Lang zwei Swölffami: 
| 


} 
' 


Isfns 118 Ye 1EN Zub 3 op. | 
or 118 De 10 Bub, zu 90 enklufer in vn 73 Oi, Mara 
L. Ydl - auft worden. der an ege der Euclid und ber Bennett Uve. 
=. „aien beriauft iorben, Det An| Grund 76 bei 134 Yuß, bez. 8O bei 
Stelle der Läden ein breiftödiges Ge: | 105 Fuß, gelauft, erfteres au $42,- 
und Wohngebäude errichten Inne Iuh geiau, exſteres zu 558 
8 000, lehteres zu 8341,500; belaſtet 

ſind ſie mit 827,500 bez. 826, 000. 
Die Schiffmann Motor Car Co. Das zwölf Wohnungen von drei und 
‚hat von der Noel State Bank das jpier Zimmern enthaltende Zinshaus 
jeinftödige Gebäude an der Milwaus!an der Norbojtede der Dante Ave. 
fee Ane., 306 Fuß nördlich won ber|und 69. St., Grund 51 bei 125 Fuf, 
|Robey Str,, Grund 48 bei 100 Fuß, |mit $25,000 belaftet, iit zu $38,500 
mit $12,000 belaftet, zu 530,000 er=|pon Levi Nelfon an Guftan Büttner, 
worben und läßt umfalfende bauliche | das Sechäfamilienhaus 4015 und 17 
ı Veränderungen ausführen. | Grand Boulevard, Grund 60 bei 150 


( 


| 
| 
lchäfts 
will. 


| brehens fähig zu halten, ımd Dies zu | 
gen wird, Mr. Raymond.“ | beiweifen. Ich zitterte bei dem Ge-) 
3 h a — | „Sie zweifeln, daß ich den Täter danken an die Aufgabe, die ich über- 
Be + ih mit bligenden!| „ie Steel, re | gabe, bie id) über 

Sie erhob Tich gen entvede und fefinehmen Laffe? Inommen, und beforgte, e8 biefen | 


E ar werbe — veritehen Sie mic! „sch zweifle,” brachte fie mit Mühe! Manne gegenüber an Gerechtigfeit | 
a —— *4 
er 


e3 Heren; Der Li 
benbanm, Ghorgelang, Sic; Junggefellen. 
Maria), Gefang; Kärnter Lieder Mariıh 
dor; Donanwellen Walzer; ver or Never, 
Balzer, $1.25; Nu der iMünen olaneı Tp- 
nau; Babner Mädel, Walser, 31.05: © 
Tannenbaum, gelungen von Ylma Gl? 
und Meimers, 32; Sei ntht böſe; Nüffen 
Hit feine Günd', Gejann, SL; Grarer Lünd- 
ter, rühlingdpolta, Abe, 
Diafhinen werben außerhalb der 


Stadt hei Expreſf abgeliefert. 
in Zahlung genommen” 
üben |pate eingefläßt dätte nn 


und fügte, beifen verblüfftes Geficht | CL nad) einem Weildien, und als die) Zu inagefamt 850,000 hat auf 10) FuB, mit $17,000 belaitet, zu _$37,- 
ch diefer Kenntnis des Richters be: | ETAIC beantwortet war, fragte er) Jahre die Grant Wire Wheel Mfg. 000 von H. W. Dietrich an Laura 
mertend, hinzu: „Wir haben hier ein | weiter: „Sind Sie verheiratet?“ |Eo. von Frederid U. Hill das drei: | Simons verfauft worden. 
richtig gehendes Buchführungsiy: | 422 ren verheiratet“, ſtöckige Gebäude 863 bis 867 Weſt — — — 
—* Einem anderen, ber darauf ‚URL ber Zem Dan ae ER Une, gepachtet, Knurrt He Hund auch zuwei— 
hinwies, daß er Werkmeiſter in einer -@ erſtummte Das id 10] Das zwölf: Zimmer enthaltende | fen?“ „Nein, Gr vweiß zu wohl daß 
abrit fei, antwortete er: „O, wir verfiel auf kurze Zeit in Nad)den« Wohnhausu 512 Barry Uve., Grund | er barin mit meinem Mann doch nie 
aben Hier fogar Bahn» und Bant:|!n. Dann aber drehte e3 fid, zu} 79 Hei 150 Fuß, ift von Horace Hen- und nimmer fonkurrieren Tönnte!“ 
p:äftbenten, Sie iverben in den heiben | Tier, Mutter um amd frogte: IfHamw zu $24,000 an Doretön Mool,| 1 Rt Nee 
en ee sau ale Gtohe mufiber Däfele DBLN_ nu ci 
ungängliche Leute finb,“ unb-einem Tagen?” | Dregel Boulevard, 308 Fuß fühlih iKefet die $ 


Pünfden . . .” ⸗ 


5 hbervor, „daß irgend wer jemals den und Großmut fehlen zu laſſen, ba 
⸗niemals — wer es auch "| Namen des Mörders erfährt. Denz | deffen Lage, wenn er unfchulbig war, 
BL ne er 3 jemanden. der bisien |einıe furdhtbare fein mußte. Ich will 

> . amen tennt.“ geftehen, bak ich weniger geneigt ges 
Kinder Schreien „Und wer follte das iciu?“ ‚wejeit. märe, — dm - —3 
2 NACH FLETCHER’S Hannah iſt eg genau | wenn feine PBerfon mir-mehr Sym- 





Abendpoft, Chicago, Montag, den 12. Mat 1919. 


lertiihe Zufammenftellung des Stof- Noch ziemlich dunkel. 
fes, da erfreute man ſich an dem Vor⸗ 


roge einer Sonate und eines gehalt: | Wer hat ben Tob bes italienifhen Wir- 


Ihr lerntet zu ſparen 


und gut zu wirtſchaften für Heim und Land 
während des Krieges. 


Warum nicht fortfahren zu ſparen und gut 
zu wirtſchaften, um für Euch ſelbſt ein Heim 
zu bauen. 


Schwer zu erlangen? Vielleicht! Aber alles, 
was Wert hat, iſt ſchwer zu erlangen. 


Chicago Title and Trust Gompany 


69 West Washington Strasse 
Beitände überjteigen 312,000,000 Keine Sicht-Berbindlichleiten 


—— 
haus und Schule. 


modernes 
ewig alte 
neuer Be⸗ 


Tagen abgehalten wu— de, hat in ih— 
renVerhandlungen veigt, wie ernſt 
ſie ihre Aufgabe auffäßt!“ 

| „Gemiß tut fie das!” fuhr er er- 
regt auf, „aber wa3 mollen Sie! 
Die Schule fan nur jegensreic 
ihre jchwierige Aufgabe erfülle.ı, 
wenn fie vom Haus vie ‚chte Un— 
teritügung findet, und da liegt, wie 
eines Ihrer g flügelten Worte e8 fo 
treffend jagt — der Hafe im Pie: 
fer begraben!” Und nachdem cr 
ut den Armen auf dem Rüden 
mehrmals da” Zimmer durhichrit 
ten, blieb er vor mir ftehen, nd 


unfer 
Da3 


in 


gegen 


Mobile, im Mat 1919. 
» mer Konben= 
tionen wurden 
hier faſt zur ſel— 
ben Zeit abgehal⸗ 
ten. Die Lehrer 
Jund Lehrerinnen 


vollen Liedes, da erhob ſich vor allen 


Dingen das Geſpräch über den Ta- 


gestlatſch und die Trivialitäten des 


| 


tes Eduard Vitroni auf dem Gewiſſen? 


Ber einem Streit mit einem noch 
unbekannten Manne wurde heute zu 


(Für bie „Abenbpoft“,) 


Die Arbeitsleiftung der 
Zriedenskonferen. 


Von Dr, Karl A. Schuiy. 


— — —— 


Bun > 2 


IZebend. Da fammelte jich die Ya- früher Morgenftunde an der Mabdi: 
ımilie abends um den Tifeh mit der ion und Dearborn Straße Eduard 
|Zampe in der Mitte, und mährend ıWitroni, der Veliger der DVejupio 
die Frauen mit einer praftifchen oder | MWirtichaft, Nr. 123 N. Clark Str., 
feineren Handarbeit beſchäftigt wa- ein Jugendfreund des zur Zeit hier 
ren, las der Vater oder einer der weilenden Opernſängers Enrico 
Söhne ein Buch vor, das unterhal- Caruſo, ſterbend aufgefunden. Er 
tend u. belehrend zugleich war. Wenn wurde nach dem St. Lukas Hoſpital 
heute die Menſchen ſich zu einem „ge- überführt, wo er kurz darauf ſeinen 
mütlichen“ Beiſammenſein zuſam- letzten Atemzug tat. Vitroni hatte 
menfinden, ſo ſitzen die Mädchen mit zu Ehren ſeines alten Freundes, mit 
überſchlagenen Beinen da, blicken dem er zuſammen in Neapel bie 
herausfordernd umher und leiten das Schule beſuchte und den er ſeit zwan— 
Geſpräch, ein unerfreuliches Geplän- zig Jahren nicht geſehen hatte, in ſei— 
tel, dem es an Wit, an Geiſt und je- ner Wirtſchaft ein Feſteſſen veran— 
der Gedankentiefe mangelt. Das ſtaltet, dem eine ganze Anzahl her⸗ 
Alter, wenn es überhaupt in dieſem | borragender Italiener beigewohnt 
Kreiſe erſcheint, fühlt nur zu bald, hatte. Als er ſich nach dem Eſſen 
daß es hier nur geduldet iſt, daß ſeine in Begleitung ſeiner Gattin auf dem 
oder wurde Vitroni 


| 


| 


| Bemerfungen 


Einwendungen | 
nicht ernit genommen werden u. eher | 


befand, 
bez in Dienften. der 


Heimivege 
nad Angabe 


‚berjtimmen als erfreuen, daß e3 — |Mellom Cab Company ftehenben 
um e3 furz zu jagen — in diefer un- | Kraftiwagenfahres James E. Fran: 
atbundenen und in jeder Hinficht be- kenſtein, Nr. 4700 Broadway, von 
ſchränkten Geſellſchaft nur ein ſtören- einem ihm unbekannten Mann an 
des Element bildet. Ueberraſchend der Ecke von Madiſon und Dearborn 
iſt es, mit wie wenig geiſtigem Kapi- Straße angegriffen. Der Burſche 
tal dieſe Jugend ſich angeblich „glän- habe unflätigeKedensarten gebraucht, 
zend“ amüſiren kann, denn ſie Vitroni geſchlagen und ihn um die 
ſchwätzt, lärmt und lacht aus vollem Kraftdroſchke geijagt. Einen Augen— 
Halſe ohne jede Zurückhaltung, die blick ſpäter lag Vitroni bewußtlos 
6 früher jedes wohlerzogene Mit- auf der Straße. Frankenſtein be— 
glied der Familie aus freien Stücken haupte, daß der Mann ſtürzte und 
ſelbſt auferlegte, und erklärt nach ſo mit, dem Kopf gegen die Kraft⸗ 
einem leeren Abend, daß ſie ſich glän- droſchke fiel. Die Gattin bed Ber- 
zend unterhalten habe ünd aus dieſer ſtorbenen behauptet aber, daß Fran⸗ 
Jugend werden Väter und Mütier! kenſtein ihren Gatten ſchlug, was 
Weſen, die ſich jeder ernſten Er⸗Frankenſtein aber beſtreitet. 
ziehung entzogen, die ſich von jedem wurde in Unterſuchungshaft genom⸗ 
wohltätigen Zwange befreit, die mit men. 

leerem Kopfe und lauen Herzen, ohne | 
je die Wonne des reinen Entuſias 





— — ** *— —— 
Sollen abgeihoben werden. 


Er 


der öffentlichen 
Säulen 
Staate waren zus | 
iamm eugetom- | 
men, um ihre 
oie fachen und | 


jagte mit tiefem Ernite: „Erziehung 


un | — das ilt ern Gegenitand, iiber den ‚Die ratlo3 der kleinen 


ein Scher fih berufen füblt, ein 
acrvichtiges Wort zu reden, und den 
ein Seder im eigenen$aufe möglidit 
unberührt laßt. Sehen Sie 


fich | 


|mus verfpürt zu haben, an der Ober 
| Fläche des Lebens vegetiert haben! 


wiſſen, wie ſie ihn großziehen ſollen! 
Und um ihn bei guter Laune zu er— 
halten, gewährt man ihm Alles, was 


nicht immer freundlichen@rfahrungen | doch unfere heutige Sugend an! Xch Fihm behagt. Man zieht alfo fhon in 
in ihrem ſchweren Berufe auszutqu⸗ möcht⸗ nicht bitter werden und nicht der Wiege die Selbſtſucht im Kinde 
ſchen. Und dann hatten ſich auch die in den Verdacht kommen, als ob ich groß, aus der dann alle anderen Un 


Leiter der Sonntagsſchuen 
ſtellt, und ſangen in manchen bril- 
lanten Reden den amerilaniſchen 
Idealen und Inſtitutionen ein über— 
zeugungsvolles Loblied. 
Während dieſer Zeit machte ich 
wieder, einmal meinemKolonialfreun- 
de einen Beſuch und fand ihn allein 
in ſeiner Bibliothek. Er begrüßte mich 
mit beſonderer Herzlichkeit, und ich 
merlte ſehr bald, daß ihm etwas die 
Seele bedrückte. Kaum hatten wir 
in bequemen Stühlen niederge— 
aſſen, als er auch in ernſterem Tone 
ols gewöhnlich Beganı: „Sie muns 
dern fich, daß ich trog meiner vielfa⸗ 
chen Verbindungen und engen Bezie— 
ungen zu den angeſehenſten Häu— 
ern meiner Vaterſtadt dennoch ein 
iſamtes Leben führe. Ich ſage 
vereinſamt, obwohl Sie mein Haus 
»ft überfüllt mit Beſuchern angetrof⸗— 
ſen haben und die freundſchaftlichen 
„callers“ faſt jdden Tag an nieine 
Türe klopfen. Und dennoch bin ich 
einſam oder fühle 
mung ſtärker, als ich ſie an einem 
abgelegenen, bon jeden Werfehr ab= | 
geſchloſſenen Orte empfinden würde. 
Der Grund wird Ihnen nicht fremd 
seblf@ben fein, denn 
wohl gemerft, dat Sie ein fcharfer 
Beobachter unjererr „Gefellichaft“ 
find, Ach finde einfach wiıter ail die: | 
jen Männern und Frauen, Die im | 
Wirbeltanze | 


il 
f 


vere 


meine Vereinfas | 


täglicher Beaebenheitent | 
ihre dolle Befriedigung finden, und | 
in Bezug auf geiitiae Koft von der, 
Hand in den Mund Ieben, fein tiefe- | 
res Verſtändnis für irgend melche 
Beitrebungen, welche Die dünne Hülle 
des äußeren Bildungsfirniſſes zu 
durchbrechen und ihren Geiſt an den 
Werken großer Männer — mögen ſie 
nun Forſcher, Dichter, Künſtler oder 
Komponiſten ſein — aufzurichten 
ſuchen! Das klingt hart, nicht wahr? 
— Aber wenn Sie bedenken, daß wir 
weder eine Bibliothek 
Umfange, noch ein Muſeum beſitzen, 
weder eine Lehrſtätte für die höhere 
wiſſenſchaftliche Ausbildung von 
Jung und Alt, noch ein Theater und 
herborragende Muſikaufführungen 
haben, ſo werden Sie meine Bemer— 
tungen beſſer verſtehen. Da bleibt 
eben nur dag Haus für die Pflege | 


ſchuldig machen, noch ſteigt in ihre 


ich habe ſehr 


I 


boir großem | 


jet, alles Gegenmwärtige fchleht zu 
finden und nur der „guten, alten 
Zeit” ein Zoblied zu fingen! Mber 
edlen Anitandes langit niedergert- 
ien bat. Die Ummiifenheit halt nur 
it der UnverfrorenheitSchritt, mit 
der fie jene zur Schau tragt. Sie 
fennt nicht mehr den Reipeft zuau- 
hören, wenn das Alter fpricht, hat 
weder den Wunfch, fich belehren zu 
fallen, noch veripürt fie die heilige 
Scheu por den Rätjeln des Lebens, 
Ste fchiebt einfach das Mlter bei 
Seite, alS wäre e3 ein überflitiiiges 
Stüd Leben, 
follte, die Augen für immer 
ihlieken. Nichtiafeiten, armielige 
Vorgänge im täglihen Leben, ein 
Scherz, dem e8 an geiltiger Vertic- 
fung mangelt, da8 füllt -ihr Ge- 
Eirn au8 und lat fie im feichten 
Strome eines untinterellanten Ge- 
plauders dahin plätichern. Ste ba- 
ben weder eine Ahnung von der Nlır- 
aeichliffenheit, der jie jich den wohl- 
gebildeten Zuhörern gegenüber 

r 
Iceren Seele da3 Veritändnis dafiir 
auf, dat fie ich dadurch des beiten 
Veichügers, des freundlicdhiten Be- 
rater3 md de3 freueiten Freundes 
berauben, wenn fie den innigen 
Umgang mit dem mobhlerfahrenen 
Alter rudiichtslos bei Seite jchie- 
ben. Gerade Diele beichränften 
Menschen treten am fiheriten auf, 
tragen ein Selbitbemuktiein zur 
Scheu, das Gritaunen erregt, 
icken fich itber alle einfachen Regeln 
des natürlihen SHerzensanitandes 
mit dreilter Stirne hinweg. Doch 
ivarıum fihh noch weiter ereifern! 
Die traurigen Verhältnifie, die der 
bollitändige Mangel einer gefunden 
und bheillamen Sugenderziehung 
arobgezogen bat, find jo augen- 
tallig, dab ih fie nur anmdeuten, 
nicht aber in ihrer ganzen fchred- 
lihen Verwahrlofigfertt aufzudeden 
brauche!“ 


„Sie möwten alio doch die ‚gute | 


alte Zeit‘ wieder ermedt chen?“ 
warf ich ein. 

„sn vielen Dingen gewih“, rief 
er aus, „und namentlih in Bezug 


das Hug aenua ſein 
zu 


und | 


ge? lin den Fehler de8 Alters verfallen |tugenden, an denen unfere Jugend 


heute frantt, fich Ianafam aber ficher 
|entioideln — MWundern Sie fih noch), 
daß ich mit meinen „veralteten“ Ans 
fihten, mit meiner eivig machenSehn- 
fucht diefer ertötenden Monotonte zu 
entgehen, mit bdiefem aufrichtigen 
MWeh im Herzen über den nicht mehr 
Iaufzuhbaltenden Verfall: der quien 
alten Zeit immer mehr vereinfame?“ 

„Nein! Doch es Scheint mir ein Mn- 
recht zu fein, die Jugenb allein für 
diefen Verfall des Haufe verant- 
wortlich zu machen“ 

„Gewiß“, fagte er eifria, „das 
wäre es! Die Schuld der Erzieher 
it eine meit größere Doch darüber 





reden tpir ein andermal. — E3 ilt 
tief in der Nacht, wir müſſen's dies— 
mal unterbrechen!“ — 


ch Ihied an diefem Abend in 


|mertiwürbiger Stimmung aus dielem | 


Haufe. Der Kampf, der augenblid: 
(lich über das beite Erziehunasiniten 
jentbrannt ift,. und nicht zur NRube 
\fommen fann, var mir nie zuvor fo 
deutlich vor Auaen getreten. Hier 
Tab ich einen hochbegabten Mann, der 
Ida3 Zeug zu einem trefflichen Er- 
zieher in fich trug, gegen den Sturm 
|der Neuzeit ohnmäctia die Geael 
ſtreichen. Sualeich aber fühlte ic) 
au, daß er mir noch) nie fo nahe ge- 
fommen mar, daß mein Refpeft und 
meiner Bewunderung für ihn fi in 
(lieenolle Verehrung umgewandelt 
hatte! Daß doc die einfamen Men- 
\ichen oft die beiten find! 

Paul Grzybowski. 
— —— — 

| Poliziit vermeflert. 


| Hatte einen Farbigen, der angeblich 
DViebjitahl begangen hatte, verhaftet, 


| Bon einem Yarbigen, den er un- 
Iter dem Verdacht, ein Dieb zu fein, 
| verhaftet hatte, wurde geitern abend 
der Roliziit Edward Fitzgibbons von 
der Bezirfsiwadhe an 5, Clark Sir. 
mit einem Mefier derartig bearbei- 
tet, dab er nad) dem Peoples Hoipt 
ital überführt werden mußte. (Er 
konnte jedoch, nachdem die Wun— 
den verbunden worden waren, ſei— 


nen Dienſt fortſetzen. Der Blaurock 


zappelnden | 
 Schreihals gegenüberjtehen und nicht ! 


‚Qier Italiener anf Beranlaffung des 
GEinwanderungäburenus verhaftet. 


In ihrer Wohnung, Nr. 9351 Eot- 
tage Grove Aoe., find gejtern Pas- 
\auale Nardini, feine Frau, Maria, 
deren Kinder Adolph Fyratelt Tomie 
Joſeph Frattife, verhaftet worden. 
Sie wurden im Dezember 1017 
ſchuldig befunden, in Milwaukee, 
Wis., an einem Bombenattentat, wel— 
ches ſieben Detektives das Leben ko— 


ſtete, teilgenommen zu haben und zu|- 


langjähriger Zuchthausſtrafe verur— 
teilt, dieſes Urteil wurde aber kürz— 
lich eines Formfehlers wegen vom 
‚Oberftaatägeriht. von MWisconjin 
umgeltoßen, worauf man fie iwieber 
iin Freiheit fehte, Wie es heißt, fol- 
‚len fie jeßt deportiert werben. Nach 
|Ungabe der Deteftived, welche auf 
Beranlaffung des Einwanderung? 
bureaus die Verhaftung pornahmen, 
waren in der Wohnung zahlreiche 
anarchiſtiſche Flugſchriften aufgeſta— 
bpelt. Frau Nardini iſt in der Preſſe 
wiederholt als die „Königin der Ro— 


iten“ bezeichnet worden. 


— s — 


Brandſtiftung? 


Feuerwehr hat drei Brände verdächtigen 
Urſprungs zu bekämpfen. 


Geheimpoliziſten machten ſich 
geſtern abend auf die Suche nach 
einem mutmaßlichen Brandſtifter, 
nachdem Brände verdächtigen Ur— 
iprungs in den Erdgeſchoſſen dreier 
Apartmenthäuſer der Südſeite zum 
Ausbruch gekommen waren. Der 


erſte Brand wurde unter der Woh-⸗J. 


lung von MV. Cowan, Nr. 6206 S. 
Michigan Avenue, entdeckt und 
konnte gelöſcht werden, naͤchdem ein 
‚Schaden von ungefähr $300 ange- 
‚richtet worden war. Zwei Stunden 
ſpäter wurde die Feuerwehr nad 
dent von dreißig Yamilien bemohn- 
ten Gebäude Nr. 6227 Drerel Bonus 
levard gerufen. Ein Schaden bon 
51200 wurde hier angeridtet. Das 
| partmentgebäude Nr. 6113 Calu⸗ 
met Avenue war die dritte Brand» 
Iitäatte, der Schaden beicigt etwa 
18500. Na Anficht des Bataillons- 
ſhefs Joſeph L. Kenyon handelt e8 
jich in allen drei Fällen um Brand: 
ſtiftung. 
. . ” 
Kleine Krieasdepeichen. 
Treiben der Villiften. 

MWaihington, 12, Mai. Aus der 
Stadt Merifo wurde berichtet, da} 
Anhänger Billas fünf Brüden ent- 
lang der Zmeigbahn der merifani- 


geiftiger Veitrebungen übrig, undjauf unfere Sugenderziehung. Ic 
was das heutzutage beißt, rilfen | braude nur zurüdzudenfen an das 
Sie felbft! Man glaubt Ion viel] Scben in dem Haufe meiner eigenen 
dafür getan zu haben, wenn man bie|Eltern! Wir waren gemwiß. feine 
Zeitungen ftubiert und die Magazine | Mufterfinder! Aber daS Vertrauen 
durchftöbert! Sch habe Diefe Monats: |zu unfern Eltern war unermeßlich, 
ichriften längst aus meinem Kaufe)und unjere Liebe für fie wuchs, je äl- 
verbanıt, namentlich jene, die ihrejter wir wurden! Meine Schweitern 
Zeferzahl nah Millionen berechnen. |maren weder prüde noch fogenannte 
Sie halte ih namentlich für die allge: | Wlauftrümpfe, aber fie fanden neben 
meine Verflahung unjerer Vevölte: | der Führung des Haushaltes immer 


um 


rung berantiwortlih; denn fie brin= |noch reichlich Zeit, ein qutes Buch zur | 


gen in gefälliger Form Iaufender: Hand zu nehmen, auf dem Klavier 
iei, fragmentarifch, in abgeriffener eine gewiſſe Fertigkeit langen, 
Weiſe, rauben den L 
für die Lektüre eines verſtändigen und an einem anregenden Geſpräch 


2 
du. 


euten die Zei: jein Lieb mit Geihmad vorzutragen | 


Buches, aus dem fie nadhaltigen 
Nupen. ziehen würden, und nibellie- 
von das Urteilsvermögen der Men- | 
ae, Man Xleidet ih nicht nur im | 
Norden wie im Süden genau nad) 
demielben Muiter, nein, man denft 
uch nad derielben Schablone! Die 
Selbittätigfeit desGeiltes wird durch 
dieſes. Verallgemeinerungs-Prinzip 
abgeſtumpft. Daher die Schnelli«- 
feit, mit der ein angefadter Ge- 
danke hier Wurzel fabt, die rajche 
Rerbreitung der augenblidlidhen 
Stimmungsmaderei, die Gleichheit 
er aufgeihürten Embfindungen! 
Man Schwärmt heute *itr das, und 
akt morgen jenes, und Beides mit 
vom Enthuliasmus des denffaulen 
Renichen!“ 

„Sie vergeffen aber die Arbeit 
der Schule anzuführen, und gerade 
vie Konvention, die ertt vor einigen 


lebhaften Anteil zu nehmen. Das 
ivar die Zeit, two da3 Haus noch nicht 
mit billigen Magazinen über- 
ihwemmt murbde, mo der Phono: 
graph und der „Player“ noch nicht 
die Yyamilte audeinanderriffen und 
aus dem Haufe lIodien. Da fand 
man noch Trreude an einem auige= 
Triebenen Buche, und diskutierte 
unter einander über die darin 
zeichneten Charaktere und die fünit- 


— — —ñ — 


CASTORIA 


Für Säuglinge und Kinder 
N GEBRAUCH SEITMEHRÄLS ZU JAHREN 


immer mitder 
Unter i 
von 


ge⸗ 


ſchen Hauptbahn zwiſchen Torreon 
und Chihuahua zerſtört hätten. 
Fortan wird deshalb jedem Paſſa— 
8 

gierzug ein mit Truppen beſetzter 
vorausfahren, um jeden etwanigen 


befand ſich an der W. 21. und Dear- 
born Straße, als Frau Edna Kar— 
man, Nr. 100 W. 22. Straße, ihm 
einen Farbigen zeigte, der ihr, wie 
ſie ſagte, ihre Handtaſche entriſſen 


hatte. Der Kerl befand ſich in Be- Ueberfall der Rebellen abſchlagen 


Der zu können. Außerdem wurden be— 
war reits Trupyen von Torreon abge— 
zum ſandt, um die Arbeiter zu beſchützen, 
welche dieBrücken wieder ausbeſſern. 
— — — 


* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 


gleitung eines Raſſegenoſſen. 
Beamte verhaftete beide und 
mit ihnen auf dem Wege 
Meldefaiten, al3 einer der Säft- 
linge ihn niederſchlug, ihm mit 
einem Taſchenmeſſer mehrere Stich- 
wunden im Geſicht beibrachte und aufen will. erreicht ſchnell ſeinen 
dann fortrannte. Fitzgibbons ver- Zwock durch eine kleine Anzeige in 
folgte den Fliehenden trotz feiner |S« Mondhofit“ 

Wunden und feuerte vier Schüſſe — — — — 


auf ihn ab, konnte aber ſeiner nicht Jeh hei i ſt v. T 
habhaft werden. Der andere Ge— = — u jelbit d. Tuberfulufe 
|fangene, der jidy nicht miderjegte, | 
gab jeinen Namen als William | 
\Buchanan, Nr. 1836 Federal Str,, 
Ian. Auf Angaben von Buchanan Hin 
wurde fpäter der 32jährige Clarf 
sinnigan, Nr. 1523 Wabaih 
Ave., in Saft genommen. | 
—— Ih. 
I 
| — „Haft bu noch etwas von dem!“ 
Pie übrig, den mir geftern Abend zum | 
Nacteffen hatten?” fragte der Herr|' 
de3 Hanfes.— „Aber wie fannit dur |; 
io etwas fragen,” entgegnete die! 
Gattin. 

— „offers Hagt darüber, daß er 
an großer Gebächtnisfchwäche leidet.” 
— „Er Hagt darüber?! Hm! Meiner 
Anficht nach hat er ein unverfchämtes 
Glück bamit — angefichts feiner Ver- 


Jeder an ſchwa⸗ 
ven Lungen Lei— 
dende —Jeder, der 
vroniſchen Huſten 
Jat — follte dicje 
merfwürdige Ges 
ſchichte eines Apo⸗ 
thelers leſen, der 
an Tuberkuloſe litt 
und der an ſich 
felbft Exberimente 
machte, nah dem 
Weg zur Gefund- 
beit fuhend, Mit 
dtefer einfaden 
Behandlung kann 
eine tcde bon Hus 
ten geplagte, ges 
marterte PVerſon 
ſchuelle Heilung 
finden durch eine 
hãusl.Bebandlung. 
Beruhigend, enge 
nebn, Sseber fahın 
fie nah einfaden 
Anweiſungen ge⸗ 
brauchen. Sendet 
Nomen unbAdreffe 


— 
— 
wi, 


2* 


gangenpeit 


&3 wurde fehr viel gefchrieben und 
‚geredet von der beifpiellofen Yusbeh- 
nung be3 MWeltfrieges und ben politi- 

fde> Verwidlungen, die er mit jich 
brachte. Dies wird aber erit fo recht 
tar, wenn man die völferrechtlichen 
Beziehungen, die der Strieg beein- 
flußte,. ftatiftifh betrachtet. Denn 
je Statiftit erlaubt auf Hleinem 
Raum viel georbnetes QTatfachen- 
material zufammenzubringen and er: 
leichtert fo ungemein den 1leberblid 
jetuft über vermwidelte Verhältniffe. 
Wir geben zunäcft eine Lifte der am 
Kriege beteiligten Siaaten in alpha= 
betifcher Reihenfolge mit dem Datum 
der Kriegserklärung. 


1. Brafilien an Deutfchland, 
Dftober 1917. 
» Yulgarien an Serbien, 14. Dt: 
Er tober 1915. 


| 3. China an Deutfchland, 14. Auguſt 


| 


| . Ebina an Defterreich, 14. Auguft 
| 1917. 
ı 5. Euba an Deutfhland, 7. April 
| 1917. 
. Yrankreih an Vulgarien, 
| Dttober 1915. 
7. Frankreich an Deutſchland, 3. 
Auguſt 1914. 
. Frankreich an Oeſterreich, 13. 
Auguſt 1914. 


Frankreich an die Türkei, 5. No⸗ 
vember 1914. 
. Deutſchland an Belgien, 4. Auguſt 
1914. 
. Deutſchland an Frankreich, 3. 
Auguſt 1914. 
.Deutſchland an Portugal, 9. 
März 1916, 
. Deutihhland an Rumänien, 14. 
September 1916. 
. Deutfhland an Rußland, 
Auguft 1914, 
5. Großbritannien an, Bulgarien, 
15. Oftober 1915. 
. Großbritannien ar Deutichland, 
4, YAuguft 1914. 
7. Großbritannien an Deiterreich, 
13. Auguft 1914. 
Großbritannien an die Türkei, 
5. November 1914. 
. Griechenland an ‚Bulgarien, 2. 
Juli 1917, 
. Griechenland an 
2. Juli 1917, 
Stalien an Bulgarien, 19, 
tober 1915. 
„Italien an Deutichland, 
Auauft 1916. 
. $talien an Defterreich, 24, 
1915. 
. Italien an die Zürkei, 
Auguit 1915. 
Sapan an Deutjchland, 
Auguft 1914, 
Liberia an Deutfchland, 4. Auguft 
- 18987. 


26. 


16. 


1. 


Deutſchland, 


23. 


Montınegro an Deutichland, 9. e 


Auauft 1914, 
Montenegro an Defterreih, 8. 
Auguft 1914. 
Defterreih an 
Auguft 1914, 
‚ Deiterreih an $apan, 27. Auguft 


⁊ 


Belgien, 


Oeſterreich an Monienegro, 9. 


Auguſt 1914. 

Oeſterreich an Rußland, 
Auguſt 1914. 

Oeſlerreich an Serbien, 28. Juli 

1914. 

. Panama un Deutichland, 
April 1917. 

. Wortugal an Deutichland, 19. 
Mai 1915, 

. Rurrärien an Defterreih, 27. 
Yuguft 1916. 


6. 


T 


Rußland an Bulgarien, 19. Ot-| 


:tober 1915. 
. Rußland an die Türkei, 3. No» 
pember 1914, 
San Marino an Deiterreich, 
24. Mai 1915. 
40. 
tober 1915. 
141 Serbien an Deutfland, 
| Auguft 1914. 
142. Serbien an bie Türkei, 2. De- 
| ‚zaember 1914. 
148. Siam an Deutichland, 22. 
1917. 
144. Siam an Deiterreih, 22. 
1917. 


9. 
Juli 


45. 

November 10914. 

Die Türkei an Großbritannien, 
23. November 1914. 

Die Türkei an Montenegro, 
23. Nov. 1914. 

| Die Türli an 


46. 


Rumänien, 
29. Auauft 1916, 


Nov. 1914. 
50. Die Zürfet an Cerbien, 23. 
Nov. 1914. 
51. 


land, 6. April 1917. 

52. Vereinigte Staaten an Defter: 
| teiih, 7. Dezember 1917. 

Außer diefen 52 Kriegderklärun- 


Igen haben folgende 12 Staaten ihre 


brochen: j 

1. Bolivia mit Deutichland, 14. 
April 1917. 

2. 
21. September 1917. 


August 1914. 
. Griechenland mit der Türkei, 
2. Auli 1917. 
Guatemala mit Deutichland, 
27. April 1911. 
Haiti mit Deutihland, 17. 
uni 1917. 
Honduras mit Deutichland, 17. 
Mai 1917. 
8. Nicaragua mit Deutichland, 18. 
Mai 191 f 


:9. Defterreih mit Porlugal, 16; 


BR 


Doppelte Stamps 


‚BASE 


Dien 


sta — Seht ws 


3 
W 
* 


* 
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Ihr Ipart! 


Zweiter Tag des arohen Yerkaufs von Congoleum Rust 


ir fiderten uns 1,000 Conaoleum Art Nugs in der 9 bei 1014 Fılk Größe ‚in einem foliden Stüd gemacht, gıtte Kugs'f. 


zu 


$14.85 augeaeint; aber diefe find leicht Tchlerhaft, deshalb offcrieren wir fie moracıt zu $7.77. 
500 Zimmergröße Muiter-Nugs, fpeziell herabgeſetzt. 
329,50  nahtloie 
Nugs, 9X 12 vet Rund, 
Ruß Größe... . | 9 bei 12 Fuß 
543.50 Arminiter Mund, | _$27.50 Wilton Velvet 


ox12 Fuß, er 34 "nn 
NT ro „238.75 521.98 


534.50 nahtlofe Wilton Vel⸗ 


9.75 


Bruſſels 


847 


und Ehainmer, bübfhe Mufter mit VBorten, ſanitär und dauerhaft, liegen flah ohne au nagelit, von der Congoleum Company In Berl 
\ka 
n € 


r 


ton Velvet Rugs, 90 


12 | 
Buß 541.50 | 27X5 
54.75 Arminiter | 83.5 
Rugas, 27 bei 54 | 

* dell. $3.95, 


ı 54.50 Armin» 
iter Runge, 
27x82, 


TEITDLTIEETTITTITIITTTTI 


— 


Beſtickte u. Initialed 
Damentaſchentücher 


In weiß oder farbig, Fa⸗ er 
er uf ‚ Ereves, Novelit feide Candh⸗-Küche, wert 556, 
brik⸗Seconds, meuſe, Crepes. Novelihſeide e 


Stück zu etc., Werte bis 481 29 
} 


Balement, zu $2.50, 9b. 


öllige Seide 


beſteh. aus Satins, Char— 


Caramels 
3 


Keine MRoit» ober 


Beſtellungen. 


- New x * 
Ercelſior Kiſſen-Bezüge 
Bulldog Bettlaken, bei 90 Zoll, 
alle tadellos, regul. Wert, Stüd, $1.65; 


* 
72 


Chocolate dipped 


Gemacht in unſerer eigenen 


zelepbon» » 
Bafement, | Nur zwei .an einen Künden, 


Mbis 6 Damenſchuhe, 


— 


J 


| 


—— * UT. 


Reacok'3 Sil- 17 e 

ver Bolifh... —* 
Sweetheart Taleum⸗ Pu⸗ 

der, große Corte, 10e 

Büchie, zu 

Keine Voſt, oder Tel.Orders 


a 
La 
* 
ad 


ist 
* 


28. 


Serbien an Bulgarien, 16. C.- | 


nur 6 an einen Nunden, 


.. 


Grähe 72 
veg. Bert 
teder für 


bei 90, | 
$1.85 - 


$1.19 


Fleiſchfarbiger Lin⸗ 
gerie Batiſte, 38 Zoll 


breit, idealer Stoff fuür Frund, netie Fig 
PBajamas ctc., | i 


die Yard zu .. 39c 


Dreh Popiins — 56 
Joll breit, in rofa, 
blau, lobfardig umd | 
arin, ein Stoff, der |_ 56 
überall fir 509c ver: | Muiter 


fauft wird — 39€ regulär 89c 


zu nur Imert, Pard .. 


der, nette 
Mufter, Vd., 


36. zöllige 


fveziell die 
Dard zu 

Tufiah Seide, 
Frübiahr Mantelf 
‚oll breit: 
aur Mush 


.4 


500 Damen- und Mädchen-Capes 


Sailors jür Damen, in Anorsixaflon 


51.19 


Bonncbelt bevrudter 
Lawn, fürSommerflei: 


103c 


Shirting 
Bercairs, gang heller 


alles echte Farben 


Die hoben 
Ntidleder, mit 


ırcit, 


für 
utter 
viele 
sabl; 


IE! 


aus zwiſchengewobenem Strohgeflecht in zwei: 


farbigen Effekten, wie marinchlau ıı. 
rofe u. grau, grau 
bin, jowie andere 


jandiarbig, 
u. inndfar- 
Farbenfom: 


hiitationen, paiiend für Stein 


Ben» und Dutingg 
53.95 Wert; fpe3. 


Basement 


Haus-Kleider für Pamen, 


einige mit Taichen; Werte bis $1.49 


ebrandh, ein 
Dienstag 


st. 


Aus farriertem oder geitreittem Gingham, an 
ser Taille anjchliegend, mit Chambray garniert; 


; zu $1.00. 


Coverall Schürzen, aus karriertem oder ge— 


ſtreiftem Gingham, vorne oder hinter 


ı zum Ns 


ofen; ſowie helle gemuit. Bercales, mit breitem 


Gürtel und Tajchen, Werte bis zu 
31.69, zu 


Bafentent. 


(Je reinweihe baummwollene 


Union Enits für Damen 


Ausgeichnittener Hals, fein Aermel, enger Gut umd 


MM Zpigen beiektes Knie, reg. umd Grtta » 
ben big 44, cine ausaezeicnete Partie, 
250 Eommer Mufterleib- | 
hen fir Damen, feiner | 
und breiter Wib, bübſch 
befeßt, derih, Falfons,— | 
tegulire u, Extras 5 | 
Besen ir. 106 | 
250 feine Gauge baumm, | 
Strümpfe f.Männer, nabt- 
108, erite Qual,, ſchwarz, 


weiß umd farbig, 150 | 
| 


DORE Micssasann 

$1.25 reine Thread Sei- 
be Fiber Plaitcb Damen- | 
Strümpfe, balb»falhioned, | 
nabtlofes Bein, nahtlofer | 


Fuß, Seconds, far« 59c 
big und ichmwarz .. | 


der, sein ır. 


fümtl, Größe 


10, 


das 


hemden und 


ſpeziell, zu 

8560 
Sommer Uni 
u, 
Gröhen bis 4 


a a 


— ] — 
110. Peru mit Deutichland, 6. OH. Höchjitfalle nur 4 Kriegserklärung... | der PBarifer Friedenstonfereng zu fei 
I | ſten iſt. 

Juli 11. Die Türkei mit den Vereinigten mals erreicht. Großbritannien erhielt erklärung 


1917. 
Stacten, 20. April 1917. 
Dit. 1917. 

bon Delterreich an Serbien am 28. 


I$uli 1914, die leßte von den Xer- 
[einigten Staaten .n Delterreid)- 


| Ungarn am 7. Dezenber 1917. Von 
Iallen Staaten hatte fih Deutichland | 
. Die Türkei an Rußland, 23. |die meilten Kriegserflärungen zuge- 


| zogen. Nicht weniger als 15 felbit- 
Hendige Staaten hatten ihm ben 
| Rrieg erflärt, dazu famen noch in 9 


Beziehungen. Deutichland felbit hatte 
5 europäiicher Mächten den 
worunter fich aber 


nur 5 
Krieg erklärt, 


Ih 
Ik 


35e ehtihwarze banın- 
twollene Strümpfe f. Kin- 


Seconds, elaftifh u. ftarf, 
Baar für 
31.25 baumwoll. 
Männer, wenig Scconds, 
offene Front, 
Größen bis 40, — 
Nainſoot 


Männer, feines Pin Ched 
Madras Cloth, 


Sommer: 


Gro⸗ 
zu.... 


480 


breit gerippt, 


Covers ete., 45c wert, die 
Yard zu nur 


n big 
25€ 

Unter- 

-Hofen’ für Tiſch⸗Deltuch — die 550 

Sorte, ver Yarb 

ecru farbig, 


55e 
Athletie 
on Suits für 1 
5 iſt perfekt, 
lephon-Beſtellungen. 


DC 


I WLTT 


6, 5u 


'erhulten, aber diefe Zahl tmurde nie= 
nur eine Kriegserflärung, und zwar 
mal den Krieg. 


Türkei, der Krieg erklärt; es kündigte 
aber ſelbſt 
jämtlihden 4 Mittelmächten den 
erflärungen und erklärte 2 Mal den 
Krieg. 9 Staaten erließen je eine 
| Kriegserflärung, 6 Staaten je 2, 1 


Staat 3, 3 Staaten je 4, und mei: 
‘tere 3 Staaten je 5 Krieggerllärun: 


Vereinigte Staaten an Deutjche | ;zällen Abbruk der diplomatifchen gen. Mehr als 5 Kriegserklärungen 
hatte fein einzelner Staat erlaffen. | 
Unmittelbar am Sriege beteiligten | 
ſich 22 Staaten und 9 meitere bra=ı 
weder Großbritannien nod Stalien chen die diplomatifchen Beziehungen | 
"ınden. Aud an Japan und an!ab. Den 4 europäifchen Mittelmäd- |Der Arzt jagte Ieife zu der Wärker: 
|Pipfomatifigen Beziehungen abge | die BVereinigten Staaten war von ten jtanden 27 Mächte gegenüber, | rin: —J 


Nfords und Pumps, 


Schuhe ſind in Schnürfaſſon, in brauen 
Stoff⸗Oberteilen, grauem Kidleder, Stoff⸗ 
Oberteilen, Gunmetal Calf 
Schuhe, Oxfords in ſchwarzem Kidleder, hell⸗- und dunkel 
graue Kidleder Pumps und Colonials in Glanzleder, hohe 
und niedrige Abſätze, alle Größen und Weiten. er 


51.50 Arh Support3 für Männer 
und Damen, zu 


900 Huiter » Bardinen, sabrik-Enden, 


21, Yards lang, beftebend aus einer Anzahl guter Mufter, 
viele fünnen zu Paaren vereinigt werden, jede 

DTrapern Gretonnes; 2,000 Yards, \ 
Eretonne, pajiend für Gardinen, Slip | Treatments, alle. mit Valances ge» 


29c 
39c 


Dasfelbe it rein weiß, 54 Zoll | Tauft, Set zu 
breit, erite Qualitüt u. das befte, | 

das in diefem Lande gemadt wird 
—es iſt ein Ueberſchußlager und 
zu einem Nabatt gefauft, jede Dd. 
Keine PBoits oder Tes 


gleih Großbritannien 


Krieg an. Rußland erhielt 3 Kriegs= 


Jul, 


und Glanzleder; niedrig 


5904 


Ein mohlbefannies Fabrikat, von einem großen auß=‘ 
wärtigen Boitveriandtgeichäft gefauft; alle Größen. = 


a 


1411416 

\ 

2 
\ 


9— 
VJ 


zum Verkaufzu 


Vergleicht dieſe Capes mit den be 
ſten, die Ihr zu dieſem Preis findem 
könnt, und Ihr werdet nach Roth— 
ſchilds' Baſement kommen. 

— 8 

Zwanzig der neueſten Moden in 
dieſem Verkauf eingeſchloſſen. Stoffe 
ſind feinſte Qualität ameritan. Pop 
lin, Gabardine, Men's Wear Serge 
Silvertone, Velour Checks, Bread 
eloths. Tweed, Novelties ete. - 
Farben — marineblau, Pekin, loh 
farbig, Copenhagen, Peacock, wein⸗ 
farbig, grau, gruͤn ete. Mit Anope— 
und Braid beſetzt, zu 812.50. 


Baſement. 


250 vollitänbige Gretonne Yenfter- 


u 


madt, gefäumt, fertig. zum Hängen, 
Dieſelben beiteben aus einem - Baar 
| Ceitengardinen mit einer Balance das - 
| zwifen und werden gewöhnlig für’ 


nahezu da3 Doppelte bers $1 95 
“ 


5,000 Yarbs figurierte Boiled umb 

1 Margunifettes, in furzen Längen bon 
| 1:2 bi5 5 Dards, Werte bis zu 

Söc die Yard, zu ww: 

| 275 _flgurierte Armure Portieren,- 


ı bolle Breite und Länge, $1 69 
* . s 


| ftar? unterm Preis, jede 
a 


EEE EEE EEE ET EN 


e 


vs 


Denn jede einzelne Krie 
muß für fih und im 


2 nn an . fammenhang mit den andern in ze F 
Die Türkei an Frankreich, 23. 12. Uruguay mit Deutſchland, 7. von der Türkei, erklärte dagegen 4 
Frankreich wurde 


Die erite Kriegserklärung erfolgte don 2 Mächten, Deutichland und ber | 


licher Weife erörtert und erlebiak 
werden; und bie Erledigung wire 
duch die meift fchroff einander gegen“ 
überjtehenden Anfprüche “ungemein 
erſchwert. 4 


Der lebte Schnaps. 


Daniel Webiter war, wie allge 
mein befannt fein dürfte, ein jtarken 
Irinfer. Alkohol‘ tötete ihn. "Sm 


‚Neinen Iegten QTageir wide er durd) 


Schnaps am Leben erhalten, ums 
den er beitändig flehte. , Am Tage 
jeine8 Todes fam der Arzt früh anı 
Morgen und fand ihn jehr fchinadı - 
und anjdheinend aud bewußtlos.® 


„Wenn er um 8 Uhr no 


Deutfchland keine Kriegserflärung | deren Gebiet fich über bie-ganze Erde Icht, geben Sie ihm no : eimem 


lerfolgt. Deutichlands erite Kriegs— 
erklärung betraf Rußland am 1. 


| verteilte. 


. | Am Anfchluß hieran ließen fich ! hört. 
Cofta Rica mit Deutjhland, |Uuguft 1914 und die legte Rumänien noch; manche bemertenstwerte Folge: | Bette verfammelt, um. ihn 


Schnaps.” 


‚ Vetter hatte das ge 
Die Yamilie war an, feinem 


m 3 
am 14. Sept. 1916. Diefe beiden rungen aus der jhftematifchen Zu- legten Atemzug tun zu —— 
3. Aegypten mit Deutſchland, 18. Staaten waren auch die erſten, die ſammenſtellung der Kriegserklärun- lich ſchlug die Uhr acht. — 


mit Deutſchland einen Waffenſtill— 
ſtand abſchloſſen. 

Im Vergleiche mit Deutſchland 
traten alle anderen Staaten, was die 


gen anlangte, bedeutend zurück. 
Oeſterreich-Ungarn befand ſich mit 9 
Staaten im Kriege; doch hatte es nur 
wie Deulſchland 5 Kriegserklärungen 
erlaſſen, worunter ſich wohl Japan 
aber nicht Großbritannien befand. 
Von Großbrilannien und ſeinen Ver⸗ 
bündeten konnte natürlich jeder im 


u 


|gen entnehmen; der einfichtige Leſer 
wird aber ſchon aus dem Geſagten 
jeitennen, welche Summe von Arbeit 


Augenbli berrichte Stillez. dam. 
als er jab, daß niemand mit beim 
Brandy Fanı, richtete Ti W biter 


'zur Schlichtung der vielen vertidels mühfam auf, öffnete feine At N 
Zahl der erhaltenen Kriegserfläruns |ten Beziehungen von den Mitgliedern |und fagte voriwurfsboll:- Ich Tee: 


| WILLIAM B. LUCKE 


noch.” Die Wärterin, an die Ymaz 
itruftion des Doftord denfend, gab 
ihm eiligit nob einen Schua) 

€3 follte fein Iegter fein, dem‘ 
nerhalb der nädjiten 


ihlummerte er fanfl. 


di: RR 
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81. Jahrgang. — Nr. 112, 


Dänemarts Proteft. 


Aus Kopenhagen wird vom 11. Mat gemeldet: 
Die Maufel des Fsriedensvertrags mit Deutichland, 
A eine Volksabſtimmung (Plebiszit) in Güd- 
Sei vorficht, verurfaht viel Aufregung in 
Dänemarf. Unzufriedenheit Lommt zum Ausdrud in 
Den Zeitungen, welche jagen, dab die Benölferung des 
Bir cu Deutichen beiteht, die Dänemark richt 
haben will, weil ihre Zugehörigkeit zu Dänemark in 
Bufunft zu Rajiefämpfer führen würde. 
J Der politiiche Ausihuß des „Riksdag“ telegra- | 
Sohierte dem dänischen Gejandten in Paris, daB die | 
SMegierung und der „Rilsdag” in diefem Punkte auf 

Durdführung de3 Nationalitats-Prinzips be» 


2 J 
VELEE 


[) 
De 


E Ein von deuticher Seite erhobener Broteit gegen 
Sene Hlaufel des jogenannten „iriedensvertrages“ | 
borausjichtlich al3 natürlich und jelbjtveritänd- 
Eli, hingenommen werden, als etwas, wa3 zu erivar- 
ten amd auf da3 man vorbereitet war. Ein folder 
Rroteft würde dementiprehend auch gar feinen Ein- 
Hu haben und faum irgendweldhe Beahtung finden, 
Den Proteft Dänemarks wird man beadhten müfjen. 
Denn wenn e3 aud) unter dein fogenannten Friedens: 
mb Bölkerbundvertrag, der allen Völkern „abio- 
iute Geredhtigfeit“ widerfahren Yaffen Sollte, no 
"angehen mag, einen gewiljen Volksteil entgegen jei- 
Fnene Willen einem anderen Staate, auf deifen Ver- 
 AIangen anzugliedern, fo iit doch nicht erfichtlich, wie 
E53 jelbjt dem hohen Staatsmännerrat in Verjailles 
zfollte gelingen Lönnen, einem neutralen Staate, oder 
irgend einem fouberänen Staate, einen fremden 
Bote aufzuzwingen; noch wie die Beitimmung, 
© deren Durdführumg darauf binauslaufen würde, 
selbit dur die erjtaunlidyiten Afrobatenitücdchen nit 
E dem, was die Welt bislang fo int Allgemeinen unter 
Recht und Gerechtigkeit veritand, halbwegs in Ein- 
E Hang gebracht werden Fönnte Gemik tit, dab 
2 feiner. der. geriebeniten „Philadelphia Iamners” je- 
mals aud nur annähernd cm fo ummöglicdes Kunit- 
tut fertig brachte, und fo lange nicht der Gegenbe- 
Eiweiß erbradit wurde, muß angenomrien werden, daß 
= Dimemark3 Weigerung, fi) durd; Angliederung deut- 
E iden Sandes „vergrößern“ zu Iafien, von Dänemark 
aufrechterhalten, dem hoben Nat in PVerjailleg nichts 
FE onderes übrie Tabt, al8 „in diefem Zufammenhang“ 
E daß: vielgerühmte Nationalitätenprinzip durdhgufüh- 
ren — dem Grundfake, dab Fein Volfsteil einem 
E Siänte anderer Nationalität unterinorfen fein, oder 
E werden, foll, nachzuleben. 
— Da es, nach dem ſogenannten „Friedensvertrag“, 
enen will, als ſolle mehr als je zuvor „Macht vor 
eeht gehen, die Macht das Recht beſtimmen, und 
Eder Ankläger zugleih Richter und Mrteilsvollzicher 
Hit, mag ein Aufrehterhalten und Durhführen des 
 Rationalitätenprinzips „in diejem (däniihen) Zufant- 
> menbang“ ja wohl nicht daran hindern, da man ihm 
in anderen „Zufammenhang” — in den polniidh. 
© beutihhen, den böhmiicdh-deutihen, Franzöfifch-deutfchen 
© und torolerifch-italieniihen Gebietsfranen — in’ Ge⸗ 
F ficht Ihlägt und jede Anerkennung verweigert. Denn | 
die Bolen, Böhmen, Franzoien und Staliener fordern | 
> eben das, twa3 die Tlugen Dänen weit von fich weiien, 
= und wenn fie jelbit auch nicht die Mat hätten, ihre 
= Sorderungen durdzufieken, jo liegt diefe Macht bei | 
E »en großen®ier oder drei, oder, noch genmier, bei ! 
* England und dem ihm dienenden Amerita. 
J Der Hohe Rat in Verſailles wird Dänemark 
F Taum zwingen Tönen, die deutichen Schleswiger in 
- feinen Staatsberband aufzunehmen, wenn es nicht | 
will; er wird darum aber von dem Plane, mehr oder 
E weniger große, möglichit aroße, deutfche Volksteile 
= Staaten anderer Nationalität zuzumeiien, nicht abzu- 
= gehen brauchen, denn er hat die Macht — und zudem 
= murde ihm durdy die dänische Angelegenheit ein Wirf 
mit dent Zaunpfahl, wie die Sadre möglicherweife ge 
macht werden Tann, ohne dak das „Madıt bor 
— “Brinzip allzu brutal in die Erſcheinung tritt, 
ohne daß es ſich ſagen laſſen müßte, zweierlei Recht 
© au verzapfen, und die fhönen Gedanken Wilſons ſelbſt 
zu berhöhnen. | 
J Der däniiche Proteſt gegen das für Schleswig in | 
E Ausfiht genommene Plebiszit entipringt der Boraus- | 
E sekung, dab audh Sitdihleswig, obgleich fo aut wie 
FE /reii deutich für Angliederung an Dänemark ftimmen 
- würde, und diefe VBorausjegung gründet fidh auf den | 
> Ausfall der jüngiten Wahlen in den nordichleswig- 
= ihen Kreifen Hadersleben, Appenrade und Sonder: | 
burg. In diefen Kreiien wurden, einer Kopenhagener | 
= Meldung vom 10. Mai zufolge, 53 Dänen und 12, 
Seutſche gewählt, während aus den vorhergegangenen 
- Bahlen nur 18 Dänen und 48 Deutiche erfolgreid) 
geimejen waren. Die Dänen werden ihre Pappen- 
heimer Tennen. Der jo jehr jtarfe Umjhmwung wird 
spielen, fo jhmeidhelhaft er für Dänemark ift, nicht 
“recht geheuer erfcheinen, Sie werden ihn nicht nur, 
i ‚oder weniger auf eine plöglic erwadhte Liebe für 
h Dänemark und däniihes Wefen, als auf eine praf- 
tiſche Liebe der praktiſchen ſchleswigſchen Plattdeut- 
ſchen für ihren Geldbeutel, auf einen geſunden Egois⸗ 
mus zurückführen — und von den Stammbermwand- | 
ten im jüdlihen Lande ähnliches erwarten. Und | 
- DBiefe Erwartung ift beredhtigt; denn das Hemd ift dem 
© Menfden näher als der Rod, und wenn die Mahl ge- 
weſen, iſt zwiſchen dem Anſchluß an einen vorſchritt 
chen, wirklich demokratiſchen und wirtſchaftlich ge 
Sünden und profperierenden Staat wie Dänemark und 
ein BSeithalten an dem von außen umd innen von 
Beinden bedrohten, verarmtem und verfflaptem 


Deutihland, fo werden ohne Zweifel Viele — mit | 


blntendem Herzen vielleicht, aber doh — dein An- 
hu an Dänemark und eine gefichert ericheinende 
Bufunft den ungemwijien Schidjal und dem gemilfen 
Siäiweren Zajtentragen Weutihlands vorziehen. 

Das mag nicht jhön fein, aber e3 wäre menfch- 
ih und einem dur fchwerite feeliiche Leiden, Not 
md Hunger zermürbtem Bolfe wohl zu verzeihen. 

* Nun — wie der Anflug an Dänemark, den 
> Schleswigern, jo würde der Anihluß an Polen den 
er Ben und der Anflug an Tihedhiidh-SIova- 
fen den Deutih-Böhmen, gewijje augenblidliche 
ag Vorteile in Ausjicht Stellen, denn die 
- sefreiten Länder follen ja wohl aud) von jeder Teil- 
- sahlımg der Laften der Staaten zu denen 
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feine Sriegsanleihen und no weniger Kriegsent- 


fie früher | men würde, ein „Natitandskind“ fein, deifen Adoption 


Ihädigung zu zahlen Haben, fondern Iuftig darauf 
loswirtfhaften, Schulden madhen Tönnen und mit 
dem gepumpten Geld fich einrichten und Ieben Fünnen, 
wie’s ihnen gefällt. 

Die Shhlefier find empört, wollen fidh nicht un- 
ter polniſche Herrſchaft ſtellen laſſen. Mehnlich fo die 
Deutſchböhmen. Vielleicht ändern ſie ihren Sinn, 
wenn man ihnen die wirtſchaftlichen Vorteile recht 
chön ausmalt — man kann ja dabei ſo ſtark auftra⸗ 
gen, wie nur möglich; wenn derartiges von alliirten 
Seiten geſchähe, bliebe es doch edel und gerecht. PVicl- 
feiht Fönnte man auf diefe Weife die VBevölferung 
noch viel größerer Teile Deutichlands zum Aufgeben 
ihrer Nationalität veranlafjen. Bielleiht Förti.. 
man auf diefe Meife das Endziel erreihen und 
Deutihland ganz zeritüdeln, oder doch fo viel davon 
ıbbrödeln, da nur ein lächerliches Stückchen Rumpf 
übrig bliebe, um den fich fein Menich mehr zu Fiim- 
mern bräuchte. 

Dies iſt ja ein niederträchtiger Gedanke und ein 
recht ſchäbiger Plan, aber er würde zur Politik der 
Alliierten paſſen, wie das Ei zur Henne. — — 


— w—— 


Vorarlberg und die Schweiz. 


Der Zuſammenbruch der Habsburgiſchen Mo— 
narchie hat im Lande Vorarlberg eine ſtarke Be— 
wegung zum Anſchluſſe an die Schweizer Eidgenoſſen⸗ 
ihaft hervorgerufen. Ob dieje Hoffnungen fidy ver- 
wirklichen werden, labt fi) zur Zeit noch nicht mit 
Gewißheit en da bon — un 
Seiten manderlei reiflich zu erwägen fein wird, be- er” ' 
vor über die pofttifäje Zukunft des. Länddhens eine | warden Ca Wett har Benin 
Entiheidung herbeigeführt werden fann, die fpäter |in der Praris des geheimen Suffes aus, 
niemand zu bereuen hat. 

Schon einmal war Vorarlberg in Begriffe, eid- 
genöffiich zu werden, al3 zu Anfang des 15. \Sabr- | urüdgefehrten Heren Orlando. „Sin,“ 
hundert3 die Appenzeller die Dejterreiher und dem meinte diejer, mährend er eine Land- 
mit ihnen verbündeten Mdel befiegt hatten und mun |Tarie betrachtete, die zeigte, daR Italien 
aus ihren Bergen in die benadhbarten Qäler vor- "ihr das ganze dalmatiice Stüftenland 

I . : n iird, „but the piece i3 not 
brachen, mo die geplagten Vorarlberger Bauern fie | (arge enough.“ 
jubelnd empfingen. Ein großer Bolfsbund um den („Davenport Times,“) 
Bodenice war im Entitehen begriffen. Mber vor vn — j 
Bregenz lieken fi die Appenzeller überfallen und Brohibitions-Schüttelreime. 
ichlagen, und die von ihnen befreiten Bauern Zchrten | Ter Simpel ihwört * Waſſerhahn, 
in die alte Botmäßigkeit zurück. —— ſie Verrüct in ſeinem Haſſerwahn. 
bis in die Gegenwart hinein bei Oeſterreich. m ci Gastt 

Male eenhpift Deiachtet Teint ber Anfäluh | Sig vener Anh ein Ze is be 
Zee an die Schweiz, die eg 2. (0 Schwindel? 
aebene Löfung der Frage, was aus dem Lande wer |. zu: mn i 
den folf, zu fein. Denn bon dem öfterreichiichen Nadj- In Free — en 
barlande Tirol ijt c8 durch mächtige, fchmwer pafiier- — 
bare Gebirgsmaſſive geſchieden. Die einzige Bahn- Drum trink' jetzt jeder einen mehr, 
verbindung ſtellt der lange Arlbergtunnel her. Be: IS tue e8 bei meiner Chr. 
die Schweiz hin Liegt daß Land hingegen offen da. 

Das einzige Verkehrshindernis nach jener Seite, yo: eiforien, » du en 
junge Rhein, tit wielfah überbrüdt. Dadurd), day; Eu 

das Land mit Bregenz am den Bodenfec grenzt, Tiegt |Yalb wird hier fein ein Düftenland, 
e8 den nördlichen Grenzfantonen der Schweiz, dem Pr man ſich einft in Lüften wand, 
bayriihen Lindau, dem wiürttemberaiichen Friedrichs: | 


Ch’ du bricht mit einem alten 

Freunde, Freund, befinn’ Dich fehr: 
| Biel kann bir das Alter bieten, 
Neue Freunde nimmermehr. 


Das fätwierigite Problem der Fries 
‚ensfonfereng feı der Abichluß des Fries 
den, läßt eine New Morler Zeitung fich 
aus Paris fabeln, und da möchte wohl 
inandjer gern wiſſen, wie ihr Gewährs⸗ 
mann dahinter gekommen iſt. 

Bündniſſe ſind gut, aber wehe denen, 
die ihrer bedürfen, zum ein politifcher 
Denfer vor mehr alö —— Jahr⸗ 
hunderten. Und könnle ebenſogut heute 
geſchrieben ſein. 


Jener 118jährige Farbige, der ſich 
ur Aufnahme im anc eim zu Dal 
Foreſt meldete, und entſchuldigend be⸗ 
merkte: „Ich bin leider mittellos. Mein 
ecj,artes Geld Hat nicht ausgereicht, 
denn ich habe nicht ertvartet, daß ich „To 
lange” Ieben tmürde,” finder fein Ge- 
genjtüd in dem Geigbals, ber hoffte, 
jein zufammengefcharrtes Geld genicken 
zu fünnen, md auf dent Totenbette er= 
Märt: „Ich Habe nicht erwartet, daß ich 
„jo früh” Iterben würde.” 


Ceitdem Tetroit troden ift, find dort 
nabezu fünftaufend Berfonen — genau 


„J think it is a good peace,“ fagte 
Herr Clemenceau zu dem nach Paris 


Es mag nicht gerade überzeugend 
ſein, aber jedenfalls iſt es gamüſant, 
einen ſatten Reichen von dem Glück re— 
den zu hören, das er in den Tagen ſei— 


hafen, dem badiſchen Konſtanz tatſächlich näher als 
dem Tiroler Inntale. Es darf mann u 
nicht vergefien werden, dab einige Täler ded Bre- { ne 
genzer Waldes mr nad) Bayern zu offen find und ihr — —— eh 
Berfehr fich dorthin richtet; die dortigen Bauern be= |Geld 3. B. einem armen Beitungsichreis 
fiten aud; große Alpen ud Weiden im Banriiehen, |ber überläft. Der bringt’s fcmell un 
foda für diefe Talfchaften unverkennbar der An. |feT Die Leute, 
Ihlug an Vanern von Porteil wäre. Am Uebrigen ! 
iit Borarlberg trog der trennenden Hollidranfen 
Ihon wirtidhaftlidy bisher enger mit der Schweiz als 
mit den öfterreichiichen Landen verbunden gemefeıt. 
Die Frage des politiihen Anichluffes an die Eid | 
genofienichaft muB von zwei Standpunften, dem vbor- | 
atlbergiichen und dem ſchweizeriſchen erwogen wer— 
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„Der Geſundheitsbeamte von Cincin⸗ 
nati, Dr, Beterd, hat den vierbeinigen 
Hunden den Krieg erklärt,“ ſchreibt ein 
Tauſchblaft. Wie kann man nur ſo 
boshaft fein. Am Ende habe etliche uns 
jerer geichäßten Mitbürger; die mähs 
vend der Kriegsjahre eine Ausgefprochene 
Neigung zum Kläffen bekundet, das un— 
angenehme Empfinden, als fei dad auf 
ſie gemüngt. 


den. Die Vorarlberger ſind, wie es ſcheint, mehr 
praktiſch als ideal veranlagt. Ihre Behörden waren in 
eine Zeitlang bereit, mit allen Nachbarländern über Kunſtanſchauungen eines „Weliblatis“. 
einen Anſchluß an dasſelbe zu verhandeln, und ge- „Deulſche Muſil? Und im Schleifen— 
dachten offenbar mit demjenigen zu einer Verftändi- | bezirk? Ic) till verfl.... fein,“ läßt die 
gung zu lommen, der Vorarlberg die beite Offerte zıı ne — 
5 ab 5 . m oe ıD ! x ⸗ 
machen hatte. Später änderte man dieſe Polisit deten amerikantfchen Solbaten fageıt, der 
allerdings; denn man ab, daB man durd diefen Vor- geftern am Woods Theater vorbeiging. 
Ihlag zu einem Kuhbhandel fi eher Gegner als | Dab diejes Gefchöpf der giftittogemden 
Freunde machen würde, Eo entihlo man fi dem, Ver en 
nn 2 > a . n. Talk 3 r Bi E R 
zunäcit mit der Schweiz zu einem Einvernehmen di erien deutiher Meiiter und melodien- 
kommen zu ſuchen und erſt dann, wenn die Ver hand⸗ reichen LDedern laufchen fonnte, tft uns 
lungen mit der Eidgenoſſenſchaft zu keinem Ergebnis unverſtändlich, Wir ſollten denn doch 
führen ſollten, ſich an andere Länder (im Betracht guben ——— u 
tümen Bayern und Württemberg) zı menden. Die |!Husnebren Din and Iiebe Soufafehen 
Vorarlberger Yevegurg wird alio nicht jo fehr durch | Märkte — ' —*8 
Vora ger Bewegung o nich hr durch Märſche — ſo wohlllingend dieſe auch 
das ſehnſüchtige Verlangen, ſich einem beitimmten | fein mögen — überdrüffig werden ſollte. 
anderen Lande anzuichliegen, verurfacdht, als vielmehr Kr —— ke En Senn 
; ar Vlaened ſi of ic IE gi ‚ onder ! 
rn dringenden BE, Nic) bon Oeſterreich demiſcher, ſchwediſcher böhmifcher, pol- 
en * Wunſch, der nach Lage der Umpjtände |nifcher, — ——— * 
pegreiflich iſt. Sprache, und jede dieſer iſt unter be— 
In der Schweiz ſteht man dem Anſchlußbeſtreben ne rn * bei rer 
Vorarlbergs ſehr gelaffen gegenüber, nicht dom vorne | area su beläktnon 4 ob de3 Einf — 
herein abweifend, aber geneigt nur ımter Voraus: | eh ne". bei Bi ieffeicht au 
t d, geneigt nter SOTAUd- |der „Tribune”, bei Vielen vielleicht aud) 
Dean. die erfüllt werden müfjen. Erjtens wollen gerade infolgedefſen. 
ie Schweizer davon überzeugt fein, da die Bevölfe- s 
rung Vorarlbergs den aufrichtinen und dauernden |., fg —— —— 5 
Willen, Schweizer zu werden, habe, und zweit g | yeben DeB Soldaten wurde dadurch ges 
N, DeIzet 3 eroen, habe, und zweitens rettet, da Die Stugel des Feindes einen 
darf ihnen die Verbindung nit die Feindfchaft und |Rodinopf traf. Der Mann ift verhei- 
den Groll der deutichöfterreihiichen Länder eintragen, |ratet.“ Warum biefer farkajtiiche Nach» 
mit denen Vorarlberg bisher verbunden war, Man |T8- 
A zZ — 
weiß in der Schweiz ſehr wohl, daß in Vorarlberg Wenn die Lehrerinnen ihre Forderung 
eine ſtarkle Gruppe ſolcher vorhanden iſt, die durch. für das gleiche Salär wie die Männer 
aus deutſch geſinnt und keineswegs gewillt find, ihre |Darauf bafieren, daß fie nun auch Das 
Gefinnung um ein Linjengerict zu verfaufen. Das RING ZEN, Dann Tr 
ilt vor allem von dem Großteil der Gebildeten. Sie | Kuna ürre DOEI niemanden einfchüd, 
8 em bon dem Großteil der uderen. SI | Aung dürfte wohl niemanden einfchüchs 
find c8 allein, die jich in ihren Erwägungen über da8 |tern. 


er —323— — ne mit der Schweiz | 
on idealiitiihen Gründen beitimmen lafien.. Der | : 2 
Schweiger aber Iegt auf die idealiitiiche Seite der | un gehen — GER ae 
ganzen Frage einen höheren Wert al8 auf die praf. | Das Unglaubfidfte an manchen mo» 
tifhe. Es iit ihm völlig gleichgiltig, ob durd die|dernen Hut ift — der Stopf, auf dem er 
Einverleibung Vorarlbergs fein Land um ein paar |fibt. — a e 
Duadratmeilen größer wird und die Zahl der Cid-| mund, Tinten Das Tim, un, ent 
genoſſen fi um ein paar Taufend vermehrt, Sprä- Sehtüffer —— — 
hen ideale Gründe für den Anihluk Vorarl- 
bergs, jo würde bie Schweig die Vorarlberger mit 
offenen Armen aufnehmen, ohne den übrigen Er- 
wärungen allzuviel Raunt ‚zu gönnen. Gerade weil | mehr überhand im Leben; die Originale 
jolde Gründe jedod) nur fvärlic geltend gemacht wer-| mit ihren „Sonderzügen“ fommen aus 
den, legt man feitens der Eidgenofien der materiellen | her Kınz. 
Seite der frage ein größeres Gewicht bei. er . —* 7 pa ce 
Vorarlberg iit ein fhönes Land. 3 Würde nee RE ENCOEREORN — 
einer der ſchönſten Kantone der Schweiz werden. Aber 
es iſt ein armes Land. Die Leute leben dort in viel 
beſcheideneren Verhältniſſen als in den benachbarten 
Schweizer Kantonen. So war es vor dem Kriege. 
Das Land iſt aber durch den Krieg nicht reicher ge— 
worden. Die Kriegsſchulden, von denen Vorarlberg 
auch beim Anſchluß an die Schweiz einen Teil über. 
nehmen müßte, werden ſchwer auf der Bevölkerung 
laſten. Die Schweiz würde alſo ohne Frage mit der 
Einverleibung des Landes eine ziemliche Bürde auf 
ſich laden. Denn es läßt ſich vorausſehen, daß die 
Bundesregierung helfend eingreifen müßte, um die 
zerhältniſſe im Lande zu ordnen, die Finauz-, Wirt— 
ſchafts- und Verkehrsverhältniſſe. Sonſt würde das 
Land immer mehr der Verarmung anheimfallen. Den 
Vorarlbergern hat die Schweiz ſchon immer als das 
Land gegolten, wo eitel Milch und Honig fließt; in 
der Schweiz herrſche Freiheit, dort gäbe es Verkehr, 
Zeben und Bewegung, während bei ihnen alles unter |&3 hatte Salomon 
der burenufratiihen Regierung, die in Wien ihren |Einft bumdert Weiber fchon, 
Uriprung hatte, eritarrte.e Worarlberg wiirde aljo, |Und alle Vücher preifen 
wenn. e8 in die Syamilie der Cidgenofien aufgenom | Ah; hrcpe Ihn einem Weib ı 
Mann um den 


Den 


Gedankenfplitter, 


Nicht alles ift Vallaft, a3 einer auf 
teinem Lebensfluge auswirft, um höher 
zu Steigen. 

Da3 Fahrplanmäßige nimmt immer 


1 

| Ser Heine Ticharlie hatte von feinem 
Oniel eine Tiite voll Bisfit3 erhalten, 
denen die Buchitaben bes Alphabet3 aufs 
aedrudt waren. „Da haft Du eine ans 
nenehme Gelegenheit, da3 Alphabet 
auswendig zu lernen,“ meinte der quite 
Intel. Eine halbe Stumbde fpäter mels 
dere fich Tichrrlie mit der leeren Tiite. 
Jetzt kann ich's Alphabet ſchon inwen⸗ 
dig,“ ſagte er ſtolz zum Onlel. „Was, 
haſt Du all' die Küchelchen ſchon aufge— 
geſſen?“ rief dieſer aus, „nein, dieſe 
Wißbegierde!“ 


Die Weiber von ehedem und die Weiber 
von heute, 

Ein Weib ijt jet bei Weiten 

Mehr wert, al3 einit vor Zeiten 

Wohl fünfzig oder hundert. 

Wenn diefer Cab auch wundert, 

So will ich ihn bemeifen. 


* 


= 


Abenbpbft, Chicago, Montag, den 12. Mai 1919. 
Heute mi 


Offener Brief an Premier 


(Aus dem „Berner Bund“ vom 7, April.) 


„Die Menfien find im ganzen Leben bltud, ı hlendet mehr wie der Sie h dies ift 
Run, Faufte, werde du’ am Ende) cine, durch, die Gefchiogte Be A 
Herr Präſident! dererſeits lernen die Menſchen am 
Ich beginne meine Ausführungen meiſten durch die großen Niederlagen 
damii, Ihnen zu fagen, daß ic) wäh: |und Fehlfchläge. Sie find es, welche 
rend dieſes Krieges he politiicher | die Menfchen am fehnellften zur Er: 
Gegner mar, daß ih Sie in ber |fenntnis führen. 
preffe heftig angegriffen unb meine) SHerr Präfident! Hinſichtlich El— 
isehde gegen Sie mit meiner Unter: | Tak-Lothringens fehlt Ihnen dieſe 
Schrift geführt Habe. Den Ausdrud |große Erkenntnis: Gie find dur) 
„Gegner“ gebrauchte ich bewußt und ! ben Rachegeift von 1871 geblendet. 
meide da Wort yeind, Sch bin/Wacen Sie auf! Nicht nur die Zus 
nicht hr Feind, denn im meinen |funft ElfahsLothringens, fondern die 
ftärkften Angriffen gegen Sie habe | Zukunft Frankreihs und Europas 
ich immer Xhre guten Ceiten aner= |fteht auf dem Spiele. Meine Heiz 
tannt, und wenn Cie meinen Zaubs: | mat ift der Stern bed europäifchen Ges 
teuten Gerechtigkeit widertahren laf> | bildes: zertreten Gie Diefen Kern, 
fen, fo werbe ich fogar Ihr Freund dann wird Europa in relativ kurzer 
werden. Zeit wieder in Marasmus verfallen. 
Ich werde Ihnen nun kurz ſagen, Wollen Sie das? Wohlan, wenn 
was ich will: Als Nachtomme eines Sie es wollen, dann errichten Sie ſich 
der älteſten elſäſſiſchen Geſchlechter in der Weltgeſchichte eine unſterbliche 
tämpfte ich jahrelang für die Auto- Säule der Schmach und Millionen 
nomie Elſaß⸗Lothringens im Rah—⸗ unglückliche Menſchen werden Ihrem 
men des Deutſchen Reiches. Ganz Namen fluchen. 
beſonders muß ich darauf hinweiſen, Herr Präſident! Hören Sie mich, 
daß Nationaliſten wie Wetterls und wie man den Angeklagten hort: hören 
andere dieſes Ziel vor dem Kriege Sie mich, wie man einen Menſchen 
ebenfalls erſtrebten. So lange die hört, der für ſein Leben kämpft: 
Zentralmächte militäriſch günſtig da- hören Sie mich im Namen des Rech— 
flanden, hieit ich es für meine Pflicht, tes, des unſterblichen Rechtes! 
im In⸗ und Auslande weiier für Bedenken Sie folgendes: trotz des 
diee Löfung einzutreten, um dazu | Sölferbundes mirw e; aus phyliolo- 
| beizutragen, auf Grund dieſer giſchen, ökenomiſchea und pfycholo— 
Schlichtungsform der elſaß⸗lothrin— 
giihen Trage, dem mahnmwißigen 
Völfermorden ein Ende zu feken. 
Sie werben mir feine einfeitige Par= 
teinahme vorwerfen fünnen, denn von 
pırnberein habe ich auch die Wieber- 
herftellung Belgiens verlangt, \was 
durch Preffeartitel und einen Dant- 
brief des Königs der Belgier vom) 
Mat 1915 ertviefen ift. Ferner lehnte | 
ih in der Deffentlichleit jede er= 
jivungene Gebietöangliederung oder 


geben, Der Völkerbund mwirb Die 
Möglichleit geben, die Kriege abzu> 
fürzen. In 10 oder 20 Jahren fann 
Nordamerika durch einen strieg mit 
Sapıı im fernen Dfien verantert 
fein. Großbritannien würde, mit 
Rüdficht auf feine großen Kolonien, 
in biefem Falle wahrjcheinlich vor: 
erft eine abmwartende Stellung ein: 
nehmen, Wie dem au ſei: Frank— 
reich märe dann praftifch ifoliert und 


Kriegsentfehädigung ab, da bieje | 75. Millionen Deutfhe ftünden 40] 1848 der Fall war. Es ift ein zivi⸗ 
Millionen Franzofen gegenüber. Jeht|Tifiertes, aber auch cin nüchtern | 


Faktoren eriviefenermaßen den Keim 
zu neuen Kriegen legen. 

Herr Präfident! Milfen Sie po> 
|fitiv, was in meiner Heimat Elfah- 
Lothringen vorgeht? Nein, Sie .vil: 
fen e8 nicht; denn müßten Gie es, 
dann wären Gie ein — Verbrecher. \ \ eben. 
Wilfen Sie, mas berzeitig dort vor ;nenheit wäre fo günfiig, und bat 
ſich geht? Das Land dird wirt- deutſche Volt würde fie nicht unges 
fchaftlich, fozial, politifä, und mora- |nüßt vorbeiziehen faffen, denn bie 
Iifch ruiniert, und die tnrannifchen | Gefhichte ertveift, daß bie Menfchen 
Iendenze. des unfähigen preußiichen! Pie größten überftandenen Leiden, re+ 
Junkertums find in unwürdigſter lativ ſchnell vergeſſen. Der Wille 
Weiſe durch das despotiſche Vorgehen zut Macht und zur Rache würde ſie— 
der franzöſiſchen Imperialiſten abge- gen a 
löfl worden. Die Verhältniffe fpot:| Aus allen biefen Gründen bes 
ten jeder VBefchreibung und find bes | Ihmöre ih Sie, hören Sie mich: mir 
teit3 heute eine Schmah für die) wollen nur unfer Recht. Unfere Abs 
Franzöfifche Fahne, welche doch bie | Timmungsformel tjt fcharf, aber ges 
unfterblichen Worte „Liberts, Ega-; recht, fie lautet: = 
lite, Fraternite!” in ihren Falten! „Verechtigt abzuftimmen find: bie- 
trägt. Die Zuftände in Elfaß: |jenigen Männer und Grauen, welche 
Lothringen befudeln die Manen Ah: die elfahslothringifhe Staatsange: 
re3 Nationalhelden Mirabeau, 


würbe die Todesglode der Rache er: 
tönen: Elfaß:Lothringen 1871. durch 
Gewalt entriffen, 1919 durch brutale 
Macht „desannektiert“, mürde von 
Deutichland durch das Schwert ivie: 
ber zurüdgeholt :serven. Die Gele: 


der ing beiten, * 2 — 
den Grundſtein zu dieſer Fahne legte. erreicht haben und deren väterliche 
Die en * en und mütterliche Aszendenz vor 1870 
Inenfchen, die in meiner Heimat am | Elfäffer oder Lothringer waren. 
Studer find, qraben das Grab meines] IC bemerfe, daß unfere Zormel 
Landes — nein! fie graben mehr: ſie durch die Friedenstonferenz modifi⸗ 
graben Fraakreichs Grab! Sie tun ziert werden kann: ſie iſt kein Dogma! 
dies, weil, wenn die elfaß-lothringis] Werner foll das eljaß-lothringiiche 
fchen Webietöftagen wie vor und nad; | Volt über folgende Punkte abftims 
1648 bezw. 1871 iur brutale Ges | men bürfen, bie ebenfalls bon bet 
walt gelöft werben follen, dann in | riebensfonferenz modifiziert werben 
relativ furzer Zeit ein neuer Rache: | lönnen: m 
frieg auß5rechen wird, der umfere) 1. Neutralität: dur die Groß: 
Städte, Dörfer, Fluren und Aue: | mächte garantiert, 
zerftörem und mit Blut tränten | 2. Autonomie: 
würde. /Die Schuld hierfür wilden | Proteltorat, 
Sie und Zhre Anhänger tragen, bie) 3. Autonomie: unter nordameris 
unfere heiligen Rechte mit Füßen zer= | fanifchem Proteltorat, = 
treten haben würben. In mas bes) 4. Autonomie: unter franzöſiſchem 
ſteht nun dieſes unſterbliche Recht? Protektorat. 
5 befteht in der Selbftbeftimmung; 5. Annerion an fyrankreic), 
hinfichtlich unferer zufünftigen ftaat?: | Herr Präfident! Sie haben num 
und völferrehtlichen Stellung. Dem genug Menfchen gehört, die Ahnen 
Schlagtvorte „Desannerion“ werben nur Schmeicheleten jagen und |hnen 
fi) die Altelfäffer und Altlothringer, Hinfichtliih ElfaßsLothringens Die 
die noch Mut in ben Knochen haben, Wahrheit verheimlichen. Laffen Sie 
niemal fügen. Hinfictlih ihrer Männer aus alten elfäffiihen Ge— 
Desanrerionsformel vergelfen Sie‘ fchlechtern kommen, die den Mut ha= 
dad Michtigfte: Sie vergelfen, daR ben werden, Ihnen bittere Wahrhei: 
bas primäre Unrecht 1871 nicht gegen ten zu fagen: zum Wohle umferes 
Frankreich begangen wurde, fondern Landes, Franfrenhs und der aanzen 
gegen uns Eljäffer und Lothringer,\ Melt, Wir werben fiegen: tot oder 
weil man und bamals nicht frug, mas Tebendig, denn unfere bee ber Frei— 
tpir wollten. 'heit, für melde Wafhington, Gari» 
Und heute wollen Sie und hre Haldt, Koffuth, Szechenyi, Rosziusto, 
Anhänger Dasfelbe Verbrechen wie Mirakeau, Mafaryt, Kramarfch 


unter enaliichem 


Elemencean. Das Weimarer Bart 


Sn einer fejfelnd gefchriebenen 
Studie unterzieht die „Kölniſche 
Zeitung“ die bisherigen Leiſtungen 
der deutfhen Nationalverfammlung 
einer Fritiichen Würdiaung. Wir 
tejen da: Weimar it gewifier- 
maßen die Berufsprobe für den 
deutihen WBarlamentariemus, den 
wirklihen, den mir ja nad 
ber allgemeinen Annahme ſeit 
dem 9. November des vorigen 
sahres haben. Ein freies Volk, 
da3 ohne jeden Zwanıa und jede 
Beeinfluſſung von außen nach dem 
tre..jten Wahlrecht gewählt bat, hat 
jene nationale Vertretung zujam« 
menberufen; fie muß alio wohl ein) 
Spiegelbild unserer Fehler md 
Vorzüge, furzum ımferes wirflicen 
Charatters enthalten, Wer ficben 
Wochen den Verhandlumaen in Wet- 
mar gefolgt it, ijt ungefähre in der 
Lage, ji ein Bild davon zu maden, 
ob wir Deutiche uns überhaupt zum 
parlamentartihen Wefen eignen — 
eine Frage,/die gar nicht ſo über— 
Hufiig it, wie fie vielleicht ſchei— 
nen mag. 


Das Weimarer Parlament hat 
eine Eigentümlichfeit, die weder die 
alte Frankfurter Werfammlung 
nod) der neue deutihe Reichstag von 
1571 zeigte, e8 iit wirklich der Zu- 
fan. nenjegung nad) eine rein deut- 


I 
idhhe Wolfävertretung, die erite in} 


* 2 | — | 
giihen Gründen immer wieder Kriege | ihrer Art. Es fehlen ſowohl — bis! 


jegt — bie Deiterreicher, die 1848 
da waren, al3 auch die dänischen und | 
polmiihen Broteitparteten des alten | 
Neihetagd. Man hört von der] 
Tribüne feine Qaute, die der deut⸗ 


einzige ausgenommen, bie eines 
Bayern —, die nod Spuren pitto 
resfer Bolfötrachten tragen, wie das 


Parlament. Da3 engliiche Barla- 
ment hat fih als Nusdrud cineß 
mächtigen VBolfswillens durd) Nahr- 
hunderte beitändig fortentwidelt 
und verändert. Das feudal nor- 
männiihe Parlament, das dent 
König Iohann auf der Wieje bei 
Windfor die eriten Reihsgejege ent- 
viß, ähnelt im nichts dem heutigen 
Parlament, in dem Beraleute und 
Voörjianer figen, obgleid) natürlid) 


die alten Namen forgfültig beibe-| 


halter werden. Da3 franzöfiiche 
Barlament, dad 1789 zufammıen« 
trat, fpiegelte ftetS in feiner Ent- 
widlung alle Beränderutgen des 
immer reidyer und mächtiger iver- 
Senden franzöſiſchen VBürgertums 
wider. 
Bon.1919 iſt, das darf man niemals 
vergeſſen, ein Erzeugnis der Not, 
und der Niederlage, das Parlament 
eines gedemütigten und erſchütter- 
ten Bürgertums und eines beſiegten 
Volkes. Es begann ſeine Arbeit in 
einer ganz amderen Grunditims 
mung, als das Frankfurter Parla- 
ment von 1848 und much al3 der 
alte Reichstag von 1871. 


Troß der Yatjade, dab man in 
Weimar manche Geſichter aus dem 
alten Reichstage wiederſieht, 


rer Parlament hat eine im weſent⸗ 


lichen andere Zuſammenſetzung. Der 


Nud nad links iſt doch recht deut⸗ 
lich. Werfen wir einen Blick auf die 
Berufsſtatiſtik des Weimarer Hau— 
ſes. Unter den gewählten Abge— 
ordneten befinden ſich dreißig 
Rechtsanwälte, zweiundfünfzig Re⸗ 
dakteure und Schriftſteller, fünfzehn 
Handwerker, vier Arbeiter, drei 
Bergleute und nicht weniger als 
dreiundachtzig Gewerkſchaftsbeamte, 
Parteiſekretäre und ſolche Leute, die 
man ſchon vorher als berufsmäßige 
Politiker bezeichnen konnte. Das 
erinnert ſchon ein wenig an die Zu— 
fommenjegung der weitlihen Bar- 
Iamente mit ihrem fejten Stab von 
Verufspolitifern, Die Yolgen die» 
fer neuen Tatfadhe wird das neue | 
Deutihland erleben. Man fragt! 
fich, fönnen wir mit unferem jehr| 
zufammengejebten Wirtjhafts+ und 
Kulturleben dieje Berufspolitifer 


| mifchten 


. . | Miichroate 
hen Mutteriprache einen fremden Riſchregierung 


Beiflang neben, und man jicht im], 
74 ee N 
Saale feine Erſcheinung — eine Hellung. 


2 


Dies deutihe Parlament 


ament, 


Wort „Uuerelle d’Allemand“ if 
nicht ohne Grund geprägt — wird 
ums vermutlich mod) vet oit an 
einem richtigen Syitemmwedjfel im 
richtigen Mngenbli hindern. Man 
denfe an das, was mit de? preußi« 
ſchen Wahlrechtsreform geſchehen 
iſt, was ſich im kaiſerlichen Haupt— 
quartier am 8. und 9. November 
zutrug, um klar zu erkennen, daß 
darin unſere neueſte Geſchichte nichts 
geändert hat. Das Herumſtreiten 
um doktrinäre Sätze oder um ſoge— 
nannte Weltanſchauungen iſt ein 
ſtarkes Arbeitshindernis jedes Par— 
lamentarismus. Ein noch ſtärkeres 
iſt das Mißtrauen der einzelnen 
Bevölkerungsklaſſen, gegeneinander 
— ebenfalls eine deutſche Eigentüm— 
lichkeit! — und ferner die betrü— 
bende Tatſache, die man aber deut— 
lich ausſprechen muß, daß die deut⸗ 
ſche Volksmaſſe jene bedingungsloſe 
Vaterlandsliebe nicht kennt, ohne die 
es weder dem franzöſiſchen noch dem 
engliſchen Parlament möglich gewe— 
ſen wäre, in dieſem Kriege auszu— 
halten. Das deutſche Volk muß, wie 
die Geſchichte beweiſt, zum National⸗ 
gefühl immer erzogen werden; ſein 
Erzieher auf dieſem Gebiete kann 
naturgemäß nur das Bürgertum 
ſein. 

Schon ein einfacher Ueberblick 
über die Verhandlungen des Wei— 
marer Parlaments, in denen die 
Parteien gegenſeitige Abrechnung 
hielten, iſt lehrreich. Das Bürger— 
tum ſah ſich einem halb ſozialdemo— 
kratiſchen Parlament, einer ge: 
Joztaliftifch = bürgerlichen 
gegenüber umd 
fühlte fih in der Verteidigungs- 
Mber auf welder Seite 
liegen denn mu eigentlich die tat- 
Jählihen Leiitungen feit dem 9 
November, dem Beginn des glüd: 
| Lichen jozialdemofratifhen Zeit 
alter3? Tod nur auf der Seite des 
 Pürgertums! Seine Einfiht und 
(Erfahrung find nod heute daß ch 
zig Erbaltende fett dent Zufammen- 
brudh, Seine Beamten allein haben 
ohne viel Worte zu machen, unter 
den beftändtgen Drohungen und Er. 
Ipreffungen der andern den zuſam— 
menbredenden Staat aufrechterhal 
ten. Seine Technifer und Fabrifan 
ten haben die Heeresdemobiliſierung 
durchgeführt und die Ernährung ge— 
ſichert. Seine Sachverſtändigen 
ollein haben vor den bevorſtehenden 
Wirtſchaftsexperimenten gewarnt 1: 
ihre Reden haben im Hauſfe doer 
tiefſten Eindruck gemacht. Was 
ı haben die andern auf der Tinte: 


| Seite dafür aufzuweiſen? Nedcer 


Reden und nichts als Reden. Oder 
haben vielleiht die Sozialdeinolr- 
ten eine fräaftige auswärtige Rolit.! 
gerührt, dur Wahrung der Wird 
des Neihs auf den Boltscharait:: 
günftig eingewirft? Das Sur 
fonnte fich nicht dazu aufraifen, di: 
elſäſſiſche Wordnung zu empfangen: 
hauptſächlich infolge des ſogzia! 
demokratiſchen Widerſtandes. In den 
Oftmarkenfragen gingen bürgerliche 
und demokratiſche Redner voran, 
und wenn fchliehlich bier die Regie— 
tung einige Fräftige Worte frrac: 


joll} fo geihah es mehr nad) dem Wille: 
'ntan überhaupt bei Vergleihen mit] 
diefem vorfichtig fein. Las Weima⸗ 


und Drängen der andern als aus 
eignen Gefühlen heraus. Vie be— 
dingungsloſe Vaterlandsliebe 
keine Eigenſchaft, die man in Wei— 
mar für unumgänglich nötig hält. 
Der äußerſte linke Flügel, die Her— 
ren Haaſe, Cohn uſw., würden dieſe 
Anforderung überhaupt als ſchwere 
Beleidigung empfinden. Ob es an 
dieſen Gründen liegt, daß das Par— 
lament, das von einem ſo großen 
Vertrauen der Mehrheit der Na— 
tion getragen wurde, bisher den 
richtigen Ton in dem man zur Na— 
tion ſpricht, noch nicht gefunden 
hat? Seine Seelentemperatur iſt 
lau und von einer gefährlichen Un— 
entichlojfenheit erfüllt. Trog man- 
chem Gelärm in den Reden einzel- 
ner iit e8 in Wahrheit niemals auf- 
geregt, fondern Felt im Guten wwic 
im Böen. Ein beftiges Widerftro- 
ben gegen jede Autorität und da- 
teben doc) eine große Inficherheit 
gegenüber den Maflen draußen 
malt fich im jeder Lebensäukerung 


in 


Preußen 1871 begehen, indem Sie 
iwie über eine erfenntnizlofe Schaf: 
herde über und verfügen mollen. 
Laffen Sie fi) das Folgende gefagt 
fein: e8 wird auf die Dauer unmög=- 
!lich fein! Früher oder Tpäter werben 


‚wir fiegen, weil unfere {bee Der Frei—⸗ 


fümpften und noch TEmpfen, ijt uns 
fterblich. 

| Die unmittelbare Annerion Elfaß- 
Lothringen? an Frankreich lehnt uns 
fere Partei ab. Am Namen ber alt= 
eingefeflenen und gefnebelten elſaß⸗ 
lothringiſchen Bevölkerung erkennen 


überhaupt vertragen? Welden Ein-) des Parlaments. Darin liegt viel- 
fluß werden fie auf unfern Natios | Teicht feine größte Cdiwäde, daß c$ 
raldarafter und auf unfer ganzes! dieje neuen Maffen im Reihe zu 
öffentliches Teben haben? Wir mitf- | wenig Fennt, und dak es zu fer an 
fen bedenfen, wir ftehen bier erit|ulten Grinnerungen hängt. Es 
am Anfang einer Entwidlung, mm fi aus diefer Haltung auf- 


‚heit, die in unferem Vollsfiamme | wir das Parifer Defret vom 21. 
je veranfert ift, nicht umzubringen | März 1919 als Löfungsform nicht 
ift. Sie verfügen derzeit über biejan. Gerau fo, mie ber preußilck 
— aber vergeifen Gie nit, da Tespotismus in Scherben ging, tpird 
brutale Mar noch immer durch auch die franzöfifche Fremdherrichaft 
Macht geftürzt worden ift. Gehen in Trümmer gefchlagen werben. Die 
| Sie in mein Land und fehen Sie fi Parifer Imperialiften mögen Tid 
die Vogefen an. Was finden Sie nicht einbilden, daß das elfaß-loth> 
dort? Gie finden dort verfallene |ringifche Problem nunmehr gelöft jet: 
Burgen, Schutt und Afche: es find; der Kampf beginnt erft. Er wird. 
die Trümmer der Zwingburgen, bie lange dauern, big wir al Minimum 


deren zukünftige Linien fich aber 
ihon Elar abzeichnen. Wir haben 
in unjerem nationalen Charafter 
an jic) einige recht bedenkliche Bei- 
gaben für ein gedeihliches parlamen- 
tarifches® Arbeiten. Uniere Rect- 
haberei, die in der ganzen Welt be» 
rühmt ift — das internationale 


E3 ift ganz unnüg, daß uns bie 


taffen und bedenfen, daß in der 
jebigen Krije von der Kraft md 
Zuverficht feines Auftretens alles 
ebhängt, und dak die bürgerliche 
Tüchtigfeit und Erfahrung, die ihm 
zue Verfügung Stehen, allein ver- 
kürgt, dab man bom alten Staat 
noch rettet. wa$ zu retten ift. 


in aus —* elingen, 
Der Grsähle“ — "Jun 


unfere Vorfahren im früheiten Mit: 
telalter in Scherben geihlagen haben 
und die noch heute den Mut unjerer 
Ahnen befingen. Wir hatten im 13. 
Kahrhundert freie Städte und freie 
Republiten, und heute im 20. Jahr: 
hundert wollen Sie und Xhre Ans 
hönger unferen Vorfahren, die für 
die tzreiheit ihr Blut verfprigt haben, 
ins Geficht ſchlagen. 

Schande, Schmad, ewige Schmad), 
wenn Sie dies wollen! Unneltieren 
Ste ung mit Gewalt, jo prophegeie 
ih Ahnen den kommenden Zufams 
menbruch Frankreichs, wie Victor 
Hugo 1871 die Niederlage Deutſch— 
lands mit prophetiſchem Blick vor⸗ 
ausſagte. Vergeſſen Sie nie, daß 
die Weltgefchichte ſich in verſchleierter 
Form wiederholt und daß das Schid- 


fal I 


en 
“ 


— —— 


vorerſt folgendes erreicht haben wer— 
den: 

1. Kein einziger Franzoſe bei uns 
ans Ruder. u 

2, Strenger Unterfchied zwiſchen 
franzöſiſcher und elſaß⸗lothringiſch 
Staatsangehörigkeit. 

3. Kein Militärdienft in der franz 
zöfifchen Armee. Wir münjcen eine 
eigene elfahslothringifhe Miliz. 

4. Ein eigenes Minifterium in 
Straßburg. Eigene bevollmächtigte 
Gefandten, welche die Intereifen un- 
fered reihen Landes zu vertreten ha= 
ben, 

5. Ein eigenes Staatsober:Jaupt: 
Celbft: wenn fich die ılteingefeflene 
Benölterung fir das franzöfiiche 
rn —2 I 

6. gi . Teteiligung an 

Rriegafejulben tsranizeiehß oder 


* 


franzöſiſche Regierun Vorſchläge 
unterbreitet, ſo lange dieſes Mini— 
mai-Programm nicht angenommen 
it. Wir miffen, daß ivie in abfeh- 
barer Zeit rhne die Hilfe der Pariter 
Minifter fiegen werben. Das möge 
fih au) das Willensgenie Herr Cle- 
menceau merfen. 
Münden, 28. März 1919. 
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Buntes Allerlei. 


| Aus deutichen, Öfterreihiich-ungari- 
ihen und ſchweizer Blättern 
übernommene Nachrichten. 


714Stunden ⸗Arbeitszeit. 
Weimar, 20. März. Die Ver— 
handlungen zwiſchen der Reichsregie⸗ 
Bamberger Hof. tung und den Arbeitervertretern ha⸗ 
Rene CE. ten, ben, toie wir hören, die grumdfäßlicht 
Delegierter der e""ah-lothringiichen —&ãA der Reichsregierung erge⸗ 
Autonomiſten und Nationaliſten. ben, in eine geſehliche Feſtlegung des 
Delegation: TYasftündigen Arbeitstages zu mil: 
Graf Charles Napy, igen. Die Regierung tommt bamit 
- Rene Cäj.r Zen, einen weitern Schritt den Forberuns 
“eineih Muth. gen namentlich der Vergarbeiter ent⸗ 
gegen, bie befanntlich den Sechsſtun⸗ 
Sefet die dentag fordern, und ber Erfahrung 
5, [näber, ‚baß ed a tchiefen Ebene 
„Sauntagpoſte — 


ae“ 





Ein Ihöuer Erfolg. 


Das geitrige Konzert der brei Gefang- 
vereine im Woods Theater. 

Nım hat das Deutliche Lieb fich 
\auch die „Loop“ zurüderobert. Die 
:Sefangvereine „Junger Männerchor”, 
» „Liedertafel Vorwärts“ und „Scil: 

ler Liedertafel“ waren die Pioniere, 
die ben feit dem leiten Konzert des 
Singvereins in der Orcheiterhalle 
erſten Vorftoß machten und fich unter 
der Leitung von Herrn Hana Biebers 
imann im MWoodätheater gejtern nadı= 
| mittag zu einem Gängerfeft im Klei- 
— —7ren vereinigten. Ein volles Haus 
— orte sie und mabın bie lange 
Todesanzeige. Reihe jhöner Vorträge dankbar und 

Freunden nıd Belannten die trau⸗ mit herzlichem Beifall entaegen. 
A Das Stabtoberhaupt, auf befien 
Baulina Erneitina Borrmann Anmeienheit man gerechnet hatte, 
(gi1s Det ame) felie im Seren, ent itwar zwar nicht zugegen, janbte aber 
den 13, Mat 1919 2:30 br feine Grüße und Glüdwünjde durh 
Miverfet Iten ftädtifchen Klageanwalt Hentn 
‚riedbof. Miller, der bon einer Loge aus ei 
Mar Borrmann und Frau | POAT artige Worte an bie Verſamm⸗ 
u Jlung richtete. Sie gipfelten in dem 


lieber Bruder und Scoawager 
Srenm Dres 
Im 26. Vebenziahre emtichtar 


Eoncordia-Wottedader, 

nahme bitten die fra: 

bliebenen: 

Srau Eliza Dres, och. Sutter Autter. 
Fran Aotcpbine Shan, William, 
Emma ud Artdnr Dres, Goltwilter, 
Gari Chan, Ehivagr rau Emma 
Dred, Ehmügerit, faıno 


ar 


ce 


.- 


,„ um 
bon der Xeiddenfapelle U55 
Rartmay nah dem Miontrofe 
Die trauernden SHinters 
biicbenen: 
Theodore 
Bauline Berenice 
Alnadlen, Rutt, Baula und Ronald 
Borsmann md Leslie Tead, Entcl. 


Todedanzeige. 
Freunden und Belfannten die traurige Nadı- 
daB mein gelichteg Gatte und unter 

x ; Q Sohn und Bruder 

Tobesanzeige, niet, — en — 

Freunden und Velannten die trau⸗ — 
rige Rachricht, daß meine geliebte 

Tochter 


am 11, Mai im Alter von 27 Jahren 7 90 
naten imd 9 Tanen nah langem Leiden fanit 
im SHcern entihlafen ift, Weerdigung findet 
|ftatt am Wiittmod, den 14. Mat, um 2:30 
E ‚„ bon der Xeidenlapelie don ° 
97412 Lincoln ve, mit ? 

Um till 


x &\ 
ebenen: 


Minnie 8 
geitorben ilt. Leid 
tag, den 13. Mai 
ır itt a 


rogner 
———— 
6. Eburan, R. 
em Montrofe Friedhof. 1 f i⸗ 
die trauernden Sinterbli 
Auanita Grenig, geb. Nur, Gattin. Gnroline 
Grenin, Mutter. Edgar, Sohn.Epmard, Ber. 
tba Schnmann, Ernit ınd Zanra Parter, Go: 
ſchwiſler. modi 


Todesanzeige. 
unden und Belannten die hraurige Rach 
ßz uner lieber Gatte und Bruder 

Andrew G, Schubert 
uder de3 beritorbenen Herman 


gung am_ 2 
ns 


— 
2 


odcdanzcige. 

Freunden und Belannten die traurige Nadı 

it, dak ımiere liebe Mut vn 
ter und Großmutier 

vriederifa 8 

tunmit Senrh Upt 


er, Ehwie 


uth, 


| fahren möchten, 
das Leben ir 
ſchöner zu geſtalten. 


Ulmen 


| Wunfeie, bat die Gefangrereine fort: TZKfeime 


mit ihrem Gelang | 


in Chicago beifer und 


| Sowohl die drei Vereine iwie ihr 


|deutjchen Sängertum ter Stadt einer 
Ianaeledenen Gtellung, ihre Namen 
| haben einen guten Klana, bebeuten 
jetivad. Die 
verei 
ſen Ruf aufs neue. 
Iftein für Die Zonqualitäten eines 
Chors und für die Biegſamkeit ſei— 
nes Vortrags ſind Kompoſitionen, 
die in gedämpftem Tone zu ſingen 
ſind, wie die geſtern zu Gehör ge— 
brachten Chöre a capella „Nachtzau— 
ber“ von Storch, das herrliche Wie— 
genlied von Brahms und „Abend— 
faier von Atienhofer. Hier zeigt ſich 
‚am beiten, wa& ein Chor zu leiften 
ıimjtande tft. Die Wirkung ber drei 
| Xorträge war porzüglich und bon 
Iftimmunaderfüllter Klangſchönheit. 
Dasſelbe läßt ſich von „Lorelei“ und 
„Haideröslein“ in einer Gruppe von 
vier Volksliedern ſagen; dagegen 


machie der Vortrag von „Untreue“, 


vielleicht infolge des verſchleppten 
Tempos, zu ſehr den Eindruck eines 
gewollten Kunſtſtücks und verſagte 
daher zum Teil. „Wanderſchaft“ 
hätte auch ein wenig ſchneller genom— 
werden können, gelang aber 
ſonſt ſehr gut. 
| Gelegenheit 


ler. 
rı* 
ik 


Ifand ber Chor in ten altiewährten 
Geſängen „Oſſian“ von Beſchnitt 


Iund „Dem Genius der Töne“ von 


Moor; die Soli wurden im erſteren 


„Jvon Herrn Emil Mühlnickel, im letz— 
den | teren von Frl, Selma Goag in jchö- 
"Iner Harmonie mit dein Ganzen ge: 


| jungen. 


Schubert, geb. Commerbalter, Galtin. 
| Magnie Birch, Geo, Schubert ımd Bhilo- 


mene Thelan, Geſchwiiter 


yari e 

NRoſe⸗ Mary 

Richard H. Luth und Helenc S. Laarveld, Kin⸗ 
der. Ada Ruth und Fraut J. Laarveld, 
Ehtwicgerfinder. Nihard 9, Luth fr. Cufcı. | 
modt | 


= 


Todesanzeige. 
—— Freunden und Bekannten die traurige Nag⸗ 
ap} richt. daß mein bter Gatte und unſer 
desanscise. | outer Water und Großdater 
Ghriitt Saale 
bon 65 Sahren und 5 Monaten qr- 
cerdiguna findet Statt am_D 
Rat, 2 Uhr nahm., bon Traucr- 
ara rule 4 Belt 14. Place, nad Waldheim 
ndci! Srieddof,. Die Irauernden Hinterbliebenen: 
55 | Bertha Haase, ach, Bel, Gattin. Henry und 
mi Frivate Charles, Söone. Anaftafin Hagſe, 
Schmwiegertodter, Helen und Gertrude, En- 


telfinder, 


To 
und Welannten die traurige Nach 


und 


ham 


Zahn 
mi s 


mein geliebter 


George Foertic, 
erit, John Foernich 
en iſt. B 
den 14. Mai 
rauerbaufe, 20: 
Str., nad Zt, Baus Sirche, 
Yutos nah deut ©t, tus 
Die trauernden Sii 
Barbara oertin, M ö 
@. 9. Boehne, Gefcwiſter. 
Biite feine Blumen 


Bett 
bon da m 
Gotteſsacker. 
—3— * 
yobn, Fran 4* 
e Todesanzeige, 
Auguſta Loge Nr. 80, D. ©. 8. 

Den Schweftern obiger Loge zur 
anal kmelier 
ie . ® er 
2 ; Fmilia Sartman 
Todesanzeise. — nr 
Freunden und Fefannten die traurige Mac: | rdigung 
richt, dab umfer licher Boter und Bruder Nai, nadı 
Hubert Ballman, 
Satte ber herit. Margaret Dallınan und Tater 
de3 berftorbenen Midacl, au Samdtag, ben 
10. Mai 1919 im Mlter bon 75 Sabren_ge 
ſtorben ift. Beerdigung finde ftatt am Miit- 
wohh, 14. Mai, pyunlt 9 lihr, von der Woh 
nung feines Solmes, 241 Welt 58. Etr., nad | 
er Et. Martins Mirhe. don Mar mit Mutomo: | 
bilen nad dem St. Marien Gotteäader, Die | 
traueruden Sinterbliebenen: i 
Fran Warn Anl, Nitelat, Gaiberine, |, 
Hubert, frau Helen BDiaher, Chriftian, &o- |“ 
»hia, Charles ınd Cleaner, Kinder, dran | 
Gatherine SZierdan, Zchweiter, 


Steger, NUl, 


J 

| 

et 

et „alct | 2 Ubr, dom der SHapelle_4631 
| entworth Abe. nach Oalwoods. Die Schwe— 
ern ſind gebeten. ſich punkt 1 Uhr in der 
J 

| 

i 


r 


9 
x 


ter die legte Cure au ermeileıt. 
Varia Schiller, Oberbarbe, 


E. Reifſtock, Selretärin. 


Todesanzeige. 
Bella Dona Loge NRr. 1780 F. A 
Beamten und Mitgliedern aur 
ab Schwelter 
Dorothea Dedlerd 


u, 


z e . Kr 
mobt | digung findet itatt Dienztaa, 13. Mai, 2 Uhr 
ö—— —— —  ; stchm,, bom TQrauerbhaufe, 1726 N. Lawndale 
Todbedanzeige Avenue, nah dem Ct. Yucas Briebbof. 
ne ern 5 ge. 2 | Bcamten find erjut, fih um 1 Ude im der 
und Velannten die traurige Nade | Lonenballe einaufinden, um der berft, 
eine »cliehte Gattin umd unf.tc, tier die Iekte Ehre au erweiien, Mit Gruß, 


| 2. Auehn, Bräf, 
A. G. Lanterbah, Eefr. 


Zorsthea Delterd | 
ı 8 Mounten am Birth | nennen 
ſanft entſchlafen ift, Die Bu 
ftatt am Dientäag, ben 13, | 3 ur Erinnerun g 
vom Traucrhauſe. 17251 An Tiebeboller Erinnerung gedenken r 
ch dem St. ds I heute bed Zobeötages tnferes lieben Sohnes 
le Zeilnabn bten Bruders und Schwagers 
non: i | Dito id, 
Foahim Deiters, Gatie. Frederic, Xathatina. welcher Heute bor fünf Rabrer 
Herman, Heinrin, Zuguit, Anna, .-sifheln, 1914, veſtorben Hit 
Kinder. Minnie, Elite, Entme ımd Frant, | r — 
Schwiegertinder. fafomo | 


Todesanzeige. 
Allen Freunden und Belannten die traurige 
Nacricht, daß ie geliebte Gattin und 
anſere liebe Mut 
Anna Aramer, neh, Germödort, 
nach ſchhwerem Leiden im NUlter bon 583 Yab- 
ven geſtor Ti digung findet or ergelfender 
am Diens i nachw. 2 Uhr, bert und Aarolina Klick nebſt Arı 
von der 200 Kenſington ſtern und Schwager. 
Oalwood Cremato· — 
ne bitten die trau 


im Ulter bon 

tag, den 9, Mut, 

Beerbiaung findet 
} 2 


nn ır 


Mm 


38 Nahen 
Ianhre 


mi 
101 


m 40 
am 12 


* 


Dich hoffen wir dort zu finden, 
Dort, wo man nicht mehr ſtirbt, 
Und Kranze dir zu winden, 
Dort, wo fein Glüd berdirbt, 
Und dir ins Aug’ su bliden, 
Vo's Feine Tränen gibt, 

Und dich an's Dera 

Dort, wo man ewig liebt. 


tter 


son beinen dich nie vergellen 


Kam 


Eltern X. 


ider Schwe⸗ 


Zur Erinnerung 
liebenderkFrinnerung an den Todestag 
rt guten Mutter 

Ellza Peters, 
welche heute dor zwei Jahren geſtorben iſt 


rium. Um u 

Hinterölieben 

BRihard Kramer, Öntte. Eugen, $rida, Arthur, 
Walter und Glarence, Kinder. 4 
ſcher, Sqwiegerſobn. Johanna, 
Schwiegertoöchter. 


| An 
| uniere 
uno wie, * 
Julla, 


n ſind zwei JDahre dahingefloffen, 
Seit die leiben Augen du geſchlofſen 
rt immerhin, zur ewig'n Ruh 
rt benfen dein in Liebe un pme 
e fanft, du teures Mutter Herz! 


Todesanzeige, 


Freunden unb Belannten die traurige Nadı- 
St, dab mein gelichter Gatte und unfer gu- |} 


r Vater 
Johann Lucth 
im Alter von 78 Jabren geſtorben iſt. Die 
Beerdigung findet ſtatt am Mitwoch, den 14. 
Mai, um 8 Ubr nachm, vom Trauerhaufſe. 
Belmont Ave und 74, Ub 
Mt. Dlivet, Die frauernden Hinterbliebenen: 
Dorothu Zuetb, ach. Koibf, Gattin. Marin, 
Henrn, Amelie, Emma, BTorstim, Johann, | 
ertba, Guitav und Wilhelm, Kinber., 


ri 
te 
e) Gemwipmet bon deinem liebenben 

: Gatten nchit Rindern. 


\ 
modt | 


Todesanzeige. 
Vereinigte Damen von Chicago. 
Den Schweſtern die traurige Nachricht, 


Shmeiter 

Dorathea Delters | 
plößli aeltorben. iit. Die Beerdigung Findet | 
Hatt am Diendtan, den 13, Mai, 2 Uhr nade 
mittaas, vom Irauerhaufe, 17 N. Lawn⸗ 
Sale Ude, mit Autos nach et. 


Eröffnung 
14. Mal 


‚.. eier ihres 
40jährigen Jub läums 


rt—Ddi 


Bufh Temple Theater 


zriedbof, Um ſtille Teilnahme 
@, ®iermann, 
N. Paulien, 
—* 


Todesanzeige. 
Sreunden und Belannten die traurige Nach 

reiht, Daß unfere gelichte 
mutter | 
J 


Mutter und Groh— 


Eleanore Sandmann 
hm Ulter bon 64 Jabren geltorben iſt. Boer— { 
sigung findet ftatt am Mittwoch, m 2 Ubr| — ———— —— 
nachm, von der Leichenlapelle 1235 N. Aſh⸗ per 12. Mai: 
‚and ve. aus nah dem Clmmwood Briedhof. | »,‚Die geihiedene Frau‘, 
Die trauernden Hinterbliebenen: | zienstag, 13. Mei: Benefizadend für Helene 
Ira E, Heun ımd William Sandmann, Min] Koh: „Bergeliung“. 
der. Moger und Ralph, Entclfinder, Mittwoch den 14, um 
] „nal: Die geimicdene Fran“, i 
drciiag, den 16. Mai. Wopltätigfsitävoritel. 
lung zu Guniten von Waiienfindern: 
Zwilliugsſchweſter“. 
onnabend. den 17. Mai, abends 
ton. ı 18, Mat, Matinee: 
bene Frau”, 
| Sommtag, den 18. Mat, abenda 8:15 - - 
| fisadend für Willy Shoeller: „Hoheit 
Wahzer.“ 


am 
ven 


Zur Erinnerung 
an unfere innigft geliebte Schweſter 
Zulia mM. Btimojf, 
vie beufe bor einem Jahre, am 12. 
1018, geitorben ift, 


— 


— ınn 


m och 18, „Die geimie- 
Beue⸗ 


er ſchwere Tag, er kehrt nun wieder, tanzt 


er Tag, da du von uns gelſchieden, 

nd Webmut fenlt fib auf uns nieder 
DObwobl du felbit rubit t in Frieden, 
Co fchlafe fanft, wenn wir auch meinen, 
Bon Echmerz und Sehnfucht tief betrüht, 


Wurz’n Sepps 
Originale baieriihe Birtiait 
715-717 NORTH AVENUE 
Seden Abend und Soratag Nachmittag. 


zoOoN zZ ERT 
Munchner Küche. 


| Eonntags ben 4 Ubr an 10 Cents Eintritt 
Imp, Unsuilsstt au verlaufen beit Kiund, 


George W. Biſchoff. 
Soyhin Biimeft. j 


‚Muehlhoeter&son 
Reichenbeitatter 


Neele Bedienung. | 
1438 Belmont Ave» *tl. Sele Biew (3 | - 
1325 


CiybournAve. 24. Diverim 2000. | = 
Cameras und Photo:-Bubehör 


il... u! 
e | Grofeb und voltitändigeß Lager zu niedri 
Deram IR | Breite : ger zu niedrigen 


DSCAR F. MAYER & BROS. '  . umaiaueı tn — 
ö s | 


umgetauf&t und vermietet, 
P> Murf: Uberaii Deuszungt? ⸗ Sabre e:abliert. 


Base Ya Pi Bug tuue 


= 


Nadridt, 
saenhalle einzufinden, um der verſt. Schwe⸗ 
Nachricht, 


Iam Sretiag, ben O. Mai, geſtorben iſt. Beer⸗ 


Schwe⸗ 


A 


Freie Anweiſungen im Entwiceln und Druden 


—— Sängerin, deren ſchöner 


Mezzoſopran und künſtleriſches Voll⸗ 


bringen faſt von Auftreten zu Auf— 


treten ein ſtetiges Vorwärisſchreiten 
war 


in der Entwickelung bekundet, 
der geſtrige Nachmittag ein beſonders 
glücklicher. „Elſas Traum“ und die 
drei engliſchen Lieder von Salter, 
Ranold und Nogero, der leidenſchaft— 
liche „Schrei der Rachel“, das poeti— 
ſche „Down in the Foreſt“ und das 
flotte ſpaniſche „My Love is a Mule— 
— waren Proben e'ner echten 
Künſtlerſchaft. 

Martin Ballmanns Orcheiter, 
dem fich auch der treffliche Gellofpie 


. 
mn 
—* 


ler Prof. A. V. Cerny befand, ſpielte 
einige Orche kerſtücke und die Beglei— 


in 


una der Gefänge; Prof. Gerny trug 
zwei Gellofoli zum Programm bei. 
— 
Geſtrige Vereinsfeſte. 
| Der Berliner Berein und andere Vereine 
halten erfolgreiche Maifcite ab. 
Beaünitigt von ideal Ihönem Wet: 
ter bielt geftern der Berliner Verein 


! 


die von Chicago — Bergnügungäperein 


I— im Electric Park in Niles fein 
Maifeſt ab. Zuerit gab e& ein von 
|,Mama” Baumel vorzüglich vorbe: 
\reitetes Berliner Mittagefien— Eis» 
bein und GSauerfraut — und dann 
vertagte Fich die ganze Geſellſchaft 
nach der heizbaren Halle, wo ſich die 
Mitglieder ſowie die über alles Er— 


"warten zahlreich erſchienenen Freun— 


de bei Tanz und geſelliger Unterhal— 
tung den Nachmittag in angenehm— 
ſter Weiſe verbrachten. Daß es an 
vorzüglicher Vewirtung nicht fehlte, 
iiſt ſelbſtverſtändlich. 
dem 15. Juni, ein großes Basket— 
pitnit abhalten. 

Nicht weniger erfolgreich verliefen 
die Maifeſte, die geſtern vom Mar— 
garethe Damenunterſtützungsverein 


in Hoerbers Halle, der Hammonia 
Loge Nr. 51 vom O. M. P. in der 
Lincoln Turnhalle und dem Gegen- 
ſeitigen Unterſtützungsverein George 


Waſſhington in der Altheidelberg 
Halle veranſtaltet wurden. Sehr gut 
beſucht waren auch die mit Tanz 
kränzchen verbundenen „Bunco Par— 
ties“ des Germania Frauenvereins 


2 


in der Wider Part Halle, der Grob: 
(de von Amerifa in der Northimelt | 


Halle und des FreundfhaftStammes 

Nr. 24, U. O. R. M. in Fleiners 

Halle. 

J 

— — —*0 — — 
Pen er; 


* Wer ſein Grundeigentum ver . 
“for will, erreicht ſchnoll ſeinen 
»wock durch eine kleine Anzeige ir 
Manni” 


Say 


— — — —— — 
I 82 
I 133 


* —34 
3 a 


I 
i 
| 
| 


’ 


d Ponnerstag, der 15. 


„Die 


f»2 fazısdo® | 


| 
| 2 ERBE et Du OB —— es a 5 
| Underwood & Underwood. 


General Aurelio Blanquet 
Anfitand 


| 


aeitrigen Yeiltungen bes | 
nigten Chores rechtfertiaten dies | 
Ein ter Prüf: 


zur Fnileltung ber) 
m inneivodnenden Maffentonitärfe | 


Für Franlein Gogg, die junge aus: 


Abendpoit, Chicago, Montag, den 12. Mat 1919. 
Kriegsdepeſchen. 


Norwegen meldet ſich. 
Chriitiania, 12, Mai. Der nor: 


5 J ser | wegiiche Minifter des Ausmärtigen 

“ |Chormeitter erfreuen ji‘) unter dem | hat an die Friedenstonferenz in Pa: 
an . 

ıris eine Schabenerfagforberung an 


| Deutickland für bie verfentten nor: 
| weaiichen Schiffe gelandt. 
Die in Münden ermordeten ®eifeln, 
Münden, 12, Mai. Bon den 
| Kommunisten wurden während ihrer 
ı Schredensherrichaft neun der Geifeln 
jam legten Tage vor der Eroberung 
der Stadt erjchoffen, nämlich der 
‚junge Fürft von Thurn und Taris, 
| bie Gräfin MWeftarp, Baron Seidlig, 
| Walter Neuhaus, Anton Daumen: 
lang, Walter Deife, ein Deutichime- 
rikaner, Prof. Berger, ein hervor: 
ragender SKünitler, Oberleutnant 
bon Zeutlert, Mar Aumiller und 
zwei noch unbefannte preußifche Sol: 
daten, welche den Noten in die Hände 
' gefallen waren. 
| Giftpfeil aus Brajilien. 
'  Nio de Janeiro, 12, Mai. Albu- 
Iquerque, einer der tonangebenden 


broſiliſchen Schriſtſteller, ertlärt in 


dem Blatt „Noite“, ſoeben aus den 
Ver. Staaten zurückgekehrt, daß dieſe 
Rebolutionen in Mexiko anſtiften und 
Braſilien nur als mögliche künftige 
Kolonie anſähen. „Die Ver. Staaten 
wollen als Teil der Schuldzahlung 
von Frankreich und England eine 
Bürgſchaft für Braſiliens Schuld an 
jene Mächte”, jagt er. „An dem 
Iage, imo da3 gelingt, wird Brafilien 
‚an die Ver, Staaten verkauft werden, 
die Das erfte Mal, wenn wir unferen 
S'nszahlungen nid. nachlommen, 
‚uns fo behandeln werden wie die mit- 
telameritanifchen Bölfer.“ Albu: 
;querque verkleinert auch) den Anteil 
‚der Ber. Staaten am Kriege, in dem 
‚fie nur einen Sieg, in der Schlacht 
ver ©t. Mibiel, errungen hätten, 
wie er jagt, „mit engliichen Geſchüten 
‚und franzdtiichen Fliegern”. Die 
Zenfur babe die Belanntmahung dies 
jer und anderer Tatſachen verhin— 
dert, wie er behauptet. 
Nonroelehre an und macht Präſident 
Wilſons Tätigkeit im Friedenskon— 
greß lächerlich. Zum Schluß ſagt er: 
Die Ver. Staaten ſind unbeſtreitbar 


das 


Preußen von morgen.“ 

Dr. Liebknechts Ermordung. 
Berlin, 12. Mai. Die Angeklagten 
und Zeugen in dem Prozei; wegen 
‚Ermordung von Dr. Karl Liebfnecht 
und Frl. Rofa Luremburg während 
‚bes Spartaferaufitandes im lebten 
Winter wurden unier Starker militä- 
‚rifcher Bewachung Samstag nach der 
| Stelle im Tiergarten gebracht, mo 
‚dr. Liebfneht erſchoſſen wurde. 
‚Hauptmann Heinz von PilugsHars 
tung, welcher die erften Schüffe ab— 
gab, bezeichnete die Stelle, ivo der 
Kraftwagen, in dem der Gefangene 
| befördert wurde, infolge einer Panne 
halten mußte, und von mo mehrere 
| Offiziere mit Dr. Liebfneht den 
Meg zu Fuß fortjegten. Wls einer 
|der Dffiziere bem Gefangenen ben 
| ytüden fehrte, um den die Panne aus: 
|befjernden Leuten zu jagen, vo bie 
Offiziere auf den Kraftivagen war= 
‚ten würden, habe Dr. Lieblnecht einen 
Fluchtverſuch gemacht; der tötliche 
Schuß fiel auf ſechs oder ſieben 
Schritt Entfernung. Eine Kammer— 
zofe in dem Wohnhauſe der Offiziere, 
Frl. Brühl, bezeugte, daß am Abend, 
an dem Dr. Liebfnecht den Tod fun 
in dem Mohnhaufe der Befehl aus: 


I 


garten zu begrüben“ 
von Pflug-Hartung der Dr. Lieb: 
lnechts Kraftwagen  untftehenben 
Menge zugerufen habe: „Haut das 
Schwein, Laßt ihn nicht lebend ins 


tu 


ngen! 
sinn 


aatten Des Todes. 


sinem glliflidhen Zuinll haben zwei Ya: 
milien ihr Leben zu verbanfen, 

Der 56 Nahre alte Schneider 
Adolph Glatter, Nr. 4049 N. Robey 
Straße, ſaß geſtern abend kurz nach 
zehn Uhr mit ſeiner Gattin Roſa, 
ſeinem 17jährigen Sohn Louis, ſei— 
ner Schwägerin Frau Malvine 
Roth, Nr. 2848 N. Cicero Avenue, 
und ihren Kindern, der neunjähri— 
gen Elda, dem ſieben Jahre alten 
Leonard und dem fünfjährigen Wil— 
lard, in der guten Stube und plau— 
derte. Da verſagte ihm plötzlich die 
Zunge den Dienſt. Er glitt ohn— 
mächtig von ſeinem Stuhl. Einen 
Augenblick ſpäter verloren auch die 
übrigen im Zimmer befindlichen 
Perſonen das Bewußtſein. Wie ſich 
ſpäter herausſtellte, hatte die Gas— 
| Ramme des Waſſerheizapparats im 
Badezimmer faſt ſämtlichen Sauer— 
ſtoff in der Wohnung aufaezehrt. 


Gefängnis gela 


5 


Im 


{ 


b, | 


—E — — 


MARSHALL FIELD 


|  &’COMPANY 


nehmen Dordem-Hrieg-Dienit auf . 


ID 


| Swei 2lblieferungen den Tag | 


ir machen mit Deraniigen befannt, da von heute an unjer Was 
rens2Iblieferunasdienit, der durch die Kricasverhbältniife unterbres 


| cben war, wieder aufgensmmen werden wird, 


| 


I Mit der Beendiaung des Kampfes und der allmäaligen Rückkehr un⸗ 
| | ferer Soldaten Ungeftellten zu ihrer hiefisen Pflicht, ift die Periode drin» 


| | aend notwendiger Konjervierung von Nrbeitstraft veriiber und die Mies 


| 


! 


| $ 





Er greift bie | 


—— — — 


Jen europälihe Bündniffe, und gründlich unterſucht, ſtellte es 


,ſich jetzt heraus, daß er einen Schä⸗ J 
delbruch erlitten hatte. Der Zuſtand J I] INOIS THEATRE — 


| Stimmung in den Weltitanten. 
Nachdrückliche Oppoſition gegen 
Buündniſſe mit europäiſchen Län— 
dern und gegen die Pläne der Bun— 
desregierung im allgemeinen hat 
der frühere Bundesſenator James 
Hamilton Lewis auf einer Reiſe 
durch den fernen Weſten gefunden, 
von der er geſtern nach Chicago zu— 
rückkehrte. Er wird nach einer kur— 
zen Reiſe nach Waſhington ſeine 
Anwaltspraxis wieder aufnehmen. 
Der ehemalige Bundesſenator ſprach 
ſich über die Eindrücke, die er im 
Weſten empfangen hat, wie folgt 
aus: „Ich war überraſcht über die 
Stimmung gegen die Pläne der 
Bundesregierung, die an der Pazi- 
fikküſte und in den Staaten des Fel— 
ſengebirges herrſcht. Der Weſten 
und die Süftenitagien verlangen, 
dab das Seer fofort nad) der Heimat 
zurüdscbradht wird. Sie find für 
irgendein Friedensablommen, aber 
dagegen, dab Soldaten nah Sibi. 
rien oder Deutichland entiandt wer» 
den. Sie find gegen jedes Binmdnis 
mit europäischen Ländern, und find 
nur dafür zu haben, wenn dev Bol- 
kerbund es nicht durchführt. Sie 
befürworten, daß die Vereinigten 


— EStaaten die Kontrolle über Mexiko 
Der Verein getufen worden ſei, „Nänner werden ſſhernimmt und mit Waffengewalt 
wird im ſelben Park am Sonntag, verlangt, um Dr. Liebknecht im Tier⸗ die Verbrechen an Amerifanern md |. 
ı begrüßen“, und ein Kellner | ihrem Gigentum unterdrüdt. Nur | 
‚mill gehört haben, mie Hauptmann | in diefer Hinfiht war eine Triege: | 


riſche Stimmung zu entdecken. 
wWas mich am meiſten geängſtigt 
ha⸗, waren die offenkundigen Pläne 
derer, die überhaupt gegen eine ge— 
ordnete Regierungsform ſind, daß 
ihre Mitalieder ſich für das Heer 
und die Flotte a werben laſſen und 
das neue Heer und die Flotte mit 
Dffizieren ami Gemeinen füllen 
ſollen, die auf den Befehl, Unruhen 
zu bekämpfen, meutern und die Re— 
gierung nach dem Muſter der ruſſi— 
ſchen Soldaten⸗ und Seeleuteräte an 
ſich reißen würden. Die Vereinig-— 
ten Staaten müſſen auf der Hut 
ſein und dieſe geheime Bewegung, 
die auf die Vernichtung unſeres in— 
neren Friedens und unſerer Vertei— 
digung abzielt, verhindern.“ 

Senator Rewis stellte in Abrede, 
daß er Mitglied einer New NYor— 
ker Anwaltsfirma werden würdoe. 
Er wird ſich für kurze Zeit nach 
Waſhington begeben, um ſeinem 
Nachfolger Medi!l MeCormick zur 
Hand zu gehen. 

— + — 
Sein Schutzenugel wachte. 


Earl Johnſon mit knapper Not dem 
Tode entronnen. 


Alle wären erſtickt, wenn nicht im 


An Sheffiel ve. 
(legten Augenblid die deifield und Belment U 


| 20jährige | p.allten gejiern zwei von Kouis G 
| Ethel Ölatter von einem Ausgange ee x 111 W. Monroe 
heimgetehrt wäre. Sie riß, nach— ler. und Emory Wood, Nr. 3260 
dem fie ich vom erften Schred er: IN. Halfted Str., sediente Kraftwagen | 


faft tot. Der Mißhandelte, ber eine 


— — —— —— — — — —— mn anne nn Han mn nn mn — — —— 


des Verunglückten wird als nahe u 
hoffnungslos bezeichnet. 
Vor der elterlichen Wohnung Nr. 


1645 N. Robey Str. lief die elfjäh-⸗ 


rige Klara Eisner in den Pfad eines 
von ſeinem Eigentümer Herbert Lei— 
hninger, Nr. 1242 N. Hohne Avenue, 
zſelbſt bedienten Kraftwagens und 
wuscde von dieſem iber den Haufen 
Igefahren. Die Verunglüdte, die mil 
leichten Verletzungen davonkam, be— 
fudet ſich in ärztlicher VRehandlung. 
| — 
Vom Baſeballfelde. 
Geitrige Spiele: 
YUmerican Leaaue, 
Chicago 10, Cleveland 2; Wafh- 
inaton O0, New Port O0; Detroit 6, 
St. Louis 2. Kein anderes Spiel. 
National League 
Chicago 3, Pittskıra 0; Gincin= 
natt 3, St. Loui3 0; New Dort 2, 
Brooklyn 2. Kein anderes Spiel. 
| BVisperiger Stand diefer Ligen. 
| Amerlean League. 
Gew. r 
| Göteano er 3 
I — 
Neis York., 
Cleveland ..... 
Wafbington sr... 
EEE —— — — eere ne 


Philadelphia 
Ei OB, 0600 


Verl. 


Proz. 


00 


Vroollyn 
—Bn 
— 9 
IA vort....... 
Vittsburg ö 
Lhiladelphia 
— 
Behton u... — 
Spiele: 
American League. 
St. Louis in Chicago; Polo in 
phia in Bofton; Cleveland in Detroit, 
NationalL2eague 
Chicago in Pittäburg,; Bofton in 
Philadelphia. 
— — — — — 


Jugendliches Rauhbein. 


Ser 


Der 15jährige Tony Hladel, Nr. 
5135 ©. Lincoln Str., und der elf: 
jährige Frantie Kolar, Nr. 5121 ©. 
Lincoln Str., fanden gejtern einen 
Dime. Tony beanfprudte 5 Cents 
als feinen Anteil. Als Frankie fich 


zu ber Zeilung nicht verjtehen mollte |, 


und feine Mutter zu rufen brohte, 
drofh Tony mit einem nüppel uns 
barmberzia auf ihn los u, jchlug ihn 


Edulterverftaußung und eine Ge: 


birnerfchütterung erlitten hat, ringt 


mit dem ode. Tony befindet ſich in 
Haft. 
— — 0 ñ ñ ⸗ 

— Die iriſchamerikaniſchen Send— 
boten nach Paris beſuchten geſtern 
die gefangenen Sinn Feiner im Ge— 
fängnis zu Mt. Joy und ſpäter Erz⸗ 
biſchof Ryan in Dublin. 

— Mit $100,000,000 Stapital 


.786 


746 


| | deraufnahme unſeres äußerſt leiſtungsfähigen Dienites it Itatthaft. 
! 


| Schon find viele umjrer Suhrleute wieder auf ihrem alten Pejiten. 
x diejeniaen, welche noch heimkchren werden, ijt ein Plab offen. 


Von jetzt an wird dieſer Laden täglich zwei Ablieferungen haben. 


Jackſon Bonlevard, nahe Michigan Avenue. 


1 SEE Heute viermal WW 


N Und viermal an jedem Tag, ein 
ichließlich Sonntags, 


| 
| 
| B lm 2:00 und 3:30 nachmittags und 7:30 und 9:00 abends 


TE 


BETRAYAL| 


J Geſchichte und Vorführung von J. A. Barry. 


0 Begleitet von einem Orxcheiter von 50 Initrus 


menten mit fpezieller Partitur von 
3sieph €. Breil, 


Wandelbild-Borführung von aufregenden, roman 


v 
* \ 
—⸗ 


Eine 


] tiſchen und abenteuerlichen Szenen, aufgebaut auf Ereigniſſe 


| im Leben von Carl Schurz und ſeinen Mitpatrioten in 
4 der Revolution von ’48, 


ij reise: 


; Hadımittagsvorftellungen, alle Sike, 25 und 50 Kents, 
A Abendvorftellungen, alle Sihe, 25, 0 und 75 Gents, 


me. 


Erfolg der Anleihe, 
Zahl der Zeichner anf 800,000, Zeidh- 


| werden fie nicht in Voll angenom- 
men Pen da das Bundesſchatz⸗ 
* amt angekündigt hat, daß Zeichnun⸗ 
zu auf — — acihänt. : —— bon mehr als 510006 —* 
Der Anleihekampagneausſchuß Figt werden würden, falls die An- 
begann geitern mit der Tabellie- ! leihe überzeichnet würde 
rung der Subjkriptionen für die ee 
Sreiheitsanleihe, die anı Freitag 2ebensmüde, 
und Camstag eingegangen find.; 
| Obmohl genaue Angaben faum vor Tret Erbenpilger durch Siechtum zur 
Mittwod) oder Donnerstag zu ct» Verzweiflung getrieben, 
warten jind, jah der Ausihuß Leine | Durh Siechtum zur Verzweiflung 
Beranlaffung, feine Schätung vom |getrieben, machten geftern drei Mäns 
Samstag, da; $240,000,000 in Iner ihrem Dafein ein Ende. Yohn 
| Chicago gezeichnet worden feien, zu |Luebh erhängte fic) in feiner Mob- 
ändern, Die Zahl der Zeichner |nung an Belmont Ave, nahe bem 
wird auf ungefähr 800,000 ge Elmwood Friedhof. Er war 78 
ihätt. Schultinder haben Bonds Jahre alt. Der 88jährige Francito 


im Betrag von 81,824,100 ver— 
kauft, doch hat die Hälfte der Schu— 
len ihre Verkäufe noch nicht berich- 
tet. Die fremdſprachige Abteilung 


Mazrini, Nr. 1330 S. 8Avbenue 
Cicero, erſchoß ſich und der 60 Jahr⸗ 
Iclte Fred Littche, Nr. 463 St. James 
I Place, beförderte fich mittels Leucht- 


holt hatte, die Fenſter auf, benach— 
richtigte die Polizei und holte einen 
Arzt. Die Ohnmächtigen konnten 
ins Bewußtſein zurückgerufen wer— 
den und werden vorausſichtlich ge— 
neſen. 

An Leuchtgas erſtickt, das einem 
geplatzten Gummiſchlauch ent— 
ſirömte, iſt die 68jährige Frau 
Pauline Borman, Nr. 2716 Beſt 
Avenue. Die Polizei iſt überzeugt 
davon, daß unglücklicher Zufall por: 
liegt. 

Vom Dampfroß zermalmt. 


Der 82jährige Henry Kaeſe, ein 
Inſaſſe des Altenheim in Arlington 
Heights, iſt in Palatine von einem 
Zuge der Northweſternbahn überfah— 
ren und getötet worden. Der Koro— 


Mexitaniſcher Repolutionar, der einen ner wird den üblichen Inqueſt abhal⸗ 
genen Garranza in Saene | 


t b die Verantiwortl 
den Unfall feftzuftelen — 


+ 


für 


|gegen @inen von der 18jchrigen Frau 
Eſther Kohnfon, Nr. 1221 Meirofe 
etr, geichobenen Kinderwagen an, 
in dem Carl, das elf Monate alte 
Söhnchen der Frau, lag. Frau John: 
fon erlitt eine Sunöchelverftauchung 
und eine Schramme am Iinfen Snie, 
Ihr Sind Elieb unv.rfehrt. Die Ver- 
antwortlichleit für den Unfall hat 
bisher nicht feitgeftellt werben fünnen, 
| Der 7ojährine John U. Lewis, 
Nr. 143 Karl Str., wurde gejtern 
'alend an Karl und Wells Str. von 
leiner Gfeftrifchen überfayren. Die 
| Polizei beförderte ihn nacy dem Paſ— 
favanthofpital. Nadıder: der Mann, 
ver nach Anficht des ihn behandeln 
den Arztes nur eine leichte Schäbel- 
wunbe erlitten hat, berbunben mor- 
der war, wurbe er e.itlaffen. Fünf 
Stunden fpäter wurbe er bemußtlos 


in feinem Schlafzimmer au 


will ein New Norfer Syndikat in 
|Havana und in Nuarez, Meriko, 
Inegenüber EI Pafo, Texas, Spiel- 
höllen nad) dem Vorbild von Monte 
IGarlo baucır. 

— Die Leiche der wegen Spio- 
nage von den Deuiichen in Britffel 
erichojienen britiihen Hojpitalleite- 
rin Edith GCavell wird morgen nad) 
Ergland gelandt werden, 

l 
| 


Zahnärzte 


| Niedrigfte PBreije. 
Unteriuchung frei. 


Anfere Methoden jiud abſolut ſchmerzlod 


Dr. TOPPEL und FRIED 


1572 N. Halsteasır. 


— — 


bat Bonds im Betrag von $5,679,- 
150 an 52,218 PBerfonen verkauft. 
Die Zeihnungen in 7, Bunde2- 


I 


Ital in ein beijeres Jenſeits. 
— 410 — — 
zötliher Sturz. 


gaſes aus dieſem irdiſchen Jammer⸗ 


I 
‘ } 
refervebanfbezirk werden auf $747,.- | 
000,000 geihägt: während die | 2 
Quote des Bezirks ſich nur —V Der zweijährige Samuel Kalinsti 
$652,500,000 belick. ftel geitern die Hintertreppe der elter- 
Reihe Ward der Stadt die jlihen Wohnung Nr. 2617 Augufia 
aröhte Anzab$ Subikriptionen zu | Straße hinunter und erlitt Verlegün- 
verzeichnen und damit Aniprud; auf !gen, denen er bald nad) feiner Ein- 
die deutiche Kanone hat, wird fich |fieferung im Michael Reefe Hofpital 
Ifaum feitiielfen laſſen, dis alle jerlegen ift. = 
|Subikriptionen gezählt find. Die | ‚In feiner Wiege ift gejtern ber 
25, Ward fteht an eriter Stelle mit fünf Monate alte Mar Myslemati, 
10,542 Subjfriptionen int Betrag Nr. 8446 Erhange Avenue, tot aüfe 
von $8,315,300, Das find 173 | gefunden worden. Allem Anſchen 
Prozent ihrer Quote vun $5,000,- nach ift das Kind unter ber Beitbede 
000, die fie felbit feitgelegt hat. Am |erftidt. u 
Samstag brachte die Ward $2,000, | Samstag fiel der zweijährige Win, 
000 auf. Die 6. Ward hat forweit | Mirza, Nr. 5229 Agatite Straße, 
die größte Anzahl Zeichner aufzu- jeine Wanne heiken Waffers ur 
weiſen, namlich 18,800. jmurde enffeglich verbrüßt. Gh 
_ Die Beidungen der Banken be: |hat ihm bet Tod von. 
ten Ti auf * 


— 


EN 
8 


.. 





Vergnügungs · Wegweiſer. | Verlangt: Männer und -Hnaben -!, Zerlangt: rauen und Madden... | PVerlangt: Frauen und Mädchen. Geſchãftogelegenheiten. Grundeigentum und Hänuſer Finanzielles. Sichere Anlagen 
tihes Xp; eater. Bujb Temple.) Yinastaen unter Dieter Nubrit 2e Das Wort.) | (Uingetnen unter dtefer Aubrit 2c dad Wert.) | (Ungetnen unter dieler Mubrit 2c das Wort.) | (Nnaeigen unter«biefer Yubril 146 die Belle) zu verfanfen (Anzeigen unter dtefer Kubrit 14c bie Belle) nn —A— 8 
3 > ei Fe ng ’ Ya ’ X erieren die Tolgende 
Berne = ER * in! * Fäden und Fabriken Hausarbeit Zu verlaufen: Zãgerei _auf der Nordmeits ‚Nnzergen wer ötcres Anter 14e die Belle.) Safetp Firfirli Bir vabın Eiwer Sir offer m antgeficherten 
. —— So I Ra > : u tete; 3 Mann Arbeit; Store Trade, dr.: Norbieite beitstäften für $3.00. Offen *üglih von 0| 6% Erite Hypotheten GoldBands aunf guit⸗ 
| æ* Verlangt: Kompetentes Mädchen für W227 Abendpoſt. morgen? bis 6 abends, Camstag W * Uhr Joöelegenes bebantes Ghicagoer Grund. 
| Stall-- Männer ollgemeine Hansarbeit: feine Wälde: Su vertaufen: Guigebende Wäderct, In ter a abends offen. Die -ältelte Yanf auf der sa eigentun. 
| — ı 3 


— = ! - Et Dreisslat Brit und 8wer⸗Flat weſtſeite. 6% nnd 7% Bonds und Moten eriter inn- 
re. — ‚Zillie,“ I mit Erfahrung. um Nachts im unierer | 3 Erwacfene; gutes Deim nnd guter | Hanbarkhaft. Nadaufragen: 2202 N. dichern Sraime aut Sonfret; 48 Sub Cd» Kraufe State Sadings Lant, ftrieller Norporationen. 


. .r L 2 g Office £ | Aipenug, f il 341 Milwaukee Yre, — Weltände fiber $2, | zo. inc ; f ‘ 

— Tbere W Lohn. Lock Box 104, Poſt Office Ham⸗ tot, mil großen Hofraum. File ufee Vive, eftän Borzuczattien criter “Seiellihaften, 
Bi c Aura ad . | Iefferion Barf Abliefernngs: Station zu | |mend, Indiana. i fonmo Du 1 fucht: Wäderel: wo tür 2 rn Etrabenverbefferungen ausgeführt 000. 000,— »rir bezahlen Binien Imas im Jabt, 44. u Xertauf von Kibertn Funds, 
— „Ecandal.“ arbeiten; müften Gmpfchlüungen mit- : 3 au Sun SB: Am lediten u aus. un pegabit., Summer — => Sar* | Grbimaits- uud andere Aniprüde in An« 
Motrahni # - . * 3 *5 7 3 9 ann © 8 ’ ‘ 2 ea ichte 9 IL en, ode üßinen Penis 

„Ib —* ringen. Rachznfragen in der Office BEER . Verlangt: Mädchen für allgemeine | Rhowc: Boulevard 7528. A te at uaplungen, oder Höchſte Preiſe für Liberty Vonds— und Anstand zu mähigsn Bedingungen 
irgin Widom. des Superintendenten Verlangt: Hilfe für Küchenarbeit, Sausarbeit: kein Kochen: $10. 522 Sin: | —— elle Wauftelle oder Sauscigeniu er A eingezogen, 

naing U Marder.“ * idt De x an ie DERARTBEN: Fern OWEN? ‚ aefut, Mfterten — aunee oner Daneeigentun geantlin Indeitment Go. Rat und Auskunft in allen ſonſtigen Geld. 
nat Wichold t furze Stunden und den ganzen Tag. |den Ave., Wilmette. Telepbon Wilmette) „ufer ade 1 2393 Mbendpolt. — mobint In Taufe. Belodly, 1005 De — * 11 Co. 2a Calle Eir. ZONE a angelegenheiten bereitwilfigit «nd unent- 

bon Milwaukee Ave. und —X Str. IMedzufragen 7. Floor. 526. 12matlıv& — I — * an — If. setttimn erteitt. 


——| Zu berfaufen: Zigarren, Gandbe, Acecreant: Su derfaufen: Exfte Hhpotbet auf Grundeis | WOLLENBERGER&CO. 


The Tea Room, F Feereg — 
— Verlangt: Eine gute deutſch— ‚ungari und Notion-Store, 1315 Elybourn Ave, Nir. Zn derfaufen: 2-1töc, Brid, Lad, acntum, $1000 bis 82500; abfol ut naran tiert ; 
m * — > | 33 sw — Bankgeſchäſt, 
Berlangt: Griter Rlafie Porter, ver⸗ Marſhall Field & Go. iche Köchin; auter Lohn, Ruppert, ? 2002 modi Gay, beißes und faltes Waffer; qute Sram Yelie 5 Bros, Sinfen, Oscar Sofeti, 105 Za Ealle Pen ae ousse, Chicago. 
2752 oln Avenue. modin 
— ———— 


Wi: 
raa-. 
Ben 
„Aa © 


a? 


nenne 


| 
| 


The Masa.rader.' 


e 


; er.” ; s A Verfehrödberbindung; breis $4850; | 
— „sredied,“ ; |heirateter Mann vorgezogen, der Feine Retail, Lincoln Ave, modi| Zur verkaufen: Gutgebendes, lang etablirtca $500 bar, Melt $25 monatlich, | 


— 


zertba Kalich. Arbeit ſcheut. 3601 N. Halſted Str., Veftaurant nahe Riverview Zatt. Guter Win. Zelosty, 3008 N. Weſtern Ave. 
— Konzert ieden Ecke Addiſon. | Rerlangt: Madden, nın beim Kochen Zertguſsgrund. Näheres beim Grgentümer, 1imaitioK 
_— su helfen in Reftaurant; Stunden von | %- Ninmer, 3165 Cubourn re, omodt —— — 
* Mort b Üpe, — Deben tat: Ein zweite Hand Bäcker an Brot 5 — 
abend und Bias nadınittags Konzert. und Nsils, eine ‚dritie "Hand an Brot umd 
d 8, Zagarbeit müffen Unionleute oder r 
n3 fein Hi der Urion anzuliche: 
onlobn. Abeal — Baferb, 31 — | - 
bicago Heights. Ill., oder telcpden it; amodi 
t 1418. 1>mailmE 


—— — — “2 9* 

8500 und aüfwärts zu verleihen zu mäßigen — 

Binfen auf berbeffertes Grundeigentum, axtte 

Sbhpothelen an Bridatperfonen. Adr.: DO 237 

Abendpoft. iomatin& Eiberto Bonds | Transatlantic 
Sarleben auf zweile Hhpribefen - — — 

auf Chieago Grundeig ent im; leichte Zahlung. 1, na 


billige Raten, — $red Rlotfe A 1616 Zarradee eir,, 
127 N. Dearborn era Tel. Central 2642. Heldfendungen nahe North Ave. 


ıdap-S0junf Fr Telepb. Divcrfeh 2567 
— Schifiskarlen etc. — ——— 
Darleden aut verbeffertes Grundeigentum: | nach Curopa. Sonntags 10—1. 


Baudarleben eine Spestalität. Cofortige Be 
dienuna . 9. DO. Stone & Go, 1li Bei 9rıasz 
Wafbington Str. Tcl. Main 1865 23j1r% ee 


Bi2 


7 bis 4 Uhr; feine Sonntagarbeit, Alcz.| Zu verfaufen: Candy⸗ Ligasren und Bu verfaufen: Prächliges nettes 

Weit & Co, 176 W, Ndams Str, Notion Store; HE. Miete, 3 Wobhnzimmer. Bıngalom, Beiterplag, Wiichers 

—— 5114 N, Weltern de, Vnmo ze: zmatsert era) ing-Eyſtem: 

Verlaͤngt: Mädch ür allgemeine Hausar — — — — durchweg Hartholzverlleidung: Heiß— 

beit und Bei roch an — gu 2 Su derfaufen: Meatmarket und leihte Bro: | waflerheizung: fan auf leichte Pb» 

ee xobn. 4744 Forreitbille !de., 2, pt. ce, auf guter Irangferede der Weftfeite, sablung gefauft ierdeit, Reſt die 

— — —— — —e—— F a. mopimi | wegen Krankheit au annehmbaren Preis. 3205 Miete, Helosfy, 3553 N, Woelterıt. 

Berl 4: Män ud Knaben Serlangt: Sanitorbelier., 1010 Wapdeland Verlangt: Madden Operators, u Grand de, fono 11ntatiiv& 
— — Abe. an Strohhüten und ſeidenen Hüten 

(Anieigen unler Dieler Wubril 2e das Wort.) - - —— De 0 BR > 

| _ Verlangt: Carpenter ımd ein Sign Painter. für Damen; beite Arbeitsverhaält- 

— ge ifſez ſchöne, tageshelle Fabrik; 

ent: Se SEE, 2 beiter Verfehrsverbindung. 

N, Elart tr. 12maiinX| Great Weitern Hat Works, 32 


’ m 
| < < Smaiin | ie slgeme Brätiaes, SBiat Sonnenvartor | See, Forte Denia Hcanez trofneie Musfatel Trauben 
Rerlanat: Guter erite Hand Bäder an Brot Sonth Market Etr. Rerlangt: Müdchen ober rau für allgemeine | Ave, Tel, galumet 2777. SmaimE a — P 
225 - 2 er Nahtarkeit (offene Merlitatt — — — — dir: arbeit: fein foden: Nachts beim geben. — — — — Gebäude in Ravenswood: ganz mo— re d P o t t e deuticher Nehteanmalt 


| 
| 
| Bet rlangt: Paltry- Köchin: guter Lohn. 1347 * 
2 — ri g 8200 200 sraftiziert an allen Gerihten. 127 N. Zear- 
? ® 833 Wo tlchn. 2507 ®. 63, tr. modt . 9 5224 S. Afhland Avenue Verkaufe Schul-⸗Store mit Candy „und Rund: gern; Preis 38200; $2000 ber, Bra Jede Unantität, die Ihr wünſcht. 
Berlangt: Rng-Reparierer. — m. 2007 28, 63. SIE me Verlangt: Mädchen, um —A blan e serfaufe Co " 
1 


63. ir one: 9 30 u verfaufen: Gutgehendes Schneidergefchäft | 
On SO — — —— Rachbarſchaft; feht mäßiger Preis, $400 bar, $20 monatl, Taufen 
— — | 51 erfragen: 1537 N. Larrabee Zirabe, 1t2:Ttödt, Cottage, Finiſhed in drei 
Verlangt: Erfahrenes Müddhen für Hausar- OmalmE Stats, Bad, Gas, beißes und faltes 
beit und bei Kindern mitzubelfen, 5640 Calus u 4 Baffer, Zelosty, 3555 N. Welternt. 
met pe, 1. Flat, Tel: Normal 6105. Vargain! Verlaufe ivegen Heirat iodernes 11mailwæe 
modimi | Noomingbaus, alle Bimmer befep:, Aeinges | EEE 


Rechtsanwälte Zu verkaufen: 


— — — win $150 monatli, ehr billig. 1616 Prairie | a (Ainzeigen unter bieler Nudel 14c die Belle) 


$ s Eir. Binimer 920. 5ib*z | DEU ht d 
häft: für junges Ehepaar. teft nad Belieben. dern In 25 rund Chadteln gevadt. 
n FERN, - - wor 5 9 tie; . 2 gautes Geſchäft: billig Y nt, Belosty eſtern Ave 
N f Fr Berlong bmaser, ftetige Arbeit, 4733 |5n erlernen: beite Arbeitsverbältni tangt: Mädden oder Frau für alige-| 1328 14, Place. Smailw& vsly, 3553 N. W e. 

adjzufragen auf dem 10. Floor, —* modi höditer Lolın bezahlt während der Lehr: i 


meine Saisaract 2024 N. Keyſtone Ade,, . * * — en — et Mat (el Simmer 1118. 158. C OYNE BRO S., 
Verlangt: Biveite Köchin, die gut baden Geſchãftsteilhaber. mie. ee verfnuft — — got nasın.. Ze Main 14 0, und 1572 2. Sniiteh Chicago. —RX 

— —— nodimi | (Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Belle) nen; — id, auf 3 @otten (75 Sub EEE RE —— 

Be — nur nt Pe Way Todebfãlie. 


“IV x 


Carpet Workrosm, Mitteljimmer, | _——_——— — |; 
Wabaih Avenue Gebä-de. — zweiter Yartender. 28 Metern Hair Goode Co, 


( 


> L — — 209 S. State Str. 
Mar | h a u. d & En. Verlangt: Arüftiger, erfahrener Geihirrimwa N 10nailivf 


(her. 3126 Lincolg ide. 


Verlangt: 4 Srauen fiir allgemeine Küchen: | Xeilbaber für Mobing und Erpreffing, mu 
und Dining Noom-Arbeit in Cafeteria. Nord: | Auto fahren Fönnen; wenig Einlage erforder» 
weitece State und Diviſion Str. ındi | lich. 3989 Broadwan. foıno 


Berlangt: Guter Damenthneider fiir nee) erlangt: 50 Mädchen ober Aranen, 
und alte Arbeit. Boftelmann, 758 Iroing Bart | 
Boulevard. 12mailm& 


1odi Umtlihe Benlanbtaungen, Yffidapi:S und Ap⸗ ; J 

— — — BER... — wen Iverden ieh Nachſtehend veröffentlichen „wie die Namen 
Hu verlaufen: Burling Elr., nabe Center, | fertigt vom offentlihen Notar ver Abendroft der Tentihen, über deren Tod dem Gefund 

Lot mit awei ft. ramebänfern, Monats: | Co, Kobn Stel 223 W Wafbingten Ste. zZ] beittamt Meldung auging: 

miete $42; Preis $3200, Nuft ‚den Eigentümer — —n | Yrndt, Emita, 2646 Gorteg ir 

auf per Telcpbon: Sincof 7031. foıno R.] ion Elfen a es. ——— Ze Beutlih, Anton, 35_8.; 27 Zinstie — 

— — — — — — — — ßo oilellor en Abends und Sonntaags. 21311 Cislowsti, Anna, 87 X; 1904 Sheffield Ave 

Berlangt: Neinlihe Frau zum malen und | _Bu berfaufen: Rainter Leitern md fämtliches Berfaufe billig, Nahlak zu vegein: 4 Hims |. Clarf ir. Pbone: Diverfeh 3158. | Darmitadt, Jacob, 76 S.; 936 Marengo Nve., 

reinmadben für 3 Tage die Woche. Nacpzufras | Hamdwerlgeug, billig. 3853 Yteda Yde,, Dis erflats, Vrid, Dad; $5500. Nucdel, 602] * Foreſt Parlk. 


um ſeidene Lampenſchirme zu machen, — 

and Heimarbeiterinnen. M. Marguiz, 

IT N. Wabait Ave., Zimmer 203. 
12mailm& 


Berlangt: Mäde Bo. Tan De lgemeine 

Hausarbeit; ges deim, lein Waſchen. Ge— 

4550 N, Knox Ave. Tel. Irving 1814. Kaufs · und Verkaufsangebote 
mifemo | Anzetagen unter dieler Rubrilk 140 die Beile) 


—A Junge in Bäckerei, an Cales zu 


mefer, 
lernen. 340 38, North Ave. modimt 


Berlangt: Männer, um in Wuritfabrif 


Hanto | a t: Snaden bon 14 bis 16 Sabre, in 
, zu helfen; auter Lohn und stetige Arbeit. 


Yabrit, 3 129 N. Nafhtenam Ave. 


Berlangt: Agenten, die anf Komij- —— 0 mobil 


— 11100 ®. 67, Str, Ge Aberdeen. 
fion «sder Gehalt arbeiten mollen, um Ne net: Etarfer Fuge an Brot und Dis: 
euen, geſuchten Artifcl auf den Marit Meinen — modt Verlangt: Mädchen in Buchbinderei; 
zu bringen. Borzuſprechen am —— Inat: Gute fe in »äcerei: auter ı Grfahrung nicht nötig: Stüdarbeit oder | 
zwiihen 3 und 4 Uhr nachmittags. | Sonn: Tagarbcit, 3010 Wı i modim | | bei ber Watte: ielige Arbeit, 3115 Den 
- Shrumm-Schrumm Co., 2024 Lincoln | a4: Rorier ir Saloon, mittellähriger | nond Str. modi| Atliung ſuchen Frauen u. Mädchen 


— — — Dres Senrb, 26 X.: 2825 Emerald Abe. 
Fünfle, Albert, Di igenie <tr. — 
Gramatte Ermit, 2 1:2 709 N. Salited Eır. 


; - 4 —— Narf pi an N . 2 33* N Avenue. 10ntailw£ ae * 
en im Cafeteria, 926 Irbing Park Bivd,; nabhe ning Station. Phone: Douglas 6275. dorth Aver In — 
Kebadivay. a che en Fomodt — nodimi — — — — — 21 Riqhardua. aeoch 28 B. Dearborn Eır. 1 
| ar faufen 3-6 nam merwobnungen; Micte | | Iur, befannter beutfcher Nbdcta: und Notar 
Berlangt: Alte Fran ziır Beaufſichtigung von . 3816. Preis 57200, Neft Zeit, Nuedel, 602 | Abends: 1572 N. Halfted tr. Ede viortb Abe 
2 Babies, 3t51 Co rt Ade i mp a North Avenue, 10mailwã iSol“a Soedt, Chas., 1451 ©. 48. Court, Cicero, 
2 Babies, 3t51l Southport Ave. — Möbel, Hausgeräte tl, 4 w. Rorth bene, Aen gan ue foncuee Kaeding, Albert, 30 Tabre. 


(Angetgen unter diefer Mubrit 14c die Zelle) Sn ber er: Dargain, 2 Trid Gottages on| De Huso Rabau, deutfh-öfterreihii- | Karitens, Caroline, 58 3; 1802 North Dark 

— * Ku 1443 N. Srving Ave. a - 3 ungar, Redtsanvalt und eg Notar | Avenue. tubolub, 48 5 Hohne Ape 
e Zaloon, liähriger Verlaufe echles Leder Parlor⸗Set, Eisbox, o alle Geriätziahen. 651 Melt Nortd Avenue. Pehmanı, Rudolph, 48 3: 3355 S. Hohne Ap 
— Ielonme | Han, der Mühenarbeit bericht, v0 Act | Murseigen unter biefes Mubetz te dad Worte | Treffer, Wut, Fianobant, Mader, Beil, 4 ball Summer 1ebes ? enue, | Schmanıt, Rubaiph, 43 3: 3355 3,Sohne fiye 
"5, Sira® modi Lerlangt: Müdrhen mit Erfahrung an e E —— —— | venport, Ehaimmterfet, Kabinet Phonograph, — Sat, srame, 4 belle Bimmer jedes, Abenue. ala u 2 nd N 
Verlangt: Herren, die in ihrer freien . — — — Rouleaux-Arbeit; Zahlung nach Lei— — Geſucht: Agtltere Frau „he Stelle ae pet naturgetreu, billig. 2816 Sheificid pe, Bedingungen: nörelig von Belmont aSenfa, | — Nadtte, Charles, 6 J; ** Oft os. ir. 
9 erlangt: Nahtiwächter in Mößelfabrif, — $ yausbälterin hei Vater md Sohn, Nordfeits | binten. 9095 Com “or I ‚a. Bautd), zchewe, Marte, 2417 Klournob ir, 
2 vn — — ———— a ion gurmiture go, 1919 Gin. runs; ar * —— beborzugt u perfönlich borzufprechen, 1323 | —— I 12025 Seminarh Ade, Smaliok | Uerztliches. — ——— 
I — Anfeng. _D. 8. Epabe dactow. 36 Barıh Mine, 2. Hlat. mobi | _Su verfaufen: Schöner Gasrange. 1819 | M 2 BEE ELDER ER esta aan An: ER — 
> Montag 2 u r ae |; Rerlaı r in I s 5 No& Lincoln Ave. 272 ee — — — Fremont Straße, 5 Flat, hinten. 3 Flat Vrick⸗ und zwei Flat⸗Framegebäude, 
‚abends. Schrumm- Schrumm Co., 2024 zorter u won’ 2356 Nos — — 


Sirebe. modimt) Verlangt: Nachſtickerinnen und Wat⸗ 

“a E. a a ins 1 
II — — Rerlanat: Büc a, Iher: auter Xohn und furze Stunden, 
Berlanat: 3 Stall: Männer: guter W. Vau Burer e. Rechſteiner Embroidery Co., 4743 Ber- 


I 
| 
| 
\ 
B Zu berfaufien: Allch Lot, O5X108, mit 3:&lat | reich behandelt, Dr, 5. ©. Neichardt 

s 3 3 1omai 1w* macplãne. 1943 Dahyton Str., 2. Floor, Fron. — — — — — — — daunjen: alle of, 25x108, mit 3-Flao m . re ‚ 

Lohn, ftetige Arbeit, 5 Gaft Kinzie er. |; Berlangt: Ein nüchterner Mann als „ngorter |UATP Strafe. a Su verfaufen: Gin Jewel Somofen in erit.) Qeidgebäude vorn und 2° lat Brumenebäude| 1070 Milwaukee Ave. Spreditunden 
I 
| 
| 


| 
| 
Ni 
| 


Hackell, Fred, 54 J. 3903 „Eipbourn be, 


— — + ——— 

Be lust: mau Tuch Waſch⸗ ım in — Brick Baſement; Furnace, eleltriſches Licht, 6 n on e 

puabe gebt rau fact Er — Bla Zu berfaufen: 2 Betten, 1} ind; anmmerflats; Einfonmen nahezu S1400, Sur) Tubereulofis, Goiter, Krebs, Rhen= | Päſſe nad Europa. 

775. Range, 1 Biano, 1 Stchlamme, 2839 N 811.000. Nörorie don Roseoe, 28, Baufd, 2025 | matisens, Dant- and geheime Krank 

gg eg A rec maio&| eigen mittelit neneiter Methode erioln- Ne newährt, wenn dringende Motwen 
| 


digfeit zum Beluce vorliegt, 


Geſucht: Junge Frau firht Wafchs und Neins | 2289, es ee — — 


gutes Heim, 3829 ©. Morgan 5 Geſucht: Deutſches Mädchen wünſcht leichte Taffigem Zultan i board, ers Arten: Luft und Licht an tret Ceiien; Tann 22apimtk | 
a fü Eur. Ron: „nerirdlheinen | Berlangt: Sfirt und Baitt Sintibers, Sausarbeit in feiner Familie bon Erpanife: en Eteuderpreiß, h rar Juftine Er auch für Fabrilzwecke berwendet werden. Xils 3 bis 5 (micht Sonntage). F— C(CEingefandt vom „German Vureau, Foreign 
Berlangt: Schuhmacher für nene —— * — Operators und Stock Mädchen: ideale 


A 2 = — ——— „© 

nen, 2015 Eliftogr MWpde., 1, Floor, binten. ee ER lin wegen Todesfall. 1160 Tomsfend Etr., nabe — J > 

> u 34 ent» Bin ji 2 {ne 4 . — — I Biifin + fonders die Bl Nerben:, a s Langugge 
Bunbenatdeit.. Böcnener, 143 R. Wa: | „langt: Fin junger Mann als Seltnen Am | Arbeitäverhältniffe; Samstags bis Mit: modt | Bu verfaufen: Neuer Kochofen, Gasufen, Tee | Sivilion, zaanä”| Nrante, befonders bie Blut. fterben,, Aa | 


ı ’ 2 * een 1 5 * — 24 — — — — — —— gen⸗ bGeſchlechtsleidenden erhallen geitane vice“). 
baſh Ave. Zimmer 200. * — — — 2120 3 Prairie Ave. 9mai1wæe Gefuht: Junge Frau fucht Watch: und Rela- Bor und Beiten, fvottbillig. 162 —— — Zu verkauſen: EckLot, — bei 20 Fu, | arätlihe Unterfuchiig meblt Blüte und Uritts Pr 
— Serlangt: Bäc on Brot und Gafe2, 8910 


f — | gahpläße, "Phone: Diverfey 3384. mai | 
Berlangt: Grite Hand oder weite | Commercia, ol — South Chicago. modimi Verlangt: Erfahrene und unerfahrene — — REISE ⏑ Sündler ment, zwei große 6 Sinner a viats, Zambf- — —— 


— — — —— 1 


Governmental Inſormatien 


t 2ſto. tebans. Price Nafes | 2 ‘ l f pri! 854 | . m * wi 
a ee Ale | Yarlabtroob dinc 3. Bir 0 omatımit| Das Gtaatö-Depnriment wird 
b Werfitatt: | 7, rn - ee sy inen Overntors te n wäh: Geſucht; Buſineßlunchlöchin ſucht Stelle. beisung; Haus 24 Fuß breit: Irobe Garage. zurzeit mit täglich ſich mehrenden 
Hand an | Bir; Zu. zn en —— Berfän er für Die Stadt; | — * rg ee : | Mrs. Feldmann, 1707 Orchard Etr. — Bexrſteigerung Nachzufragen: 1516 Wrightwood Ave, 1. Flat.“ Dr. Haſencelever. Spesztaliſt; alle Prwat, u. | au 3 9 i 2 ern, 
Zagarbeit. 2429 S. Oaklen Ave. j Felt eite; Pappfchachteln. 2011 Larrabee Str. dend der Lehrzern eerich Goa EEE | nennen ne eisen Dienstag, den 13. Mai, 10 Uhr borm,, | jgrattenftanfbetten bebandelt mit gutem Erfel Seluche um Päſſe nach europaiſchen 
modi Co. 500 S. Peoria Str. omai1w Geſucht: Mitteljährige alleinſtehende Frau in 2525 Sheffield Ave. | Bu berfaufen: 2 Flat Sramegebäudg, 2-4 | 3006 19 Madilon Sir Rai frei. Stunden 9 Ländern überſchwemmt, ſo daß es 
Berlangt: Unverheirateter Mann für | — — — —— m —— — ſudt Stelle, als Hausbälterin bei veſferem) ‚Wir erlauben uns, Eure Aufmerlſamkeit auf] Zimmerflats, Bad: Brei 82500; 8400 ale | 23fchsm& | T } > 
Handarbeit: guter Lohn, Nachzuiragen | „eng K Er an Brot umd | Rerlangt: Frau, um in Bäckerei zu Herrn; Nordſeite. Tel.: Lincoln 8005. en — wir cin — Satien Arten. leichte A haahlung. 4059 Nortd ’ * — 6 notwendig befunden worden iſt, 
2. , 2 g R 14 ——— * modi | aroßes und bollitändiges Lager von nebrande | Dallen ., Naye Irving zart Vonlevard. rt. Front, früher Afſiſtent d. Wiener Unwwer⸗ 
a: Bros, Hoipital, 1200 Bel: | —— ann als — — —* Berwyn Ave. — ——— ton Haushaltmöbeln vertaufen werden, beſſe— Geo. F Schmidt E Son, alleinige Agenten. a Ahr Brfpatfranfgetten, 1184 | Die Tatſache nachdrücklich zu beto⸗ 
en ent. E u PER meBe $; 2085 OR G ann She a 1 ae Sefußht: Wäſcherin ſucht Stellung, teden | bend aus Barlors und LibraryZunites, Tade | 2175 Lincoln Ave, 6—1Cma 9 8 AD3, \ Dinar b Großbrif i 
— Ebicago Ivc. ntodi | —_ 0 gmeiten DViensteg und zweiten Doimerstag | ftrn-Schaufel- und Armſtühlen, Pavenports, ——— —ñ —ñ — — Miwautes ave. &i. 10222 Miuaas. * isag nen, daß Päſſe nach Sroßt ern 
Berlangt:. Junger Mann, der das 5 : Gin älterer Man für leichte Berlangt: Frauen und Mädchen für | für walhen, Adr.: ® 2257 Abendpolt. Settees, Por» und Sumparlor-Moveln, Rors| Bu berfaufen: Modernes 3:5 Zimmer Iride! Frankreich, der Schweiz, Belaien oder 
Drudereigeihäft  arändlid erlernen | Nohtarocit. Hotel Nigt, Aus und Clinton | Sandnähen an hafer Ewenter Gonts; tieren, Bildern, Gardinen, Bianos, Bictrolas, | baus fowie Etore und lat, Ede, aut vermic 
will: mu& bei feinen Eltern mohncn, | Sirabe. 


Sefucht: Gebildete, erfahrene Deuifpamerie | BricsaPBrac Orie ı eifanif site, ©. 9, 1107 Barry Ab Flat be ” — 
| 5 Bro ’ ° Uſche BricsasBrac Oriental ı, amerifanifhen Rugs, | tet. ©, A, 1107 Parıy Ne, 1, Flat, nabe \ 

|ftetige Arbeit und guter Lohn, Xorenz 3 fanevin (50), ante, Iparfame Köchin, fuck] Bettzimmer-Suites, einzelnen vrefſers, Coife Seminarh UAve. iomiatiwzı Mähmaidinen, Bicyeles n. |. w. 
Curt Teih & Co, 1745 Jroing Tarf | Rerlangt: Kraben im Badina Dept. au ar» Kuit Goods Co. 1754 Belmont Ave. x] zn. as Veuspäherin in Witwer Sein] fonier3 uf io,, flo, m ——— | (meinen unter dieler Wubrit 14c die Belle) 
Blor. medin:i | beiten, 44 ſtündige Arbeitswoche; tteiine Be: | mai tim |* die 


W0 Abendvot ar : &i 32* —3 2 * u « 5 . . k * J— 

an | —— F Ps Be eriorberiich, - — — — R. 2297 Adendpolt. ſonio BEER. Sen —— —— sorzels — — — — 8 ment befriedigende Beweiſe beibrin 

Excelſior Coat Pad Co S. Canal Eir. Berlangt R en, erfahren mit Gluc ım ‚ ” „gi IM, Fabrilp 3 w e 5 aufwärts, £ EEE 25 in 

BVerlangt: — — 6 2; ee — — ** gas 9 ae auch gehrmähden. Guler | = i — Recbies,Auction Houfe, — Karantleit: qu&) Aeparatıren. s Een. , 333 | gen, daf der Beludh jener Länder eine 

morgens anfangen; $3o Die — —8 Verl angt: Brite Hand_Bäder an Cafes und Lohn, Ihöner Mrheit2plag umd ftelige sl | Stellenvermittlungs-Büros rim Strauber, Kerfieinerer. Nortb Ave. Tel: Diverfch 2799. z2iart | zipingende Notwendigkeit ift. 
“ Broabwan. m Biscuite 102 8.2 0. Straßze. c | tigung. 116 R. Franklin Str. 3. Floor. Anzeigen unter dieſer Rubrit Uac die Zelle) N ES en — Rd ziert diehohen Lebens— Die Salt na des Devartın nta 
———— —— — — a f N Die Haltung de Departmente 
t d Bnrten: | _Ierlangt: Eritflafiigen WMuto und Wagen — —* J Nina at = Ber —E oiten, B i . ; S . ⸗ * 

Berlangt: me * F m ee ;inifner, der fobia it. alle in dad ad Werlangt: Mäder, um an Ornamenten und |, — aansen. 2 ng‘ a Stele| Geht unier Zager von neuen und gebraußten | inden Ihr cine Lot fauit, Die mittels Sfenteile und Nevaratur wird Durch die von den genannten 

ber; guter Sohn, not a * | ein'hlagende NArbei __beftens _berauftelfen. | Braids zu arbeiten, mit oder ohne Erfahrung, 10 So riparbuufer, Hotel3 nd eltlauranid, | Möbel. Spart Geld in Werner Bros. Furniture cines 5er Kahrpreifes tAnatgen ımter biefer Rudrit 1ac die Betle) Länd fo den drinaenden Er 
7059 ©. Weſtern Ave, mod Stetine Be eihäftigung. Toc die Stunde; auch Solche zum ler nen werden auch Plab belom⸗ 840 North Aue, Zelephon: Lincoln 2160. Shoy, 2261 Lincoln Ude, Zel, Lincoln 1377. nisse een | A en ⏑—⏑⏑⏑—— 


icht für Fähiaen Manıt. Sftiimdige Zeit, 3239 | men. Nahaufragen bet U. 8. Stebler & Cont, | 10ap*F 15ma*& 2 ‚u erreichen üft, Ofenteile und Mafferfront3 für alle Defen. | fu beitimmt, dak die Negieruna 
Rerlangt: Gärtner. Nadizufragen bei K Sircer Muto Yaint Ebor. modi | 1701 Sanımond Zir., Gde Eugenie, 1 Pod | Bepflanzt einen Garten in gutem pro» oe nidelpla'ttert argoiis 067 — en ten Staaten fi auf jede 
> r op =; 1 2 —— — m 3 en r . 2 . . AL 
Chas. E. Erbftein, 426 Firft National | Serramat: Korter in Cafeteria. Nordiveltede | duftivem Ichhuarzem Boden, wie wir | Avenue. gten © l 
Banf Bldg. State und Diviſion Str. mdi | Berlangt: Erahrenes Mädchen in Bäckeret;: 


Hu vermieten Pianos, muſikaliſche Inſtrumente ihn haben auf unſeren - | Weile bemübe, dem Reifeverfehr mit 
— — — — = ıter Lobn. 215 Dft 39, Eitaße, 


——— ——p Angeigen unter dieſet Nubrit 14c die Zeile) | çeinzeigen unter dieler Rubrit 14c die Beile) „100 F uf 8 ots Seichenbeitatter - ä europätichen $ Ländern. Schranfen zu 
Berlangt: Redegewandte Agenten bei! scene pe "&ton Belm —— 42 — Junge Srauen zuft: — Su dermieten: 4 biS 5 Zimmer Flat, moder⸗ Grit i fo niedrig wie — 8485 — ſetzen, weil dieſe Länd er nicht imſtan 
zohem Verdienſt. Telephoniert Diverſey du — — sch — — — EEE EUER uc8 Gebäude, an beifere Xeute, Telepbon;| 8200 Dapyel- Cprtug — ſpielt alle 825.00 Baar, Anzetgen unter dieſer Rubrit ac die veile) hl Reif i ge 
3809 r 12mailwf | 5 — gt: „ungen, fliner Batter. 816 un p - — . * zu | Sellintgton 9012. 12maiimf Necords, für $o5 verfauft, mit MNecords md 8 1 0, Ö 0 d en m vn t, Meftern Gasfet and Undert afing Co. Vi tr. I de find, eine große Zah eiſen )e zu 
7 F Nachsufragen bei — — nagsarbeit. 5158 N. Wells —* u — ragen: a! Su bermieten: 5 Zimmer beiles Sat, neu! Si, Ggtmhern Clafeinıncrgris uguchen Bo Ihr genügend Raum habt, einen | gan Llvd ı. Randolyh Str. Tel, Central ce. | empfangen wegen der beiteherngen ab- 
erlangt: da er. J Na ° 5020 * | ——— ——— — | deforiert, Dampfbeisung, beikes Waffer, Gas« | yort, Mund. wider uf. Verf ii Tao ıeinen Gemüſegarten zu Fırltivieren, ein 18mil | normen Lebensmittelverhältniffe und 
der Maier Rocdel In ing o., 5 m „erlangt: Mann im Bäderet, Zu erfragen: | Berſangt; Rädgen an Coat Bade zu arbeis | re Sanitordienit, $28, 441 Neft Dipilion |cine berminftige Offerte, Verfäumt diefen | Tutend oder mehr Obitbäume zu pflan- — der Tatſache, daß ihre Eiſenbahnen 
Weſtern Ave. MODTEN 13946 Welt Vorth Avxc. modimt |ten, 44-fiindige Strbeitswoce: ſreuuge Boſchne =/TaBE. mod | Dargalır nit. Üefidena, 1923 6, Kcdate Ave. |zem und noch einen Ichönen Rafenplak ER ORG. VOR v2 ö 


nennen . | — ⸗ —ñ — — tiquna: guter Zohn: Erfebri ice mötig. 


| en 16ap,imk | De 3einrichtunaen 
Verlangt: Geſchickter Mann, der ant= | Berlangt: Inacr Mann al und im | Erceifior Gont Bad Co. . Ganal Eir. Zu bermieten: Dret belle untere Zimmer, —— — habt. ‚und andere Verkehrseinrichtung 


Bäckerei zu helſen: 810 die Woche. ER Sheri: | — - — — —— wit Bad, Hinterhaus. 21405 Fremont Sir. Zu verkanfen: De Lux 50⸗5zblliger Maha Pieſe Subdiviſion iſt nur ſelbſt noch nicht für den eigenen Ge— 
ſtreichen und tape zieren kann, für ſtetige dan Ron i modi ! Perlanat: 5 Mi Rüdeben wilden 14 ımb 161 — — — — — | non Poonograp — rd A | i 1 ur | R * 


eh zu berntieien: 6 2 en 19a yon b, Tel. Diverfer i ? S Bit» { | — 
Stelle mit Wohnung und gutem Lohn. ae et: Gate — — * | Babe n, für leichte ja beitardch an — | at bermicien: 6 Zimmer, $20. 2133 res | Bong, a ER 2 En z 2. hehe en G eld ſen d I gen ı brauch hinreichen. 
not Berlanpt: Catestäder, auter, ftetiger t ten; ftetige Mrbeit, 2 Sarrabee Eir, ımont Strabe, — Bee ( . | , 4 3 
5135 Dorcheſter Avc· pen ut guten Maunn. Mor.: % 1240 Side dpoft, | . modt | Du de ermieten: Sci Dimmer 1606 N. Mell Berlaufe neuen eleganten $125 Gabinct Nehmt Grand Ave. Car bis zum End⸗ unter Garantie Auch die Militärbehötden haben e⸗ 
Verlangt: Zwei Br „Fauihloiier, | Bea nn nal El nn nn mobi Nerfangt: Gutes müde für Del ıatelfen: Sir., 3. Sloor, "Sirzufragen nad 4 Uhr. a  wassls Tone grugperneht, yunft der Linie, two unfere Borjtadt: cur dem w 1) nadı Wien ganz klar gemacht, daß die Amerika— 
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Benefiziantin wirken noch mit Adolf ſchuhe für Män— Established ee —— ‚2150 

i ü iſſes, fü ß ODrfor farbi 3 Stoye, Paula von Jagemann, Ri— ner, ii einer qus Ss 4 D 5 H 17 und einige 1714 

Sfirts für Damen and Miifes, für Straßengebraud; aus Sxjorbgrane und lohiarbige Double Tezture Negenröde ce a Bi Benifch Iſ—⸗ — —— tale, dams and ear or freets Dia "30: Sehe Ipcalcht 
hübſchen dauerhaften Stoffen gemacht, ſolche wie Liden⸗ für Männer, volle Länge, hoch am Halle zuzuknöpfen — J * — Id, J aewöhnlic) für — — — fr morgen au 

Suſquehanna Podlins. wollene Serges und ſeidene Skirts, IGrößen 34 bis 46, werde ngewöhnlich für 85.50 verkauft; Danner, Max Juergens, Johanna 7cvas Paar 98 

— Gürtel u. Patch W y — cm ausgezeichneter verfauft fe FR C 

Taigen, Sinopfbeiaß— Wert, zu Diens tag, Baar, \ * ni Union Enits für Mär. 


viele haben f'cy Overs & hin zu ar mn 
irt3 in Nabb, grau, Evaporated 53 07 
Taupe und allen be= Milch o 


ü 7 3 En AR BE 7 > f 3* IR a A . > En Tr I 
— Harn J —3 — J — — lange und kurze Aer 
C —J— A v Du N FJ 8 Br N 8 \ N N a - mel; tnöchellüntge — 

Tauve De N ken Aamıkı Dr Tu I 2 


nd | Bi ei I | Qanpn N ER ER y x Pr? Wen Schwere für gegen 
licebten Karben; aud Preis ver Dusbend d A“ | ge: ; I; Re: we 7 DE We Bir — — 
Checks und Flaids — White Honſe 


Khakihoſen für Män 
Baift-Vands, 23 bis re anne ner, aß fehr baucr- 
30, Längen 3: bis zu er ee haften Stofien ge» 
H. Tequlär 25.0 jühte verdampf macht, Guffed Bot— 

—— (mus tom, Größen 28 bis 


a Mil 
. marfiert zu Ic eaAlch J Mai. 
6; Büchien an ; 38, leicht durch Waſ⸗ 


ſer beſchädigt, ren. 
den Kunden); 52.00 Werte, für 


3 Büchſen Dienstag zu 


eu 2.342 z f ir 
Waſchinre Waiſts aus 
Voiles, Lawn und Or— “ 


gandies. in mehreren 
hübſchen SZommer⸗Fa⸗ Knabenhoſen, aus ſtar— 


ſons, viele mit —— fen Stoffen, in grauen 
Frills in farbig, einig und braunen Miſchun— 
haben hübſche Spi ie gen, alle Nähte taped ıı. 
fanten, aud) — * doppelt geſteppt, Größ. 
Steeifan, in alten be x 6 bis 16 Sabre, tunen 
liebten Far en, Größh. —A— „von itet3 $1.00 — 7 

36 _- 4 11, iv ver bis zu GO en Moire, Catin morgen zit .... Te 


4 


zes ſoweit == $1.50 Kleidunsz zAtücke 


— von über 1000 Dameunkleidungsſtücken FF 8. 88 


Bargain-Baſement. 
Capes für Damen und Miſſe 
Kleider für Damen und Miſſes 


9 Mäntel für Damen und Miſſes 


Suits für Damen und Miſſes 


— — 
’ 


Tararar: 


FR: 


Sraifarafarararararataralard 


1 
4 


o en Knabenbluſen, aus hell geſtreiftem Percale, 
| g7e sarben, zog, 1% blauen Chambrab, geitreiftent Gingham eic., 
— c en —— mit befeſtigten Kragen, Größen 6 bis 430 


16 Jahre, ſonſt 50c, zu nur Frl. Helene Koch. 


Kleideritofie | same E a Se 

' Handidnhe * Erwüuſchte Seidenitoffe Eifemann, paul Gehrina, Anna 

54-5Öll. jhwarze und weiße Shepherd Ched BR — Mueller, James Brueckner, Max Ha-⸗ 
Suifings. in" populärer Größe Cheds Fin 3 —* 5* S 0zöll. Satin Charmeuſe, ſchwere Qualität, niſch, Rudolf Schueler und Guſtav 
Suits und Cliris, ſpe ziell für Diens -65e —Ahtwarze ut. weir FE Weich und ausgiebig, hellglänzender Finiin; F Hauflig. Das ungemein feffelnde | 
tag Die Yard zu nur . Be, „Seconds“ der eine populäre Seide fir Sommergebrauch — Schauſpiel erfährt eine nur einmalige 
Feine franz. Serge, ſo ſtark in Nachfrage * Sorte. E Str aßen- und Abendſchattierungen zur Aus Aufführung. Dieſe Tatſache und die 


| 

nn nn _ ; c J * 2 n 2 San * * — | 
für Kleider, Ziirts etc., in ı Raun, braun, => tal; 32.50 Qualität — Ipegielt 51. 97 tveitere, daß es der — — von | 
| 

l 
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E 


Ein wındervolles Ereignis in un: 


= 


jerem Bargaitt-Batement morgen 


——— — 
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Ein Fabrik⸗ — 3Jeder Man— 
Ueberſchuß⸗ 3 m N bh tel, Enit, 
la ger, zujanmmen g > A e a Kleid und Cape iſt in 
mit vielen amferer 4E a ine neitejter Mode, aus fei- Mae 

betjeven Garments, werden in dieſem großen — 8 nem Stoff, in wünſchenswerteſten Farben, 
Verkauf verſchleudert. Es ſind mehr als au I E BR hübſch beſetzt. Gutes Größenſortiment für 
jend Garments, prächtige Auswahl von MG N Nas Damen und Miſſes. Kleider aus Taffeta, 
Modellen. Jedes Garmen repräſentiert eine wunder- 4 Satin und Serge; Capes aus Serge, Poplinm, Jerſeh 


volle Eriparnis; Qualitäten, die regular bis zu $10.50 7 4 ar An % und Mbiveord: Mäntel aus Sera Popli u und 


Serge, 


verkauft werden; morgen offeriert zu dieſem außer— ——— Miſchnugen; Suits aus Roplin, 
ordentlich niedrigen Preisss ER, Tweeds. 


Verlauf ungarnierter —P Hüte, 23545 Te] Bargains in Schnittwaren 


Bargain— Baiement: Bargain-Baſement 
A— Verkauf von Seide Fabrikenden 


Hochfeine Novelty und ſchlichte Seide und Satins, alles Yard breit, 
moderne Farben u. ſchwarz, aus 


gezeichnete Seide die gewöhnlich 45 
zu 82, 32.50 und 83 verkauft nad 


arun, Wine, lohfarbig, grau nu md 4 290 die Yard zu nur Frl. Koch iſt, ſollte das Theater bis 
Gardinal, 50c Bere Yard zu . Handtücher 40zöll. Georgette Crepes, hart Twiſted auf den letzten Platz füllen. 


36-3öll. reinwollene Suiting Serge, ſanvere 5 Be zu 3 vorzügliche dauerhafte Qualität — für Freitag abend veranſtaltet der 


Dnalität für Suts imnd Kleider. hibſche und 1e balb Peiı ® Waifts und Kleider, r, helle ı und duntieFar- J Independent German = American | 


dDauerbaite Stoffe, tı Navnblau und 85€ J if 16 hir j ven, einjchlieilich weih, fi ſpeziell $1.: 37 Women's Club“ eine Wohl tätigkeits— 
ſchwarg, 81. 10 wert. Yard 3 r Darm AA, für morgen die Yard .. voritellung zum beiten von Waifen: | 
öllige ECloth 15 Kiften Fabrifreiter ER er. * kindern, gelegentlich welcher Ludwig 
— a N Pa“ 2. | Be * 36: 5ö1. ihwarze Satin Meifaline, fette und | u m ” zn 2 == ig 
* Dar | —— Dreh, Er schwere Cualität, brillianter Fuldas Luſtſpiel „Die Zwillings- 
und Süits, in ma⸗achließli Dreß Ser a „uniiial, u R Sr Dr — 
— * br Bun. | ges Suiting Ser ge: ), Kurzwaaren Glanz, die Yard zu. Ihmelter" zur Aufführi ing gelangt. 
| 
| 
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4 £: e N ’ an,» 3 3 cd P 

grün, Ahali, Bi Srani te Gloihs, N duns Alcider Snap. 36zÖll. Novelty feide | 36-3Öll. Noveltt be— Dann kommt noch mals " Die geſchie— 
En —— re —— a heiten Bars eher neh gemiſchte Foulard drudte Satin ! be EChi> || dene Frau“ an die Reihe, Auch „SD: 
— auic und D tien sarben un Fr Bee * ie, de 6 | . . Nalspr“ * —— 
$1. 0 Wert * 5 Längen bi8 16 Nard > Die 91 a Tuſſah, hübſche Ent⸗ te, ‚ reiche er - la 1ö“ beit lanzt Walzer X ird noch em 
5 — J — 3 — ———— * —J— Finiſh. hübſch figü jal aufgeführt, und zwar am kom— 

ziell die —s1 Werte — — würfe und karrierte sm 0, g mal aufgeruhrt, und Zwar am Te 
sl. 19: cd u. 69e N ———— en (fa nr j Gexte Mufter, neueite F} Menden Sonntag abend als Benefiz- 
Yard . Yard zu winder, in fhmar; Effekte; wert 75c — | Farben für Manter- [| Menden Sonntag ı ( eſtz 


5 jveziell Die 47 | futter, wert 97 boritellung für Willy Schneller, 
Mard zu ... C $1.39, Yard, c BEE EEE EN EEE 


29e gebleich. Shater est i Die Bühne. 
Flauell, zu 18e Yard su ud B3 Schuhe, 1.6 | ...... | 


a a 
RRrrereperaneererzrerrearerefereiarei 
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Sohan’s: Grand. — Gohan 


— 
iz 


Hier ift die Sejchichte— Andere nene Hüte treffen wird; Dienstag, die | 


in raſch ein, daß wir die ſe Hüte verſchleudern Novelty Kleider — Ginghams Novelty Kleider Voiles 

müſſen, um Raum für die nenen zu machen. — Sn ar 5 u ” — = ER 
Daper offerieren wir morgen dieje prächtigen || Rieſiges armen: von häbihenäin- | Netter Der beiicn- Zöc fang Trei 
und modernen Hüte zu foldy einer ungewöhn tern, Plaids, Checls, Streifen ett., Voiles, ſehr ausgewähltes Sorti 


lichen Herabſetzung. Hüte für jede Daͤme und echte Farben; Zabr ment von neuen Faſſons J 
Miß; große, kleine u. mitt— ſtücke bis zu 10 Yards, C und Karben, ipezielt Die KA XP te 


fere Formen, aus Atjere beziell die Yard Mard zu nu 

Piping, Jap. Milan, Hanf Unachlei ii 
s Mi, EU l eble icht * G Amoskerng? X 

und rauhem Stroh — in as — Novelty Kleider: Pereales * — — 

3 en Farben; ee, zen Gingham, 

ſchwarz, und allen Farben; yard breit — Feine, vardbreite fanch Vercales — bin u. weiß 


age 2 4 2, ar. - x * * x . & 
früher * zu 32.45 bet: ſehr dauer— helle Faſſons; ebenſo Indigo und karriert, lan— 
lauft — ſpegiell für morgen 


Ser i itere S ig vw ei ni — r — — | 3 
Shaker Slanelt angelangt, — * Für Dienstag bieten wir eine ſpezielle Of-J und Harris führen hier ihr neueſte 
x 2 


3 | 

* E * — —F ‘ 
auf beiden Seiten neflieit, fiir Rabies-Ge oder er, ferte von 800 Paar Damenſchuhen, Knöpf- Stück „N Prince | There Was“ mit! 
brauch, etc.; 26 Soll breit; reg. 29c 18 Ben Dualilat, — und Schnür-Faſſons, alle aus ſolidem Leder, Grant Mitchell in der INN, 
weit, Die Yard zu “ c 39 ur in einfahen Zehenzgaflons, aus Gun auf | 
Iingebleiiter Canton Flanelt, anf t anf beiden WE metal Calfifin, Patent Colt Y — VPalace. — a. New Morkir | 
und Fidſtin, Größen 5 bis 74 5 Wintergarten Rev The— Paſſing 


Seiten geflicſt, mittelſchwere 19 | —8— e 

— ⸗ uterzen 8 Ver js 83 ay | 4 ET 

„raltier. : wert, Yard zu. = C I zeug 5 ‚ Werte bis $3.00; abeı | Show of 1918" Bil f hier ihren Eins 
en — mn Gerippte Bann, | Weil dieſelben leichte Unre— 


27⸗zöll. Dreß⸗ Kimono- FI peinchen für Kin gelmäßigfeiten beiigen, die ; zug, um den ganzen Sommer zu blei- 

lanneleite, in Streifen und der, ausgeihnitter | jedoch fauım zur bemerfen 7, | 

ianch Farben, gewöhnlich zu ner ‚Hals und obite n N Ind, — fee % Zi PBlapybonuie. - ern -- Re 

29c verfauft, Dien? & +: u 5 das ® Kaar ee 7 hovue, „Vou’lt Life it", bon MI, Brown 

tag Die Yard c mn — — Yund Foſeph Burrows, * von | 
, i Donnerstag an bier zur Aufführung 


24 


— 
* 


————— — rate 


=. 


baft gemacht; Vadet-Blau, Grau etc.; aus —* ählte ge a. 
zu nur die 2dc © J 


Sorte Farben und nette Fafſſons, ſtücke, die 
Straußen-Bands — Große, flache Straußen Nard n beit find ee ui 
Hands N — Ä ‚arbeit ld garantiert- Sorte, 
ands, in ſchwarz, aby, Peacock, Sand Sr. C die Yard zu ars * 

und Purple, ſpeziell zu 253 > Br 


Notiz: Wir garnieren Hüte — Reinwollene Kleiderſtoffe, Fabriten den 


——— ———— — 


27 zöll. Sammet⸗Finiſh Ki— 
— kommen. Es iſt ein ſpaßiges Spie— 

mono⸗Velours, in perſiſchen Unterzeug 6 —5 

und anderen Entwürfen — Gerivte bannwoll. BB, FERNE * 

regulär 29e — Die 1 Männer-Unterhem: NTTTZ, } Auditorium. — John E. Kel— 
190 | dem, bon der Mrs — lerd bringt Montag „Dthello“, 


J 17 21 rır 
Mard zu mir. meeberivaltung zit: 
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I 


Tiefe Fabrik Längen, daifend für Kleider, Sfirts, Waiits nnd einige in Län— 
rn ern Fin et „Graben und gen für Enits, ete,; alle 11% Yards breit, 
as 2 ( B Männer ur marineblau, fehivarz etc; 82.50, 83 und 
( 8 Do 
72-351. fäpwerer wendbarer Baderoben- ia 


i oc Anstvahl neue & we Fr 2° > dig“, „Hamlet“ Mittwoch nachmittag, 
F —— 51.75 mt, Do. 51.18 J Für die Damen Machetg“ Mitt weh abend und | 
* Reſt der Woche „Julius Cäſar“. 
Eure —*— 


33 4 = Vercale-Hauskleider, nett paſſende Faſſons; — 
Ginghams ’ Gafions Princep. — Walter Hampben | 
E ine vrachtvolle u. hochbefriedi⸗ 


regulär $2.00 wert — ſpeziell 
Kleider⸗Ginghams; Ä eg pa) 3 '$1 47 FR e * 
1 süofgen Blaid) Dienstag zu nırr d ipielt hier no „Hamlet“, 
B Gruppe bon 91 tten be, 


ſpeziell, ſoweit ſie rei— 
chen, 6 für .. chen, Nuswahl morgen, ige, Shirtings, ete. ſpez., IB gaben, tragen fich ausge: ”A5e 


rungen, fotveit fie rei und grau, fir Uniformen, Sfiri breit, feiner Yeinen Finiſh, under 


15 bei 15, geiäumt, jehr 49 und dunklen Echattie- Ir 49c Yardbreite Flanelle, navyblau | 60c ; gebleichte Sheetings, find 2 de. 


Bargain Baſement. Bargain Baſement. die Yard zu zeichnet, Die Yard zu .. 
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| 
83.00 Sorten, Nuswahbl, Die Nard 
ri idgewieſen. Dienstag „Der Kaufmann von Vene— | Zervietten, Linfeel Marke, sa lenen Stoffen — in hellen — — — Yarı —— 
| 
| 


Großer Verkauf morgen von — — 


Bargain-Baſement 


— WERE: = Dlympic — Die Aufführun- 
“ 19e  Coverall-Schürzen — gen von „Pegay, Behane“ mit Wilette | 
ans hellem figuriertem | Kerſhaw iverden hier fortgefekt. | 
32.zölliger ſei⸗ 


deniiniih, Klei- h Vercale, 6 hübſch mit | 7 Golonial. — Fritz Scheff in 


derfoulard, ſeht F Braid beſetzt, ſpezieller {4 |} „Ölorianna“ ift hier noch auf dem 
antes Material , ‘ —9*F nis 
arte  Stoite, OO Wert für. Spielplan. 
en —— EEE Woods. — Bertha Kalich jeht 
350 Be NER ihr Saftfpiel in „Das Nätiel Weib“ | 
A Muslin » Beinkleider für BB. fort, 
—— * 2 % 26,81. „Shalties, A Tomen, mit Stiderei- —0 Bladitone Sier Findet bie 
0 fen ® 5 Stante, Zojtet überall $1; fig rs Nur , e. — 9 4J— 
Nuiter » Partie m ar- © d Comfors Dre? an Er # 499 — — —v— 
hi rterHüte kleine - tt> * mu "> un ali⸗ Pr die Auswahl fur 4760 14* Ui m 100, Hu fführung von „Tillie“ mit 
Y . t a 


Teile Amen. besaße tät, die II Mo morgen nur .... Patricia Callinge in ber Titelrolle 
ſtatt. 


u, 


vi 
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x 


350 Frühjahranzüge für Männer und Yinglinge, in allen Grö- 
ben bis zu 42, Die Männeranzüge fommen in Gajlimeres, Che: 
viots und Woriteds, Hübjche Miichungen in allen beiten Schattic- 
rungen ıt. Muftern, extra Werte, zı 16.50. Inbegriffen find auch) 
die neuen Bailt-Seam Anzüge fir Jünglinge und junge Män- 
ner, in blauer Serge, lanelle in allen beiten Karben und hübfche 
Miihungen in den Mujtern, die von den heutigen jungen Män 

nern borgezogen iperden. Kommt am Dienstag zu diefem Anzug 
verfauf umd jpart Geld; große Werte zu 


0 
=> 
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Sale in 
Bargain 
Basement 


vom 


ven Bi grüdesizem Jh, Sreve Blufen, nur in fTeifhfnbig, 97e 


gain, — — ſpeziell für morgen zu 


Powers'. — Ruth Chatterton 
beginnt die 7. Woche ihres Gaſtſpiels 
in „Moonlight and Honeyſuckle“. Reinwollene blaue Serge Anzüge für Junior Norfolk Anzüge, in der neuen Regenmäntel für Knaben, nur 63 in 

Knaben, gut gemachte und gut paſſen— Waiſt-Seam Faſſon — — der Partie, kommen in Größen 3,4 

de Kleider; Hoſen ſind ganz gefüt— gegürtelt. 238 Anzüge dieſer und 5, in lohfarbig, es ſind 82.48 

tert und weit gemacht; * Partie herabgeſetzt für — Merte, jolange der Vor 

Größen 6 bis 17 Jahre; 09.69 Verkauf, ‚ Größen 5 bis 10 85 rat reicht, Dienstag 1 50 


Dienstag zu Nahre, Dienstag zu zu 


Hr Ka Snh Mar hi Arm ) — . 1. Eort — „Ihirty Days“ wird 
Hirjenanögabe fir —R zz ‚ Aus _biefem Grund Legislatur ber Stabt bezw. einer noch bis zum Ende ber Moche aufae= | 
hat die Börſe einen Fünferausſchuß verhältnismäßig Hleinen Zahl eine | z:r i 
ernannt, der in Springfield gegen unnötige Ausgabe von $120,000,000 —* Mita 
* * ie die Free! nadıbrüdlid proteitie- aufzubürden, und meiterhin eine BinBehnter nr Sub Bates 
Vorlage jicht Anbringung von ren foll. Er wird der egislatur | jährliche Ausgabe von 810,000,000. | Polts Auftreten in „Ihe Masquera- 
Fenerleitern an Mietshänfern vor. jeinen Beihluß vorlegen, den 25 der Mlle vierftöcigen Gebäude haben ber“ wird bi® zum Ende des Monats 
| größten — —————— der Stadt uns! | Feuerleitern, die Feuerverſicherungs⸗ verlängert. 
ER 2 |terzeichnet yaben, und in dem Die! hörfe hat nicht einen einziaen Infall _ Oarrid. „Scandal” erhält | 
Grumdeigeutumsbörie proteitiert | Ma ıhregel als unnötig und ungerecht infoige = —— a —— rich: weiter auf a Spielplan. 
— bez eichnet an i an dretitödigen Gebäuden aufzuwei— Victoria. — „Freckles“ wird! 
a sausſchu Ifısor } 2 Mark — —7 
Erklürt, daß Maßregel eine Ausgabe von * —* Mahren nr, zur —— ſen. Außerdent i iſt es gan 13 unmög- yıer in dieſer Woche aufgeführt. 
———— 9 lich, 200,000 Feuerleitern binnen National. — Hier wird „Brin— 


$120,000,000 für Grundbeiiser und ohl 

pfohlen, und es wird erwartet, daß dreikiq © — 

— — * | teißig Zagen zu beichaffen und an: aing Up Father” gegeben. 
jährliche Ainterhaltungsfoiten ven ah morgen zur Beratung fommen Big Tagen z g p F je 


| 

| 

| 

| 
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$10,000,000 vernriaden würde. wird, ‚subringen. Ssmperial. — „A Virgin Wis] 

BADER — dow“ iſt hier die Attraftion ber | 

} 
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I 
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Waſchanzüge für Knaben, aus Waſch Anzüge für Knaben, in mehreren Moden Kniehoſen für Knaben- aus ſehr dauerhaftem 
feinen waſchbaren Stoffen, einfach und geſtreift; und Farben zu haben, kurze und lange Aermel— Stoff gemacht, weit im Schnitt und gut ge= 
ſowie blaue Chambray Spiel-An— in einfach weiß und fanch Strei macht; Größen 6 bis 16; ſowie 
züge, Größen 3 b13 7 Jahre, Q C fen; Größen bis 8 Jahre; 49 Hojen mit geradem Schnitt, — 1 ‚49 
i zu Grögen 5 #8 10, Dienstag zur... 

fer 


unterröcke Damen: 333 Schuhe, 2.39 Gardinen 


"Jerfey jeid. Ta: Net — in *— Allover 
men-Unterröcke, Unſer großer Einkauf von 12,300 Paar Spiten-Muftern. Können eine für 


mit breiter fh — * ae i jedessgenjter benutzt werden. Kom⸗ 
nn — Damenſchuhen von einem der erſten Poſt 


rail | verjandtgejchäfte Amerikas, unter den | 
Qualität Jerſey Re wirklichen Jabriffojten, ermöglicht eS|| Yaaer fir 
— alle populä> Be — ‚= z a —— 82.98 das 
ren Schattie- er % uns, Diele Standard, erjte Qualität Baar verkauft 
rungen, 84.095 X RR 27» Da * werden, jo: 
erh iensing 53.50 und $4 Schuhe zu diefem beden- || weit fie vei- 
MP ' tend herabgejetten Breis zu vofferieren, | Gem, morgen, IST 


\ En : — J jede zu 
3 79 Das Sortiment umſaßt beliebte Leder— 
2 ” Ir . s , 


> ſorten in Schnür- und Knöpf-Faſſons, 
Korſetts 


— | ch iv arze ar 
Girdie Top, wit Glaftic ng we guter 
Qualität weißer oder roſa Batiſte; oder 8 Hi⸗ 
einen "mittimäßigen "güfte, aus auter R und farbi Blankets 
a ee 99e v ge Stoff: $6.95 Bencon Plaid Blanfets, Gräfe 
zu nur — —B— 8 berteile 66 bei 80, in hen di Plaids, 
Sof y 2 an rs : jehen aus und fühlen jid) an wie 
q ae len —2* it Auswahl /4 Wolle, gen * aus feiner 
us Amoskeag Gingham, einfach, geſtreift, e gema 
Blaids,: Cheds, hübfh gemacht 98 c von allen —— —— 5 98: 


Dit t; © bon 2 bis 
8 Iahıen SAD wer, au Moden — * —* ‚ tag, Paar zu .. 
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— Für Vermehrung der Briefſchuld. — Woche. 

Nachdrücklichen Proteſt wird die Aller Vorausſicht nach wird ber PIE EHER: | — — 
Chicago Grundeigentumsbörſe gegen Fünferausſchuß die Vorlage unter⸗ Der Frauenhilfsverein des evan— Gefellſchaft Erholung. 
eine in ber Legislatur eingebrachte, tügen, melde der Stabt Chicago ‚gelüichen Diakonifien Soipitals, ©. | —— 

- > 2: & | sims 6 se pitals, Ds en: u . g 
Vorlage erheben, die beitimmt, baf eine Erhöhung ihrer Brieffihuld er- | organ und 54. Wlace, wird feine Sie regelmäßige Verſ ſammlunge 
cile dreiſtöckigen Miethäuſer binnen möglichen ſoll, ſo daß die Stadt die — Sitzung anı Dienstag Sen desWohltätigkeitsbereinsGeſellſchaft 
bteibig Tagen mit Feuerleitern ver- von der Chicago Plan Kommiffion og Mai abhalten, Der Bibliothek: | | Erhotung wird am fommenden Wittz 
fehen werben. Die Börje hat beredh- empfohlenen Projekte, die $91 ‚000,2 sich gibt — dai; Bücher | |tooch 355 Uhr nachmittags im E hi⸗ 
et, dab in Chicago wenigſtens 000 koſten jollen, durchführen kann. | s Qniticheir * T | cago Lincoln Klubgebäude abgehal- 
n b und Zeitſchriften als Gaben zum 
100,000 berartige Gebäude borhban-| Fred erick K. Root, der Vorſitzende Gebrauch J— ten werden. Nach Erledigung der 
den ſind, die je zwei Feuerleit ern des Ausſchuſſes für Geſetzgebung. Hanf eutgegengenommen — geſchäftlichen Angelegenheiten wird 
onzubringen haben würden. Da jede wird ſich mit dem Ausſchuß nach es muſikaliſche und anderweilige 

Seiter 3600 foftet, würde dies eine Springfield begeben. Er ſprach ſich Bm | Darbietungen der Damen Frau Eva | 
Ausgabe 1 von $120,000,000 verurja= | beute wie folgt aus: „Würde fid ein! — Geriy: „Was füngft du denn Ray, Frau Geo. MReGaw und der 
chen. Die Börſe berechnet ferner, vernünftiger Menſch träumen laſſen, mit all den Jungens an, mit Frãulein Ruth Martin, Eleanor 
daß die jährlichen Erhaltungskoſten daß die Legislatur zögert, Chicago denen du . folange “fie an der Wagner und Louife Wurfter geben. 
fich auf $50 per Leiter belaufen wür⸗ das Recht zu geben, Bonds auf Sein |yront waren, Forreipondiert hait. 
den, iwa3 eine meitere efraubgabe| Eigen ausgeben, en die Wirte © Du „Fo ne —* 
bon $10,000,000 verurſachen würde. zu beſchaffen für unbedingt nötige lich bei ihrer Rückkehr mit allen 4 . 
—— würden ee Mehrausga=; Verbeiferungen, die vielen Zaujenden | verloben ?“ Prunella: „D ich weiß Kinder Schreien 
den den Mietern zugefcoben iverden, |Urbeitägelegenheit verfchaffen würz nicht! Sie werben ja wohl nicht alle! > NACH FLETCHER’S 


deren Mieten 'an und für fid —— Dabei beabfichtigt diefe ſelbe auf einmal — TORI A 
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